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Michel Friedman eröffnet Internationale Wochen gegen Rassismus

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“

Bruchsal (PM) | Mit Gastredner Prof. Dr. Dr. 
Michel Friedman erlebten die diesjährigen 
Internationalen Wochen gegen Rassismus 
einen spektakulären Auftakt. 
Im Sitzungssaal drängten sich die Gäste 
bis ins Foyer des Rathauses am Marktplatz, 
um den Publizisten zu hören. Sein Vortrag 
trug den provokanten Titel „Die Wölfe im 
Schafspelz haben den Schafspelz abgelegt“. 

Im Mittelpunkt stand der Artikel 1 unseres 
Grundgesetzes „Die Würde des Menschen ist 
unantastbar“. 
Dies sei das Fundament aller zwischen-
menschlichen Verhandlungen und Bezie-
hungen, sagte Michel Friedman und ergänz-
te: „Jeder ist jemand. Deutschland gehört 
niemanden und es gehört jedem, der hier 
lebt“.  Doch die Würde des Menschen ist 

aus Sicht des Moderators in Gefahr – „Sie ist 
wieder antastbar.“ Und das betreffe jeden. 
Langfristig könne das zu einer Zerstörung 
der Demokratie führen. 
Deshalb appellierte er an die Zuhörerinnen 
und Zuhörer, dem etwas entgegen zu setzen 
und für die menschliche Würde zu streiten. 
„Denn wenn die Demokratie stirbt, kommt 
keiner davon.“ 

Mehr als 30 Aussteller präsentieren sich bei der Gewerbeschau

Gewerbeschau - Schaufenster für Bruchsal
Am Wochenende 16. und 17. März präsen-
tieren Bruchsaler Unternehmen im Bürger-
zentrum ihre Leistungsfähigkeit. Mehr als 
30 Aussteller beteiligen sich und bieten eine 
Übersicht über das gewerbliche Angebot in 
Bruchsal. „Ich betrachte die Gewerbeschau, 
als ein wichtiges Forum für die Unterneh-
men in Bruchsal sowie für die Bürgerinnen 
und Bürger der ganzen Region“, sagt Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
„Die Stadt Bruchsal unterstützt gerne die-
ses Engagement des Gewerbevereins.“ Im 
Foyer des Bürgerzentrums haben erstmals 
Bruchsaler Vereine die Möglichkeit, sich 
vorzustellen. Das Slow Food Convivium 
Bruchsal-Kraichgau bietet ein „Marktfrüh-
stück“ an mit Produkten aus der Region. 
Ebenfalls im Foyer baut Kraichgau-TV sein 
Studio auf und die Aussteller können sich 

hier dem Publikum des regionalen Fernseh-
senders präsentieren - gegen eine Spende 
von 100 Euro an die Bürgerstiftung Bruch-
sal. Die Besucher erwartet ein vielfältiges 
Angebot. Die Gewerbebetriebe haben ihre 
Stände im Rechbergsaal und im Außenge-
lände vor dem Bürgerzentrum. Die Immo-
bilienfirmen zeigen sich im Ehrenbergsaal. 
Auch die Stadtwerke sind vertreten eben-
so wie die BNN. Der Verein Haus & Grund 
Bruchsal-Philippsburg bietet neben einem 
allgemeinen Infostand Expertenvorträge 
an zu allen Themen rund um die Immobilie: 

Vorträge Samstag, 16. März
10 Uhr Datenschutzgrundverordnung 
und Vermietung
Was Sie als Vermieter alles beachten müssen
Ref.: RA Olaf Bühler

11 Uhr Vererben und Übergabe der 
Immobilie zu Lebzeiten
Bei optimaler Absicherung des Übergebers 
Ref.: RA Günter Auch
14 Uhr Schimmelpilz in der Wohnung
Ursache, Bekämpfung, Vermeidung
Ref.: Claus Acker
15 Uhr CO₂-frei im Quartier
Das Energiekonzept für die Südstadt
Ref.: Dipl.-Ing. Birgit Schwegle
16 Uhr Energetische Sanierung und 
Mietanpassung
Energiediagnose, Sanierungsfahrplan, 
Kostenumlage
Ref.: RA Harry Mühl

Vorträge Sonntag, 17. März
11 Uhr Verkauf von Haus oder Wohnung
Unterlagen, Preisfindung, notarieller Kaufver-
trag, bestehende Vermietung, WEG-Beschlüsse
Ref.: RA Harry Mühl
14 Uhr Der Haus- und Wohnungskauf
Maklervertrag, Exposé, Besichtigung, notariel-
ler Kaufvertrag
Ref.: RA Marc Bachert
15 Uhr Das Mietrechtsanpassungsgesetz
Verschärfung der Mietpreisbremse, Regelun-
gen und Beschränkungen bei der Modernisie-
rungsmieterhöhung
Ref.: RA Harry Mühl
16 Uhr Wohngipfel Berlin
Stand der Dinge bei Sonderabschreibungen, 
Sozialen Wohnungsbau, Urbanes
Wohngebiet, Baukindergeld, Mietrecht, Städ-
tebauförderung und die Regulierung
Ref.: RA Harry Mühl

Warben gemeinsam für die 16. Bruchsaler Gewerbeschau: Gerhard Redelstab, Bianca Scotognella und 
Margrit Csiky  Foto: PM
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir haben zwei wichtige und beeindru-
ckende Veranstaltungen hinter uns.
In der vergangenen Woche haben wir 
den Internationalen Frauentag began-
gen. Am Montag haben wir mit Prof. Dr. 
Dr. Michel Friedman in Bruchsal die In-
ternationalen Wochen gegen Rassismus 
eröff net.
In seinem Impulsvortrag stellte er die 
Würde des Menschen in den Mittelpunkt. 
„Sie ist unantastbar“, sagte er. Es herrsche 
aber die gefährliche Tendenz, dass die 
Würde wieder antastbar werde.
Ich denke, diese Gefahr betriff t uns alle. 
Dieser Tendenz müssen wir entschieden 
entgegentreten. Das gesellschaftliche 
Leben in Deutschland, in Baden-Würt-
temberg, in Bruchsal wird von jedem und 
jeder einzelnen mitgestaltet.
Gleiches gilt auch für das Miteinander 
von Männern und Frauen in unserer Ge-
sellschaft und in unserem Wirtschaftsle-
ben. Deshalb ist auch der Internationale 
Frauentag so wichtig. Wir müssen dafür 
werben und kämpfen, dass Frauen die 
gleichen Chancen haben wie Männer. 
Sie dürfen in der Erwerbstätigkeit nicht 
benachteiligt werden durch niedrigere 
Positionen und schlechtere Bezahlung. 
Sie müssen die gleichen Bildungs- und 
Aufstiegsmöglichkeiten haben. In der 
neuen digitalen Technik sollen sie glei-
chermaßen wie Männer agieren können.
Wie sich die Gewerbebetriebe in Bruch-
sal für die Zukunft positionieren, das 
wird uns die Gewerbeschau im Bürger-
zentrum am kommenden Wochenende 
zeigen. Mehr als 30 Betriebe präsentie-
ren sich dort der Öff entlichkeit mit ihrem 
Angebot. Ich lade Sie alle recht herzlich 
dazu ein, diese Leistungsschau der hiesi-
gen Unternehmen zu besuchen und sich 
selbst ein Bild zu machen, wie das Wirt-
schaftsleben in Bruchsal pulsiert und sich 
weiterentwickelt.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Vorstellung am Internationalen Frauentag

Kinder, Karriere, Klischees
Zum Kammermusical „Hexen“ mit Nachge-
spräch hatten die Badische Landesbühne 
(BLB), die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Bruchsal, Sabine Riescher, und das 
Bündnis 8. März am Internationalen Frau-
entag eingeladen. Die Auff ührung der BLB 
im Hexagon bot jede Menge Ansatzpunkte 
für das anschließende Gespräch zum Thema 
des Tages: „Zwischen Kinder, Küche, Kirche, 
Karriere“ – und Klischees.
Zwei Frauen verkörpern in „Hexen“ zwei 
Lebenswelten: Die eine, die der Mutter, 
Hausfrau und Ehegattin, die andere, die der 
ehrgeizigen Karrierefrau. Die beiden Schau-
spielerinnen Cornelia Heilmann und Elena 
Weber beteiligten sich dann auch am Podi-
umsgespräch – moderiert von Petra Jenni, 
Dramaturgin der BLB. Mit dabei waren au-
ßerdem Inge Bellan-Payrault, Präsidentin 
von Soroptimist International Murgtal aus 

Rastatt, Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick und der musikalische Leiter des 
Stücks, Mario Fadani.
„Vor 70 Jahren fand der Grundsatz der Gleich-
berechtigung von Frauen und Männern 
Eingang in die deutsche Verfassung“, sagte 
Petzold-Schick. Seitdem habe sich zwar eini-
ges verbessert, aber das Ziel sei noch immer 
nicht erreicht. „Gleichgeblieben sind manche 
der strukturellen Benachteiligungen, von 
denen überwiegend Frauen betroff en sind“, 
so Petzold-Schick. Strukturen müsse man 
hinterfragen und verändern – 70-Prozent-
Stellen gesellschaftsfähig machen beispiels-
weise. „Frauen gehen oft an der Kante – dort, 
wo die Erwartungen von Familie, Chef und 
Gesellschaft aufeinander treff en“, bestätigte 
Bellan-Payrault. Insbesondere bei jünge-
ren Frauen werde dieser Konfl ikt allerdings 
weniger stark wahrgenommen. Ihre Rolle 
(„Wie wird man eine gute Mutter?“) sei für 
sie schon eine Herausforderung, so Schau-
spielerin Elena Weber. „Ich habe sie von einer 
Kollegin übernommen, die schwanger ist.“ 
Das Stück lässt Tabubrüche nicht aus und 
fasst in Worte, was mehrere Zuschauerinnen 
bestätigten: Wenn das Baby nicht aufhört zu 
schreien, helfe manchmal auch kein Kind-
chenschema mehr gegen böse Gedanken. In 
das Leben als Schauspielerin mit den vielen 
Abendvorstellungen passe kein Kind, sagte 
Heilmann. Ebenso wie er seine drei Töchter 
unterstütze, müsse man das auch bei Söh-
nen tun, so Mario Fadani.
Martina Schäufele

Mario Fadani, Cornelia Petzold-Schick, Petra Jen-
ni, Inge Bellan-Payrault, Cornelia Heilmann, Elena 
Weber im Nachgespräch Foto: Schäufele

Am Mittwoch, 27. März, ab 12 Uhr

Zum fünften Mal werden in Bruchsal Stolpersteine verlegt
Bruchsal (PM) | Das Projekt „Stolpersteine“ 
des Kölner Künstlers Gunter Demnig, im 
Jahre 1997 ins Leben gerufen, ist zwischen-
zeitlich zum größten dezentralen Mahnmal 
gegen Unterdrückung und Totalitarismus in 
Europa angewachsen. Seine kleinen „Stol-
persteine“, zehn mal zehn Zentimeter große 
Würfel mit den Lebensdaten von NS-Opfern, 
werden verlegt vor den Häusern, in denen 
diese Menschen zuletzt freiwillig gelebt 
oder gearbeitet haben, aus denen sie ver-
trieben oder deportiert wurden.
Am Mittwoch, 27. März, werden zum fünften 
Mal Stolpersteine in Bruchsal verlegt. Maß-
geblichen Anteil daran hat eine Projektgrup-
pe des Justus-Knecht-Gymnasiums (JKG) aus 
Schülern der 8. Klasse unter fachkundiger 
Betreuung von Oberstudienrat Florian Jung. 
Die öff entliche Veranstaltung beginnt um 12 
Uhr in der Aula im Hauptgebäude des JKG 
(Moltkestraße 33). Bei einer Gedenkstunde 
in Anwesenheit von Nachfahren der NS-
Opfer, die an diesem Tag mit Stolpersteinen 
gewürdigt werden, stehen deren Biografi en 
und Schicksale im Mittelpunkt.

Von diesem gemeinsamen Treff punkt aus 
begeben sich die Teilnehmer zu Fuß an die 
künftigen Gedenkorte in der Bismarckstraße 
3 und 12, weiter vor die Häuser Schwimm-
badstraße 27 und Orbinstraße 7 sowie zum 
Anwesen Friedrichstraße 76. Die ersten Stol-
persteine verlegt Günter Demnig voraus-
sichtlich um 14 Uhr vor dem Haus Bismarck-
straße 3, insgesamt 18 kleine Tafeln werden 
am 27. März in die Bürgersteige eingelassen. 
Aus diesem Anlass erscheint dank der Förde-
rung durch die Bürgerstiftung auch eine Bro-
schüre, in der die Lebenswege der NS-Opfer 
nachgezeichnet werden.

Stolpersteine in Bruchsal  Foto: Jörg Friedmann
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„moritz“ - vom Unboxing über den Roll-out bis zum Startschuss 
Stadtwerke gehen mit einem E-Rollersharing für Bruchsal an den Start und verzaubern die Stadt mit italienischem Flair

Die Idee von einem E-Rollersharing für Bruch-
sal nahm am 11. Juli 2018 konkrete Formen 
an, als auf dem Stadtwerke-Betriebshof ein 
stattliches Paket mit der Aufschrift „emco e-
scooter“ und dem Zertifi kat „100% electric“ 
angeliefert wurde. Nach dem Unboxing, das 
sich Stadtwerke-Geschäftsführer Armin Baum-
gärtner, Initiator des Ganzen, nicht entgehen 
ließ, war er angekommen: der E-Roller für 
Bruchsal. Er ist im Stil der Sechzigerjahre, in 
der Anmutung einer Vespa gehalten – in chi-
cem Retroblau mit Chrom-Applikationen und 
Weißwandreifen. Wesentlicher Unterschied: 
Statt durch einen Zweitaktmotor wird er 100 
Prozent elektrisch angetrieben, ist also emissi-
onsfrei und nahezu geräuschlos. In der Folge 
stand der E-Roller im Foyer der Stadtwerke 
und wurde von so manchem Besucher, vor al-
lem aber von Besucherinnen spontan ins Herz 
geschlossen, die mit ihm am liebsten sofort 
eine Runde gedreht hätten. Der allseitige Zu-
spruch bekräftigte den Stadtwerke-Chef in sei-
ner Idee, mehrere E-Roller anzuschaff en und 
ein E-Rollersharing für Bruchsal zu etablieren. 
Doch zunächst brauchte das „Kind“ einen Na-
men. In Ergänzung zu „max“, dem Bruchsaler 
Stadtbus, der seit September 2000 die Bruch-
saler in der Kernstadt und den Stadtteilen mit-
einander verbindet, wurde der E-Roller auf den 
Namen „moritz“ getauft. Außerdem wurde ein 
Logo im Retrolook erstellt mit den Elementen 
„moritz“, „Est. 2019“ und dem Slogan „it’z mor‘ 
fun!“, in dem der Name wieder aufgegriff en 
wird. Dieses wurde auch als Wort-Bild-Marke 
beim Deutschen Patent- und Markenamt in 
München eingetragen. Danach folgte ein 
professionelles Fotoshooting durch eine jun-
ge Brettener Agentur mit stadtwerkeintern 

akquirierten Amateur-Models. Dieses fand an 
zwei Tagen in einem leerstehenden Raum im 
Alten Umspannwerk der Stadtwerke statt. Am 
Ende stand eine Auswahl von vier Motiven, 
die demnächst als Citylight-Plakate an den 
Stadtbushaltestellen, als Printwerbung an den 
Stadtbus-Stelen, in den Stadtbussen und auf 
dem „Stadtwerke-Stadtbus“-Heck, der derzeit 
meist auf der Linie 180/181 unterwegs ist, zu 
bewundern sind. Darüber hinaus wird es ei-
nen neuen Stadtwerke-Messestand geben 
mit Motiven aus dem o.g. Fotoshooting, der 
am 16./17. März, jeweils von 11-18 Uhr auf der 
Bruchsaler Gewerbeschau im Bürgerzentrum 
zu sehen ist. Die Stadtwerke-Mitarbeiter wer-
den bei der Gelegenheit Rede und Antwort 
stehen zu „moritz“, dem E-Rollersharing für 
Bruchsal. Der coole E-Roller für Bruchsal wird 
selbstredend ebenfalls mit von der Partie sein 
und für einen Hauch von „Bella Italia“ sorgen. 
– In der darauff olgenden Woche, ab dem 18. 
März, werden 20 retroblaue „moritz“-E-Roller 

im Rahmen von Promo-Aktionen in der Stadt 
unterwegs sowie an ausgewählten Standor-
ten zu besichtigen sein und ganz nebenbei 
bewundernde Blicke auf sich ziehen! – Mehr 
dazu, auch zum offi  ziellen Start von „moritz“, 
im kommenden Amtsblatt Bruchsal, Nummer 
12, das am 21. März erscheint. tw

„moritz“, noch „in the box“ – mit dem Gabelstapler 
ins Stadtwerke-Lager Fotos: tw

„moritz“, in Folie spezialverpackt, aber schon „out of the box“, im Lager

Servicecenter in Stadtwerke-Verwaltung vorläufi g geschlossen
Mitarbeiter stehen der Kundschaft in der Bahnhofstraße mit komplettem Serviceportfolio zur Verfügung

Nach rund drei Jahrzehnten ist das „neue“ Ver-
waltungsgebäude der Stadtwerke Bruchsal 
GmbH, das im Jahre 1985 fertiggestellt wurde, 
in die Jahre gekommen und muss entspre-
chend technisch ertüchtigt werden. In diesem 
Kontext wurden im Vorfeld strategische Maß-
nahmen zur Anpassung der Abläufe entwickelt 
und seit Anfang 2017 Schritt für Schritt um-
gesetzt. Während der Wandel am Beispiel der 
Fahrzeuge des Stadtwerke-Fuhrparks und der 
Image-Werbung, insbesondere den Citylight-
Plakaten an den Stadtbus-Haltestellen, bereits 
auf das neue Corporate Design der Stadtwerke 
aufmerksam und neugierig machte, das erst-
mals auch in der Jahresverbrauchsabrechnung 
2018 fi rmierte, folgt der inneren Neu-Strukturie-
rung in diesem Jahr auch eine Anpassung des 
Stadtwerke-Verwaltungsgebäudes an die neue 
Realität. Damit wird für die Kundschaft die Opti-

mierung der internen Abläufe sukzessive auch 
äußerlich sichtbar und erstmals auch spürbar. 
Denn seit Anfang März 2019 hat das Service-
center in der Schnabel-Henning-Straße 1a bis 
auf Weiteres seine Pforten geschlossen. Für die 
Stadtwerke-Kundschaft bedeutet dies, dass 
sich das Geschehen vollständig auf das neue 
Servicecenter in der Bahnhofstraße 1, am Stadt-
bus-Rendezvous verlagert, bis der Umbau des 
Gebäudes weit genug fortgeschritten ist, um 
wieder einen unbeeinträchtigten Zugang zu 
ermöglichen. Die Stadtwerke Bruchsal GmbH 
bittet ihre Kundschaft um Verständnis für die 
erforderlichen Umbaumaßnahmen. Nach Ab-
schluss der Arbeiten, die für das Jahresende 
2019 geplant sind und an deren Ende ein in 
jeglicher Hinsicht verbessertes Serviceangebot 
stehen wird, werden die Stadtwerke wieder an 
beiden Standorten vertreten sein. tw

Während die Stadtwerke-Verwaltung umgebaut 
wird, steht der Kundschaft das Servicecenter in der 
Bahnhofstraße 1 mit dem kompletten Serviceport-
folio zur Verfügung Foto/Entwurf MWT
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Termine aller Parteien zur  
Kommunal-/Kreistagswahl und zur Europawahl

Veranstaltung mit dem EVP-Spitzenkandidaten  
Manfred Weber, MdEP
Der Kreisverband der CDU Karlsruhe lädt 
ein zum politischen „Fastendonnerstag“ in 
der Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard am 
Donnerstag, 14. März. Dieses Jahr spricht der 
Spitzenkandidat der Europäischen Volkspar-
tei zur Europawahl, Manfred Weber, Mitglied 

des Europäischen Parlaments. Die Veranstal-
tung beginnt um 18.30 Uhr (Saalöffnung 
17.30 Uhr). 
Wie jedes Jahr sorgt die CDU Karlsdorf-
Neuthard für das leibliche Wohl der Besu-
cher.

CDU im Gespräch mit den Bürgern
Bruchsal-Heidelsheim (goe). Unter dem 
Thema „Heidelsheim vor der Wahl“ lädt der 
CDU-Ortsverband Heidelsheim/Helmsheim 
am Donnerstag, 21. März, 19.30 Uhr zu einer 
öffentlichen Versammlung ins FC-Clubhaus 

in Heidelsheim ein. Die örtlichen Kandida-
tinnen und Kandidaten zur Wahl des Ort-
schaftsrates und des Gemeinderates werden 
sich und ihre Ziele für Heidelsheim und die 
Stadt vorstellen. 

Die Besucher sollen mit ihren Fragen, Anre-
gungen und Meinungen zu Wort kommen 
und sich mit den Bewerbern austauschen. 
Es ergeht herzliche Einladung an die Bürger-
schaft.

Alle restlichen Termine im Überblick

Internationale Wochen gegen Rassismus sind gestartet
1. bis 31. März 
Literaturausstellung in der Bibliothek
Das Team der Stadtbibliothek zeigt zu den 
gewohnten Öffnungszeiten eine Auswahl 
von themenorientierten Büchern und E-
Books aus dem aktuellen Bestand.
Veranstalterin: Stadtbibliothek, Am Alten 
Schloss 4, Bruchsal

Freitag, 15. März
Internationaler  
Vorlese-Nachmittag
Für Kinder ab drei Jahren. Auf Türkisch, 
Italienisch und Deutsch wird ein Bilderbuch-
kino zu „Was Besonderes“ von Lena Hesse 
gezeigt.
16 Uhr Bilderbuchkino im Bibliothekskeller, 
Eintritt frei.
Veranstalterin: Stadtbibliothek Bruchsal

Freitag, 15. März 
Werkschau des Jungen Bürgertheaters
„Allein. Zu zweit. Zu viert. Und was kommt 
dann?“
Das Junge Bürgertheater der Badischen 
Landesbühne beschäftigt sich seit Septem-
ber mit den Fragen, wie eine Gruppe ent-
steht und wann sie an ihre Grenzen stößt.
18 Uhr theater treppab, Eintritt frei
Veranstalterin: Badische Landesbühne

Sonntag, 17. März
„Bruchsal unterm Hakenkreuz - ein alter-
nativer Stadtrundgang“
Referent: Dr. Rüdiger Czolk.
12.30 bis 14 Uhr Treffpunkt vor dem Rathaus 
am Marktplatz, Eintritt frei
Veranstalterin: Friedensinitiative Bruchsal

Dienstag, 19. März 
Berhane Berhane ist das neue Licht auf 
Deutschlands Comedybühnen 

Klug, witzig und er kann auch noch ver-
dammt gut tanzen.
19.30 Uhr im Hexagon im Bürgerzentrum, 
Eintritt fünf Euro
Veranstalterin: Stadt Bruchsal

Donnerstag, 21. März 
„Blackkklansman“ - Kinofilm
19 Uhr Cineplex, Eintritt acht Euro
Veranstalter: Cineplex Bruchsal

Freitag, 22. März
Internationaler Vorlese-Nachmittag für 
Kinder ab drei Jahren
Auf Arabisch, Spanisch und Deutsch wird 
ein Bilderbuchkino zu „Der wunderbars-
te Platz auf der Welt“ von Jens Rassmus 
gezeigt.
16 Uhr Bilderbuchkino im Bibliothekskeller, 
Eintritt frei
Veranstalterin: Stadtbibliothek Bruchsal

Samstag, 23. März 
„Internationale Jam-Session“
Gemeinsam musizieren zur Völkerverstän-
digung
Zur Vorbereitung des musikalischen Abends 
treffen sich Interessierte um 15 Uhr im Haus 
der Begegnung zu einem Workshop. Zur 
besseren Planung bitten wir um Anmel-
dung über tobias@scheuer42.de
Ab 18 Uhr im Egan‘s Irish Pub am Bahnhof, 
Eintritt frei
Veranstalterin: Stadt Bruchsal, Integrations-
beauftragte in Kooperation mit Heike und 
Tobias Scheuer

Mittwoch, 27. März 
„Grundlagen europäischer Werte“
Auftaktveranstaltung zu einem vierteiligen 
Seminar über die Grundlagen europäischer 
Werte und ihre Auswirkungen auf unsere 

Gesellschaft (mit 
Originaltexten bzw. 
deren deutschen 
Übersetzungen)
20 Uhr Buchhandlung 
Majewski, Kübel-
markt, Eintritt frei
Veranstalter: Buch-
handlung Majewski

Mittwoch 3. April 
KORREKTUR!
Aufspüren Jagen 
Entsorgen – Sprache 
der Neuen Rechten
Aufgezeigt werden 
soll, wie die Sprache 
der Neuen Rechten 
die Kommunikation, 
den Umgang mitei-
nander, das Klima im 
öffentlichen Diskurs 
verändert.
19.30 Uhr, Hexagon im Bürgerzentrum, Ein-
tritt: 15 Euro / acht Euro, mit Nachgespräch.
Veranstalterin: Badische Landesbühne, 
Gastspiel

Donnerstag, 9. Mai 
Türkischer Ultranationalismus über die 
„Grauen Wölfe” in Deutschalnd
Vortrag von Sekan Bayrak.Tel. Anmeldung 
unter Telefonnummer (07251) 79-304 
erforderlich
18.30 Uhr, Bürgerzentrum, Raum 4, Eintritt: 
fünf Euro
Veranstalterin: VHS Bruchsal
Hinweis: Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an die Integrationsbeauftrag-
te Fürüzan Kübach unter Telefonnummer 
(07251) 79-5865 oder per Mail fueruezan.
kuebach@bruchsal.de

Internationale Wochen
gegen Rassismus
Bruchsal 11. – 24. März 2019

SPD Untergrombach
Am 14. März, 19 Uhr, findet in der Verwal-
tungsstelle Untergrombach die Kommunale 
Werkstatt statt. Ein herzliches Willkommen 
an alle Interessierten! 
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung über die Festsetzung von  
Verkaufssonntagen im Jahr 2019
Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die Laden-
öffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14. Februar 2007 (GBl. 
S. 135), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Alkoholverkaufsverbots-
gesetz vom 10. November 2009 (GBl. S. 628) in Verbindung mit § 4 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698), mehrfach geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2015 (GBl. 2016 
S. 1) hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 26.02.2019 folgende 
Satzung erlassen:

§ 1 
Verkaufssonntage

Anlässlich der Veranstaltungen „Frühlingsfest“ und „Herbstfest“ in 
Bruchsal, dürfen im Bereich der Stadt Bruchsal – ausgenommen sind 
die Stadtteile Büchenau, Heidelsheim, Helmsheim, Obergrombach 
und Untergrombach – die Verkaufsstellen
- am 24. März 2019
- am 15. September 2019
jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 
Besonderer Arbeitnehmerschutz

Bei der Beschäftigung von Arbeitnehmern sind die Bestimmungen 
des § 12 LadÖG zu beachten.

§ 3 
Ordnungswidrigkeiten

(1)  Ordnungswidrig im Sinne des § 15 Abs. 1 LadÖG handelt, wer den 
Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt.

(2)  Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße bis zu 
15.000 EUR geahndet werden.

§ 4 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Ausgefertigt:
Bruchsal, 26.02.2019
GeschZ.: 124.21
Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis gem. § 4 der Gemeindeordnung
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Ge meindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie 
dennoch ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.
Diese Rechtswirkung tritt dann nicht ein, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Be kanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind,
2.  der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 der Gemein-

deordnung wegen Ge setzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf sichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb der 
Jahresfrist unter Be zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ausgefertigt:
Bruchsal, den 26.02.2019
Andreas Glaser
Bürgermeister

Ortschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 18.03.2019, um 18:30 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

Tagesordnung
1.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Grausenbutz”, 

Gemarkung Büchenau – Satzungsbeschluss -
 Vorlage: 0071/2019
2.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Neutharder Straße 19”, 

Gemeinde Büchenau
 – Aufstellungsbeschluss
 Vorlage: 0067/2019
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 18.02.2019

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 08.03.2019
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 20.03.2019, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Helmsheim statt.

Tagesordnung
1. Informationen zur 1250-Jahr-Feier
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgeranliegen
5. Offenlage der Protokolle vom 21.11.2018 und 12.12.2018

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 11.03.2019
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach wird vom 
21. März auf den 28. März 2019 verlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Aus dem Jugendgemeinderat
Weltweiter Klimaaktionstag
Jugendgemeinderat geht für Klima- und 
Umweltschutz auf die Straße
Bruchsal (PM) | Am 15. März findet ein welt-
weiter Klimaaktionstag statt. Viele Menschen 
gehen demonstrieren oder organisieren Ver-
anstaltungen zum Thema Klima- und Umwelt-
schutz, um für das Thema und die aktuell kritische Situation zu 
sensibilisieren. 
Deswegen sollte Bruchsal kein „weißer Fleck“ auf der Aktionsland-
karte bleiben. Wir, der Jugendgemeinderat Bruchsal, werden uns 
deswegen am 15. März, ab 17 Uhr, in der Fußgängerzone Bruchsal 
aufhalten, um ins Gespräch zu kommen und Bewusstsein für unser 
Anliegen zu schaffen. Wir freuen uns auf viele Interessierte! 

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Mitteilungen der Stadtverwaltung

Hinweise der Stadtverwaltung zu Infoständen 
und Plakatierungen
Wahlkampf zur Kommunal-/Kreistags- und Europawahl am 26. Mai
Bruchsal (PM) | Die Stadtverwaltung Bruchsal bittet um Beach-
tung folgender Punkte während des Wahlkampfes zur Kommunal-/
Kreistags- und Europawahl am 26. Mai: Für das Aufstellen eines 
Infostandes ist eine Genehmigung notwendig. Für die letzten sechs 
Samstage vor der Wahl werden die Anträge gesammelt, damit die 
Standplätze möglichst gleichmäßig verteilt werden.

Aus diesem Grunde ist bis spätestens zum 7. April ein Antrag 
an ordnungsamt@bruchsal.de zu stellen. Der Antrag kann unter  
www.bruchsal.de/Wahlplakate heruntergeladen werden. Danach 
werden die Standplätze zugewiesen.

Das Ordnungsamt weist jetzt schon darauf hin, dass für Wahlstände, 
die nach dem 7. April beantragt werden, möglicherweise kein oder 
zumindest kein frequentierter Standplatz mehr zur Verfügung steht. 
Außerdem kann nicht davon ausgegangen werden, dass einer Par-
tei/Wählervereinigung an allen Samstagen der gleiche Standplatz 
zugewiesen werden kann.

Während des Wahlkampfes darf frei plakatiert werden, sofern 
die Bedingungen im Merkblatt „Regeln für Wahlplakate in Bruch-
sal“ eingehalten werden. Die Unterlagen sind einzusehen unter  
www.bruchsal.de/Wahlplakate

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 28. Februar und dem 6. März im 
Bürgerbüro einen Schlüsselbund mit drei Schlüsseln, einen Schlüs-
selbund mit zwei Schlüsseln, einen einzelnen Schlüssel, einen weite-
ren einzelnenSchlüssel und zwei Mobiltelefone abgegeben.

Im Tierheim Bruchsal wurden, im genannten Zeitraum, keine Tiere 
abgegeben.

Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefonnum-
mer (07251) 79-5 00.

Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Bundesfreiwilligendienst
Für den Bundesfreiwilligendienst stel-
len wir ab 01.09.2019 in unterschied-
lichen Bereichen Stellen zur Verfü-
gung. Der Bundesfreiwilligendienst ist 
ein Angebot an Frauen und Männer 
aller Generationen, sich außerhalb 
von Schule und Beruf freiwillig zu engagieren.

Tätigkeitsbereiche

 – Hauptamt, Abteilungen Kultur und Bürgerdienste

 – Ordnungsamt, Abteilung Brand- und Katastrophenschutz, Feuer-
wehr

 – Amt für Familie und Soziales, Jugendhäuser und Flüchtlingshilfe

Für Fragen zum Bundesfreiwilligendienst und zum Bewerbungsver-
fahren steht Ihnen Frau Vanessa Mail (Tel. 07251/79-231) vom Perso-
nal- und Organisationsamt gerne zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/
bundesfreiwilligendienst bis zum 12. Mai 2019. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu den ausgeschriebenen Stellen.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für  den  Bundesfreiwilligendienst  stellen  wir  ab  01.09.2019  in  unterschiedlichen  Bereichen 
Stellen zur Verfügung. Der Bundesfreiwilligendienst  ist ein Angebot an Frauen und Männer 
aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig zu engagieren. 
 
Tätigkeitsbereiche 
 

  Hauptamt, Abteilungen Kultur und Bürgerdienste 
  Ordnungsamt, Abteilung Brand und Katastrophenschutz, Feuerwehr 
  Amt für Familie und Soziales, Jugendhäuser und Flüchtlingshilfe 

 
Für  Fragen  zum  Bundesfreiwilligendienst  und  zum  Bewerbungsverfahren  steht  Ihnen 
Frau  Vanessa  Mail  (Tel.  07251/79231)  vom  Personal  und  Organisationsamt  gerne  zur 
Verfügung. 
 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
 
Wir freuen uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de/bundesfreiwilligendienst 
bis zum 12. Mai 2019. Hier finden Sie auch weitere Details zu den ausgeschriebenen 
Stellen. 
 
 

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
4. Februar
Petru Damian Cismaş, Eltern: Valentina-Maria Cismaş geb. Şanta und 
Petru-Augustin Cismaş, Friedhofstr. 50, Bruchsal
23. Februar
Lorena Manzke, Eltern: Laura Manzke geb. Blickensdörfer und Mar-
kus Manzke, Schönbornstr. 17, Bruchsal
26. Februar
Nils Jakob Bade, Malina Bade geb. Klimek und Maximilian Bade, 
Wörthstr. 9, Bruchsal

Sterbefälle  
28. Februar
Günter Lautenschläger, Rathausstr. 3, Bruchsal
1. März
Elisabeth Anna Maria Scholl geb. Maul, Eichelbergweg 6, Bruchsal
2. März
Ildikó Schmitt geb. Stámusz, Neue Heimat 56, Bruchsal
Annemarie Helene Mohr, Adolf-Bieringer-Str. 3, Bruchsal
August Willy, Friedrich-Silcher-Str. 20, Bruchsal
3. März
Hedwig Marie Keydel geb. Braukmann, Huttenstr. 47 A, Bruchsal
6. März
Melitta Lydia Förster geb. Schaaf, Huttenstr. 45, Bruchsal
Hildegard Sophie Heinzmann geb. Häfele, Huttenstr. 47 A, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
14. März
Fatima Causevic, Haydnstr. 4 D 75 Jahre
Doris Maria Ptok, Gustav-von-Bohlen-Str. 4  75 Jahre
Herbert Josef Knoch, Au in den Buchen 26  70 Jahre
Brigitta Schührer, Franz-Bläsi-Str. 14  70 Jahre
Stevka Rajh, Orbinstr. 10  70 Jahre
15. März
Aslan Özogul, Durlacher Str. 71  75 Jahre
16. März
Irene Zok, Kraichgaustr. 12  85 Jahre
17. März
Werner Graf, Moltkestr. 13  85 Jahre
18. März
Sabriye Eroglu, Spöckweg 51 A 75 Jahre
Herbert Markus Josef Lauber, Hermann-Stehr-Str. 4  70 Jahre
Karin Burmeister, Adolf-Bieringer-Str. 41  75 Jahre
19. März
Helga Gleide, Anna-Zeiser-Str. 25  80 Jahre
Karla Rosemarie Haust, Berliner Str. 86  70 Jahre
20. März
Rita Will, Eduard-Mörike-Str. 4  80 Jahre
Carol Rosenauer, Rheinsheimer Str. 2  70 Jahre
Maria Hell, Friedensstr. 17  70 Jahre
Waltraud Weber, Württemberger Str. 16  70 Jahre
Ursula Käthe Brückner, Wittumstr. 3 A 70 Jahre
Lore Senta Stark-Ahmad, Rathausstr. 3  85 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Infoveranstaltung in Untergrombach zur  
Erdölbohrung „Steig 1“ in Weingarten
Mittwoch, 20. März, zwischen 17 und 20 Uhr  
in Untergrombach
Heidelberg/Weingarten – Die Rhein Petroleum GmbH aus Heidel-
berg wird in Weingarten (Baden) voraussichtlich im Juni 2019 nach 
Erdöl bohren. Hierfür hat das Unternehmen die bergrechtliche und 
wasserrechtliche Erlaubnis erhalten.
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Unter dem Namen „Steig 1“ soll ein seit den 1950er-Jahren bekann-
tes Erdölvorkommen erstmalig erschlossen werden. Diese erdölfüh-
renden Schichten befinden sich in direkter Nachbarschaft zu einem 
Erdölfeld, aus dem in Weingarten bis in die 1960er-Jahre Erdöl geför-
dert wurde. Um die Öffentlichkeit aus erster Hand detailliert über die 
geplanten Arbeiten zu informieren, veranstaltet Rhein Petroleum am 
Mittwoch, 20. März, zwischen 17 und 20 Uhr in Untergrombach im 
Pfarrsaal des Gemeindezentrums St. Wendelinus eine Informations-
veranstaltung.
Die Erkundungsbohrung wird von einem rund einen halben Hektar 
großen Bohrplatz im Gewann Bronnloch zwischen Baggersee und 
der Bundesstraße 3 im nördlichen Teil der Gemarkung Weingarten 
aus erfolgen. Das Bohrziel befindet sich in rund 900 Metern Tiefe. 
Dort werden in den sogenannten Pechelbronner Schichten die erd-
ölführenden Gesteinsschichten erwartet. Die Bohranlage wird nur 
für die reinen Bohrarbeiten für etwa vier bis sechs Wochen im Gelän-
de zu sehen sein und danach unmittelbar wieder abgebaut und 
abtransportiert.
Die vorbereitenden Arbeiten für die Bohrung, wie etwa die Ertüchti-
gung des Zufahrtwegs, sollen in den kommenden Wochen starten. 
In den zurückliegenden Wochen wurden bereits in enger Absprache 
mit der unteren Naturschutzbehörde und lokalen Naturschutzgrup-
pen Schutzzäune für Amphibien aufgestellt sowie sogenannte Ver-
grämungsmaßnahmen ergriffen, die Vögel davon abhalten sollen, 
sich auf den Flächen niederzulassen.
Bei der Informationsveranstaltung am 20. März im Pfarrsaal des 
Gemeindezentrums St. Wendelinus, Franz-Liszt-Str. 51 in Untergrom-
bach, können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger zwischen 
17 und 20 Uhr an verschiedenen Info-Ständen über die geplanten 
Arbeiten, angewandten Techniken und verschiedenen Arbeitsschrit-
te informieren und sich direkt mit Mitarbeitern von Rhein Petroleum 
austauschen. Unter anderem wird auch über die Vorgehensweise 
bei den zwei Grundwassermessstellen informiert, die von Rhein 
Petroleum noch vor der Bohrung zum Monitoring des Grundwas-
sers eingerichtet werden. Ebenso erhalten Besucher Einblicke, wie 
es nach einer wirtschaftlichen Fündigkeit der Bohrung weiterge-
hen würde: Dann ist geplant, die Produktionsanlage südlich des 
Gewanns Bronnloch, etwa auf Höhe der Betriebsgebäude der Kies-
grube, zu installieren. Auf dem Bohrplatz würde dann lediglich eine 
Pumpe verbleiben.
Rhein Petroleum hatte bereits im April vergangenen Jahres eine 
Informationsveranstaltung in Weingarten durchgeführt. Darüber 
hinaus wird das Unternehmen auch während der Bohrphase einen 
Informationscontainer in der Nähe des Bohrplatzes einrichten. 
Außerdem soll es während der Bohrphase einen Tag der offenen Tür 
auf dem Bohrplatz geben.
Im Jahr 2012 hatte Rhein Petroleum umfangreiche 3D-seismische 
Messungen durchgeführt – auch auf den Gemarkungen von Bruch-
sal und Weingarten. Diese haben es ermöglicht, erstmalig eine 
detaillierte Kartierung und Bewertung der geologischen Struktur 
und der bekannten, noch nicht erschlossenen Lagerstätte vorzuneh-
men. Das Ergebnis der Experten: Die Aussichten auf einen Erdölfund 
sind gut. Daher soll nun mit der Probebohrung „Steig 1“ überprüft 
werden, ob sich tatsächlich hinreichende Mengen an Erdöl im Unter-
grund befinden, die es erlauben, wirtschaftlich über mehrere Jahre 
heimisches Erdöl in Weingarten zu fördern.
Rhein Petroleum fördert aktuell Erdöl im hessischen Riedstadt und 
gemeinsam mit Wintershall in Lauben im bayerischen Unterallgäu. 
Das süddeutsche Erdöl hat eine sehr hohe Qualität, ist leicht, schwe-
felarm und reich an wertvollen Inhaltsstoffen. Daher eignet es sich 
besonders für die industrielle Weiterverarbeitung und die Herstel-
lung etwa von Medikamenten, Kosmetika oder hochwertigen Kunst-
stoffen.

Fahrplanänderungen
Wegen verschiedener Baumaßnahmen kommt es in der Zeit vom 
17. bis 29. März zu vorübergehenden Fahrplanänderungen in bei-
den Richtungen auf der Strecke Karlsruhe – Bruchsal – Heidelberg 
– Mannheim.

Karlsruhe – Bruchsal – Heidelberg – Mannheim
17.- 25. März jeweils zwischen 0 Uhr und 5.30 Uhr
Einzelne Züge verkehren baubedingt mit früheren oder späteren 
Fahrzeiten als gewohnt. Details sind den farblichen Unterlegungen 
im Fahrplanteil zu entnehmen.

Karlsruhe <> Bruchsal
18.- 29. März jeweils montags – freitags
Einzelne Züge der AVG S31/ S32 entfallen im Abschnitt Karlsruhe 
Hbf – Bruchsal. Sie werden ersetzt durch die die regulären Züge 
der S3, die in der Richtung Karlsruhe > Bruchsal bis zu drei Minuten 
früher abfahren und zusätzlich in Weingarten, Untergrombach und 
Bruchsal, Gewerbl. Bildungszentrum halten. In der Gegenrichtung 
Bruchsal > Karlsruhe bedienen einige Fahrten der S3 ebenfalls diese 
zusätzlichen Stationen und kommen entsprechend bis zu drei Minu-
ten später in KA-Durlach bzw. Karlsruhe Hbf an.
Das Ersatzverkehrsangebot wird ergänzt durch parallele SEV-Busse, 
die auch in Untergrombach, Bruchsaler Str. und Weingarten, Kirche 
halten.
Tagesaktuelle Informationen zu unseren Baustellen im Internet 
unter: www.deutschebahn.com/bauinfos
Auf dieser Website können Sie auch kostenlos einen E-Mail Newslet-
ter für individuell gewählte Strecken abonnieren.
Kundenanfragen richten Sie bitte an den Kundendialog DB Regio 
Mitte in Mannheim: Tel. 0621/ 830-1200
Regionaler Kundenservice: Mo-Do 7 bis 18 Uhr, Fr bis 16 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten Weiterleitung zum überregionalen Kun-
denservice
Mail: kundendialog.mitte@deutschebahn.com

Wirtschaftsförderung

Erstes Gebietsnetzwerktreffen 2019 bei den Firmen DG Flug-
zeugbau und Volocopter
Die Zukunft der Mobilität 
Bruchsal (PM) | „Es hat sich wieder einmal gezeigt, wie gewinnbrin-
gend diese Treffen für alle Beteiligten sind. Neben dem Austausch 
in unternehmerischen, von der jeweiligen Branche unabhängigen 
Fragen haben wir wieder hochinteressante Einblicke in das gastge-
bende Unternehmen erhalten“, resümiert Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick. Das erste Gebietsnetzwerktreffen dieses Jahres 
fand mit Unternehmern aus der Industrie-/John-Deere-Straße und 
angrenzender Regionen statt. Die Oberbürgermeisterin und rund 35 
Unternehmensvertreter waren diesmal zu Gast bei den Firmen DG 
Flugzeugbau und Volocopter. 

Gebietstreffen Volocopter  Foto: PM

Begonnen hat die Unternehmensgeschichte der DG Flugzeugbau 
GmbH 1973 in Untergrombach. 1996 hat Karl-Friedrich Weber den 
ursprünglichen Betrieb übernommen und unter dem heutigen 
Namen weitergeführt. Im Jahr 2000 erfolgte der Umzug an den 
heutigen Standort am Flugplatz in Bruchsal. Im Lauf der vergan-
genen knapp 20 Jahre hat der Fachbetrieb für Segelflugzeuge sein 
Leistungsspektrum stetig erweitert. Heute umfasst die DG Group 
vier Säulen: Die DG Flugzeugbau, die DG Flugzeugbau Service, die 
DG Composites und die DG AeroTEC. Neben Segelflugzeugen, die 
als Einzelstücke fast komplett in Handarbeit gefertigt werden, ist 
die DG Flugzeugbau auch als Instandhaltungsbetrieb zertifiziert. Im 
Segment DG Composites werden Bauteile in Faserverbundbauwei-
se für individuelle Kundenlösungen gefertigt. Die Kenntnisse und 
Erfahrungen aus der Konstruktion im Bereich Flugzeugbau fließen 
bei der DG Aero Tec in die Umsetzung komplexer Projekte.
Gerade das Know How in diesem Bereich nutzt die Firma Volocopter. 
Aufgrund ihrer Erfolgsgeschichte ist die Innovationsschmiede in 
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Sachen Zukunftsmobilität mit ihrem Luft-Taxi derzeit in den Schlag-
zeilen. Seit 2011 arbeiten die hochqualifizierten Fachleute von Volo-
copter an der Entwicklung eines Flugtaxis mit dem Ziel, fliegen für 
jedermann, zu jedem Anlass, zu jeder Zeit zu ermöglichen. Aus ers-
ten Versuchen ist der voll-elektrische Volocopter entstanden. 2016 
hat dieses mit 18 Rotoren ausgestattete, bemannte Fluggerät als 
erster Multicopter der Welt die an sehr strenge Luftfahrtregularien 
geknüpfte Fluglizenz erhalten. 2017 startete der Volocopter zur 
Weltpremiere in Dubai City. Der autonome Testflug unter härtesten 
klimatischen Bedingungen war auf ganzer Linie ein Erfolg.   

Engagementbüro

Es sind noch Plätze frei!
„Werkzeugkoffer für Vereinsvorstände“
Das Fortbildungsangebot für 
Ehrenamtliche mit dem Titel 
„Werkzeugkoffer für Vereinsvor-
stände“ findet am Samstag, 30. 
März, 9 bis zirka 16.30 Uhr im 
Rathaus am Marktplatz statt.
Ziel des Seminars ist es, allen 
Vereinsvorständen und Ver-
antwortlichen eine Reflexion 
der bisherigen Arbeit und des 
persönlichen Engagements zu 
ermöglichen. Das Seminar hilft 
bei einer aktuellen Standortbestimmung, um sich darauf aufbauend 
Gedanken über die Zukunft des Vereins zu machen. In einem folgen-
den Schritt erarbeiten die Teilnehmenden erste Handlungsstrategien 
und konkrete Umsetzungsschritte für ihre tägliche Vereinspraxis.
Nähere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie auf 
www.bruchsal.de/buergerengagement. Bei Fragen wenden Sie 
sich an Frau Lara Notheis vom Engagementbüro, erreichbar per Mail 
an engagiert@bruchsal.de oder telefonisch unter (07251) 79-347.

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich kann man 
sich bei Frau Notheis vom Engagementbüro über Engagementmög-
lichkeiten in Bruchsal informieren. Die sogenannte Sprechstunde für 
Engagement-Suchende findet zweimal im Monat in der Stadtbiblio-
thek statt.
Der nächste Termin ist Donnerstag, 21. März, 16 bis 17 Uhr.
Mehr zur Sprechstunde auf www.bruchsal.de/buergerengagement. 
Bei Fragen an das Engagementbüro wenden unter Telefonnnumer 
(07251) 79-347 oder per Mail an engagiert@bruchsal.de.

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  

Die „ergänzende unabhängige Teilhabeberatung“ (EUTB)
Seit April 2018 steht die „ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung“ (EUTB) der Paritätischen Sozialdienste Karlsruhe für Ratsu-
chende im Hardtwaldzentrum offen.
Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit Fragen 
in Bezug auf Rehabilitation und Teilhabe an das Team der EUTB 
wenden.
Die Sprechstunden der EUTB finden auch regelmäßig im Landkreis 
Karlsruhe statt.
Außensprechstunde in Bruchsal:
Jeden Dienstag, 9.30 bis 12 Uhr im Raum A011 gegenüber dem 
Bürgerbüro im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruch-
sal
Milena Sommer, Telefon: 0721/91230-68,
E-Mail: Sommer@paritaet-ka.de
Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-unabhängige-teilha-
beberatung.html

Werkzeugkoffer für Vereinsvorstände

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino-Film im März
„Deine Juliet”
London in den späten 40er-Jahren. Die junge Journalistin Juliet 
(gespielt von der bezaubernden Lily James) erfährt von einer seltsa-
men literarischen Gesellschaft auf der Insel Guernsey, der Kanalinsel, 
die im Krieg von deutschen Truppen besetzt war. Sie beschließt 
nach Guernsey zu reisen und über den Club ein Buch zu schreiben. 
Ihr Aufenthalt und die Menschen dort werden ihr Leben auf immer 
verändern. Eine Geschichte von Liebe und Freundschaft und auch 
über die Trauer um verlorene Freundschaft.
Montag,18. März, im Cineplex Bruchsal. Beginn wie immer um 16.30 
Uhr, Kassenöffnung eine Stunde früher. Eintritt vier Euro. Der Film 
wird parallel in vier Kinosälen gezeigt, so dass immer freie Plätze 
vorhanden sind. Filmlänge 123 min, FSK: 6. NAIS CappuKino zeigt 
nicht nur gute Filme, sondern bringt die Menschen auf die Beine. 
Motto: Zusammen ist man weniger allein. Internet: Neues-Altern.de 
und Cineplex.de.

NAIS AG 1 lädt zum Vortrag über Hospiz- und Palliativversor-
gung ein
Am Freitag, 22. März, 15 bis 16 Uhr
Claudia Kraus vom Caritasverband Bruchsal e.V., Ökumenischer 
Hospiz-Dienst Koordinatorin, informiert über Hilfsmöglichkeiten für 
Schwerstkranke und am Lebensende.
Der Vortrag findet am Freitag, 22. März, 15 bis 16 Uhr, im Raum B019 
im Rathaus am Otto-Oppenheimer Platz 5 statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe 
barrierefrei erreichbar.

Schnupperkurs im Bewegungspark in der Südstadt
Am 15. März, 15 Uhr
Helga Jannakos, Vorsitzende des Seniorenrates der Stadt Bruchsal 
und Sprecherin der NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung und Entspan-
nung) wird am Freitag, 15. März, um 15 Uhr einen Einführungskurs 
geben und die Sportgeräte vorstellen. Treffpunkt ist in der Südstadt 
im Schulhof der Konrad-Adenauer-Schule. Der Kurs dauert eine 
Stunde und ist kostenlos.

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin-
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-von-
Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: 
mobil und vom Festnetz aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastr. 1, Bruchsal
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw-lv.de
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertstoff höfe und Grünabfallsammelplätze 
(Kombihöfe) des Landkreises:
Kombihof Deponie Bruchsal, an der B3
Öffnungszeiten ganzjährig:
Do. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Untergrombach, Rötzenweg
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Heidelsheim,
Nähe Einkaufsmärkte B35
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Mi. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Mi. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wertstof-
fe und Grünabfälle: Papier, Pappe, Kartonagen, 
Metalle, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), 
Styropor (nur Verpackungsmaterial), verwert-
barer Bauschutt (max. 50 l), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle.
Das Material ist getrennt nach holzige und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern. 
Annahme von max. 5 m³ je Anlieferung.
Städtische Annahmestelle 
für krautig/grasige Grünabfälle,
Panzerstraße, hinter Baubetriebshof
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 

Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Närrische Tage im Kinder- und Jugendzentrum Südstadt

Faschingsparty im Kinder- und 
Jugendzentrum Südstadt
 Foto: Caritas

Prinzessinnen, Astronauten und 
Clowns – Das Faschingsfieber 
grassierte auch im Kinder- und 
Jugendzentrum in der Bruchsaler 
Südstadt. Eine ganze Woche lang 
durften die Kinder und Jugendli-
chen mit ihren Betreuern unter-
schiedliche Masken für Fasching 
basteln und gestalten. Eine 
anschließende Faschingsparty 
rundete die närrische Woche im 
Kinder- und Jugendzentrum Süd-
stadt ab. Auf der Party wurden 
fetzige Faschingslieder gespielt 
.Es wurde ausgelassen getanzt 
und man konnte die Kostüme der 
anderen Kinder und Jugendli-
chen betrachten. Ein leckeres 
Buffet mit Wiener, Rohkost, 
süßen und salzigen Knabbereien 
durfte ebenfalls nicht fehlen. Auf 
dem Programm der Faschings-

party standen auch einige lustige Tanz- und Staffelspiele. Besonders 
beliebt bei den Kindern und Jugendlichen waren der Zeitungs- und 
Stopptanz zum Fliegerlied – Hier mussten die Kinder und Jugendlichen 
zum Beispiel in ihrer Bewegung „einfrieren“, sobald die Musik gestoppt 
wurde. Die Stimmung war ausgelassen und die Kinder und Jugendli-
chen hatten jede Menge Spaß.

MustertextHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit  
Du brauchst Taschengeld und Sie brauchen Unterstützung?
Taschengeldbörse 2019
Seit sie 2016 ins Leben geru-
fen wurde, hat sich die Taschen-
geldbörse erfolgreich in Bruchsal 
etabliert. Die Vermittlung kleine-
rer, leichter Tätigkeiten zwischen 
Senioren und Jugendlichen hat 
sich als wertvoll und wichtig für 
beide Seiten erwiesen. Neben der 
Unterstützung von Senioren auf 
der einen Seite und dem finan-
ziellen Anreiz für die Jugendli-
chen auf der anderen Seite trägt 
die Taschengeldbörse vor allem 
zu einem besseren Miteinander 
bei und fördert die Kontakte zwi-
schen den Generationen. So sind 
zum Teil langfristige Beziehungen 
entstanden, von denen beide 
Seiten profitieren konnten oder 
zum Teil immer noch profitieren.
Nun wird es langsam wieder etwas grüner in den Gärten und zahlreiche 
Dinge sind zu tun. In dieser Jahreszeit nehmen die Anfragen für Unter-
stützung erfahrungsgemäß wieder zu. Deshalb suchen wir aktuell auch 
wieder junge Menschen ab 14 Jahren, die sich mit kleineren, einfachen 
Arbeiten (Gartenarbeit, Einkäufe, Straße fegen, Gassi gehen etc.) etwas 
dazu verdienen wollen.
Andererseits suchen wir natürlich auch Senioren, die solch einfache 
Tätigkeiten zu vergeben haben, weil sie diese entweder nicht mehr 
selbständig ausführen können oder auf Unterstützung bei der Erledi-
gung angewiesen sind. Bitte beachten Sie hierbei, dass wir nur Aufträge 
aus Bruchsal und seinen Stadtteilen annehmen können. Wenn Sie also 
selbst Arbeiten zu vergeben haben oder jemanden kennen, der Unter-
stützung braucht, zögern Sie nicht sich bei uns zu melden.
Weitere Infos zur Taschengeldbörse erhalten Sie unter taschengeldboer-
se@bruchsal oder unter Telefonnummer (07251) 795878. Die Anmelde-
formulare können Sie direkt im Haus der Begegnung erhalten oder unter 
www.bruchsal.de herunterladen.
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mit einfachen Jobs
das Taschengeld aufbessern

Taschengeldbörse 
Bruchsal

Ruf einfach an:     
im Haus der Begegnung 07251-795878
 
oder maile an: taschengeldboerse@bruchsal.de
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MustertextSeniorenrat

Programm Seniorenbegegnungsstätte KW 11
Montag, 18. März
16.30 Uhr NAIS AG 3 CappuKino „Deine Juliet“ im Cineplex Bruchsal
Dienstag, 19. März
14.30 „Skat“
Mittwoch, 20. März
16 Uhr Wohnberatung – Lange in den eigenen vier Wänden wohnen 
bleiben
Pflegestützpunkt Bruchsal, Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5
Donnerstag, 21. März
14 -15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15-16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate Mohr
Freitag, 22. März
14 -15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Stirumschule 
Bruchsal
15.15 -16.45 Uhr „DRK – Geselliges Tanzen“, mit Renate Mohr
Stirumschule Bruchsal
15-16 Uhr NAIS AG 1 „Hospiz-und Palliativversorgung“
Referentin: Claudia Kraus (NAIS AG 2) Caritas Verband Bruchsal
Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5, Raum B019

Theaterfahrt für Senioren „Die Zauberflöte”
Die Stadt Bruchsal veranstaltet am 4. April eine Theaterfahrt in das 
Badische Staatstheater. Aufgeführt wird „ Die Zauberflöte “ von Wolf-
gang Amadeus Mozart.
Der Eintrittspreis pro Person beträgt 20 Euro inklusive Busfahrt 30 Euro.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr beim Bahnhof Bruchsal mit weiteren Halte-
stellen in der Südstadt, Büchenau und Untergrombach. Die Vorstellung 
beginnt um 15 Uhr.
Anmeldungen nimmt Herr Falkenstein vom Amt für Familie und Sozia-
les, Rathaus am Campus 1, Zimmer 1.3.04 im 2. OG, gerne auch unter 
Telefonnummer (07251) 79-357 entgegen

Aus den Schulen

Handelslehranstalt

Kooperationsvereinbarung ebnet Wege für Realschüler

Kooperationsvereinbarung  Foto: HLA

Die Handelslehranstalt Bruchsal und benachbarte Realschulen koope-
rieren in Zukunft noch stärker zusammen, um die Wahl der beruflichen 
oder schulischen Laufbahn der Schülerinnen und Schülern zu erleich-
tern.
Am Mittwoch, 27. Februar, unterzeichnete der Schulleiter der Handels-
lehranstalt Bruchsal, Gerold Greil, Kooperationsvereinbarungen mit 
regionalen Realschulen für eine zukünftig engere Zusammenarbeit. 
Zu den Kooperationspartnern gehören das Alfred Delp Schulzent-
rum Ubstadt-Weiher, die Joß-Fritz-Schule Bruchsal-Untergrombach, 
die Konrad-Adenauer-Realschule Philippsburg, die Albert-Schweitzer 
Realschule Bruchsal, die Realschule Bad Schönborn und die Thomas-
Morus-Realschule Östringen. Schulleiter Gerold Greil ging in seiner 
Rede darauf ein, dass man die seit vielen Jahren mit den benachbarten 
Realschulen bestehende gute Zusammenarbeit fortsetzen, ausbauen 
und mit der Fixierung in einer Kooperationsvereinbarung auch sichtbar 
nach außen dokumentieren wolle. Schulleiter Jörg Weber vom Alfred-
Delp-Schulzentrum unterstrich stellvertretend für die Realschulen die 
Bedeutung einer guten gelebten Kooperation und versprach, die guten 
Beziehungen zur HLA Bruchsal weiter zu vertiefen.
Die zukünftige Zusammenarbeit fokussiert sich auf die Verzahnung 
zwischen den Realschulen und der Handelslehranstalt Bruchsal. Im 
Rahmen von Infotagen erhalten Schülerinnen und Schüler Einblicke in 
die kaufmännischen Profilfächer. Darüber hinaus sollen sich Lehrerinnen 
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und Lehrer aus den verschiedenen Fächern miteinander austauschen, 
um frühzeitig Herausforderungen beim Übergang zu den weiterführen-
den Schulen zu erkennen und diese gemeinsam anzugehen.
Die erste erfolgreiche Zusammenarbeit stellte hierbei das gemeinsame 
Musikensemble der Handelslehranstalt Bruchsal und der Realschule 
Bad Schönborn unter Leitung von Andreas Rapport und Jürgen Rother 
dar. Nach Abschluss der Veranstaltung konnten sich Schüler und Lehrer 
kulinarisch stärken und das ein oder andere Gespräch über bisherige 
oder zukünftige gemeinsame Aktionen führen.

Heisenberg-Gymnasium

Ein Kaktus im Kinderzimmer

Stefan Baur am HBG Bruchsal 
 Foto: HBG

Er arbeitet als Sozialpädagoge 
und systemischer Berater bei der 
psychologischen Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendli-
che des Diakonischen Werks 
Bruchsal, sammelte Berufserfah-
rungen in der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und ist Vater 
zweier Kinder: Stefan Baur war 
der perfekte Referent zum Thema 
„Wie umarme ich einen Kaktus – 
Elternsein in der Pubertät“ am 
HBG. Der Vortrag in der gut 
besuchten Aula war ein Novum 
für den Karlsruher, der diese The-
matik ansonsten in Abendkursen 
für maximal zwölf Teilnehmer 
bearbeitet. Er berichtete humor-

voll von den Episoden mit seinen eigenen Kindern und ließ die Eltern 
wissen, dass sie einen Schatz hätten, „der nun mal die Pubertät ausbrü-
tet“. Insbesondere das Bild des Kaktus – sehr stachelig, aber gleichzei-
tig auf Beziehung, Nähe und Orientierung angelegt – diente als Leitmo-
tiv des Abends.
„Wie kann trotz Abnabelung Nähe entstehen?“, fragte Baur, erläuter-
te einfühlsam die gehirnphysiologischen Vorgänge, „die zweijährigen 
Schließung des Gehirns wegen Umbaumaßnahmen“, und warb für 
Verständnis und das gleichzeitige Setzen von Grenzen sowie für die 
Notwendigkeit des elternfreien Raumes, damit die Teenager auch „ihr 
Unwesen treiben“ und dabei die Besonderheiten der digitalen Welt ken-
nenlernen könnten. Baur betonte, dass Eltern die besten Fachleute für 
ihr Kind seien, selbst wenn es ihnen manchmal fremd vorkomme. Durch 
Fragen regte er immer wieder zum Austausch an. Im dialogischen Teil 
führte Baur den Eltern auch ein ums andere Mal ihre Ressourcen vor 
Augen, in dem sie selbst Lösungsvorschläge für einschlägige Puber-
tätssituationen erarbeiteten.
„Die Pubertät ist nicht das Ende, sondern eine Station auf dem langen 
Weg zum selbständigen Erwachsenen – und wir dürfen die Jugendli-
chen auf diesem Weg begleiten“, formulierte Baur. Dazu sei es zentral, 
den Kindern und Jugendlichen auch die richtigen Werte und Haltungen 
mitzugeben. Eltern sollten hierbei als Vorbilder fungieren. Da die Kinder 
aufgrund ihres noch ausreifenden Gehirns noch gar keine umfassenden 
Folgeabschätzungen treffen könnten und ihnen Impulskontrolle und 
das Steuern von Verhalten besonders schwer falle, sei darüber hinaus 
die Begleitung und Führung durch die Eltern in der Pubertät essenziell.
„Die Gegensätze Loslassen und Halt geben, Distanz und Nähe, Ablö-
sung und Begleitung bleiben bestehen, aber der Abend war eine tolle 
Ermutigung und Stärkung inmitten alltäglicher Herausforderungen“, 
lobte Schulleiter Manuel Sexauer, selbst zweifacher Vater. Se/hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Unterwegs im brasilianischen Santa Catarina

Begrüßung im Colegio Consul Car-
los Renaux  Foto: JKG

Gut 12 Stunden dauerte die über 
800 km lange Busfahrt vom Drei-
Länder-Eck Brasilien/Argentinien/
Paraguay an die Atlantikküste 
des Bundesstaates Santa Catari-
na. Hügelige, mittelgebirgsähnli-
che Landschaften und ebene, 
intensiv landwirtschaftlich 
genutzte Flächen wechselten 
sich ab. Zuckerrohr soweit das 
Auge reichte und mehr LKWs als 
auf den bundesdeutschen Auto-
bahnen. Eine Eisenbahn gibt es 
in Brasilien nicht. Alle Güter wer-
den wenn möglich mit dem Schiff 
transportiert, und im „Hinterland“ 
bleibt nur der LKW. Bis zu 30m 
lang sind die Gespanne aus Zug-
maschine und zwei Anhängern. –
Der erste Besuch im westlichen 
Santa Catarina galt dem Küsten-

städtchen Sao Francisco do Sul. Es gilt als drittältester Ort europäischer 
Einwanderer in Brasilien. –
Das Wochenende verbrachten die Schülerinnen und Schüler bei den 
Gastfamilien in Brusque, in der Innenstadt oder auf einem Bauernhof, 
30 Fahrminuten von der Schule entfernt. –
Die Begrüßung im Colegio Consul Carlos Renaux fand am Montagmor-
gen statt. Es war der erste Schultag nach den Sommerferien, und alle 
Schülerinnen und Schüler trafen sich in der Sporthalle, die erste Hälfte 
um 7.15 Uhr, wenn der reguläre Unterricht beginnt, die zweite Hälfte um 
13 Uhr. Ca. 1300 Schülerinnen und Schüler besuchen das Colegio, vom 
Kindergartenalter bis zum A-Level. Eine Abiturprüfung im eigentlichen 
Sinn gibt es allerdings nicht. Die Schülerinnen und Schüler werden ver-
setzt – oder nicht – und können im ersten Fall eine Abschlussprüfung 
ablegen. Der Zugang zu einem Universitätsstudium ist jedoch auch 
mit einer bestandenen Prüfung nicht gesichert. Wer einen Studienplatz 
haben möchte, muss sich einer Eingangsprüfung an der jeweiligen Uni-
versität unterziehen, und das Colegio ist stolz darauf, dass nahezu alle 
Absolventen einen Studienplatz erhalten. –
Die Schülerinnen aus Bruchsal stellten in mehreren Vorträgen die Bun-
desrepublik Deutschland, das Land Baden-Württemberg, Bruchsal und 
das JKG vor – und erkundeten die Umgebung: Die Landeshauptstadt 
Florianopolis, den „Vergnügungspark“ Penha, die Retortenstadt und 
den Freizeitpark Balneario Camboriu und schließlich das bekannte 
Blumenau. In der ursprünglich deutschen Gründung gibt es ein Biermu-
seum, und alljährlich findet das weltweit zweitgrößte Oktoberfest statt, 
nach München 
(Fortsetzung folgt).

Stirumschule

Lehrerkollegium der Stirum- und Pestalozzischule tanzten für ihre 
Schülerinnen und Schüler in ihren Faschingskostümen

Lehrer tanzten für ihre Schüler  Foto: Stirumschule

Da staunten die Schülerinnen und Schüler der Stirum- und Pestalozzi-
schule nicht schlecht, als ihre Lehrerinnen und Lehrer in ihren bunten 
Faschingskostümen für sie tanzten.
Am letzten Schultag vor den Faschingsferien wurde traditionell an 
der Stirumschule Fasching gefeiert. Dieses Jahr war es eine große 
Faschings- und Tanzparty in der Sporthalle. Alle Klassen trafen sich dort 
und tanzten, klatschten und sangen im gleichen Rhythmus zusammen 
mit ihren Lehrerinnen und Lehrern. bekannte Faschingslieder wie „Rotes 
Pferd“, „Fliegerlied“, „Macarena“ u.a. Frau Mack, Frau Rudolph und 
Frau Blank waren die „Vortänzerinnen“ und alle machten die Bewegun-
gen mit. Das war ein schönes Gefühl – Stirumschule und Pestalozzi-
schule im gleichen Rhythmus.
Als Frau Blank das Lehrerkollegium nach vorne bat, damit diese für ihre 
Schülerinnen und Schüler tanzen sollten, waren diese natürlich begeis-
tert und schauten genau hin. Anschließend vergaben sie Tanznoten.
Frau Blank verabschiedete im Anschluss an die Faschingsparty alle 
zusammen in die Ferien und begleitete mit einer Polonaise über den 
Schulhof die Klassen ins Schulgebäude. Dort feierten die Klassen weiter 
und aßen Snackbecher und Schokokussbrötchen, welche die Schüler-
firma der Klasse 9b zusammen mit Frau Wiench und Herrn Dörr zuvor 
gerichtet hatten.
Zu jedem Fest gehört auch das gemeinsame Aufräumen, das allen aber 
einfach fiel, da es dann gleich im Anschluss in die Ferien ging.
Ein Dankeschön geht an Herrn Seeburger, der die Musikanlage bediente 
und an Frau Rudolph und Frau Mack, die das Musikprogramm zusam-
mengestellt hatten.
L. Blank

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
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Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal  
CDU Senioren Union Bruchsal besucht Neff-Werke
Zu einer Betriebsbesichtigung bei Neff in Bretten lädt die CDU Seni-
oren Union Bruchsal ein. Neff entwickelt seit 140 Jahren Herde und 
Backöfen und stellt auch Dunstabzugshauben her. Die Besucher sollen 
einen Einblick in die Produktpalette und deren Qualität erhalten. Nach 
der Begrüßung durch den Geschäftsführer Thomas Baumeister erfolgt 
eine Standortpräsentation. Danach ein Fabrikrundgang, der eine bis 
eineinhalb Stunden dauert. Abschluss bildet die Besichtigung der 
Show-Räumlichkeiten.
Der Besuch von Neff beginnt am 27. März um 14.30 Uhr. Die Anfahrt 
erfolgt gemeinsam mit dem Zug (ab Bruchsal Bahnhof 13.38 Uhr, ab 
Schlachthof 13.42 Uhr, ab Heidelsheim 13.46 Uhr; Ausstieg Bretten 
Rechberg 14.03 Uhr) oder individuell. Anmeldungen sind erforderlich 
beim Vorsitzenden der SU Albrecht Schmollinger (Tel. 07251-5420) bis 
spätestens 20. März. Der Personalausweis ist mitzunehmen.

Freiwillige Feuerwehr

Gesamtwehr Bruchsal

Einladung zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal am Freitag, 12. April 2019 um 19:00 Uhr im Ehrenbergsaal 
des Bruchsaler Bürgerzentrums

TAGESORDNUNG
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Feuerwehrkommandanten
 4. Bericht der Jugendfeuerwehrwartin
 5. Bericht des Kassiers
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Feststellung der Jahresrechnung
 8. Ansprache von Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
 9. Ehrungen
10. Grußworte
11. Verschiedenes & Behandlung eingegangener Anträge

Sollte die Hauptversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hiermit 
auf 19:45 Uhr am gleichen Ort, Tag und mit gleicher Tagesordnung eine 
neue Hauptversammlung einberufen, die dann ohne Rücksicht auf die 
Anzahl der anwesenden Angehörigen der Einsatzabteilung der Feuer-
wehr beschlussfähig ist.
Zu dieser Hauptversammlung lade ich alle Angehörigen der Einsatzab-
teilungen und die Kameraden der Altersmannschaft sehr herzlich ein. 
Anträge sind in schriftlicher Form beim Feuerwehrkommandant bis zum 
5. April 2018 einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Bernd Molitor
Feuerwehrkommandant

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

DIE VIELEN gegen Rassismus
Eine Performance des Jungen Bürgertheaters
„Alle sind auf der Flucht, alle, die was wollen in ihrem Leben, die noch 
eine Lebendigkeit in sich spüren, die lassen alles zurück, die flüchten 
aus diesen Engen.“
Das Junge Bürgertheater bezieht im Rahmen der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus Stellung.
Am Freitag, 15. März, findet um 18 Uhr im theater treppab eine von den 
Jugendlichen erarbeitete Performance statt, der Eintritt ist frei.
Anhand der Baden-Württemberger Erklärung DER VIELEN sprechen 
wir uns laut, bunt und glänzend gegen Rassismus und Diskriminierung 
aus. Inspiriert von der Glänzenden Demonstration gegen Rechts wollen 
wir ein Zeichen setzen für glänzende Vielfalt und ein glänzendes Leben 
für alle.
www.dieblb.de

Eine Wiederentdeckung:
Der Schriftsteller Günther Weisenborn
Mit der Lesung „Bist du ein Mensch, so bist du auch verletzlich” 
beginnt die Badische Landesbühne im März 2019 ihr über zwei 
Spielzeiten angelegtes Günther-Weisenborn-Projekt.

Evelyn Nagel, René Laier und Cars-
ten Ramm Foto: Sonja Ramm

Der Schriftsteller Günther Wei-
senborn, geboren 1902 in Vel-
bert, hatte im Berlin der späten 
Weimarer Republik großen Erfolg. 
Er arbeitet mit Brecht und Eisler 
zusammen, schrieb Theaterstü-
cke und den Roman „Barbaren”. 
Von den Nationalsozialisten wur-
den seine Werke 1933 verboten 
und verbrannt. 1937 schloss er 
sich der Widerstandsgruppe um 
Harro Schulze-Boysen an, die 
1942 aufgedeckt wurde. Auch 

Weisenborn wurde verhaftet und verurteilt, bis zur Befreiung 1945 war 
er im Zuchthaus Luckau inhaftiert. Zurück in Berlin wurde Weisenborn 
Mitbegründer des Hebbel-Theaters und Herausgeber der Zeitschrift 
„Ulenspiegel”. Mit dem Schauspiel „Die Illegalen” schrieb er eines der 
meistgespielten Stücke der Nachkriegszeit. Sein Erinnerungsbuch 
„Memorial”, in dem er eindringlich Widerstand und Haft schildert, wurde 
1948 ein Bestseller in West- und Ostdeutschland. In der jungen Bundes-
republik engagierte sich Günther Weisenborn gegen die Wiederbewaff-
nung und warnte vor einem Wiedererstarken des Faschismus. Am 26. 
März 1969 starb er in Berlin.
Die Lesung „Bist du ein Mensch, so bist du auch verletzlich”, die den heute 
nahezu unbekannten Günther Weisenborn wiederentdeckt und im Kontext 
seiner Zeit vorstellt, ist eine Kooperation der Badischen Landesbühne mit 
der Akademie der Künste Berlin und der Freien Akademie der Künste in 
Hamburg. Es lesen Evelyn Nagel, René Laier und Carsten Ramm.
17. März, Bruchsal, Café Europa, Wilderichstr. 31, 11 Uhr
Karten:
Badische Landesbühne, Tel. 07251.72723, E-Mail: ticket@dieblbl.de

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Öffentliche Stadtführung:
Bruchsal und seine Sehenswürdigkeiten am 16. März
Ein Rundgang zu den schönsten Winkeln Bruchsals
Da sind das traumhafte Areal des Barockschlosses und das imposant-
filigrane fürstbischöfliche Schießhaus „Belvedere“ im Stadtgarten, in 
dem sich dereinst feine Jagdgesellschaften getroffen haben. In der klei-
nen Kapelle „Heiliges Grab“ begegnen dem Besucher Barock, Historis-
mus und Jugendstil. Und in der ehemaligen Kaserne in der Huttenstraße 
aus dem 18. Jahrhundert trifft man auf einen Zeitzeugen des berühmten 
Barockbaumeisters Balthasar Neumann.
„Bruchsal klassisch“ heißt der Rundgang, zu dem wir am Samstag, 
16.März, Besucher aus Fern und Nah zu den bedeutendsten Sehens-
würdigkeiten und den schönsten, sonst eher versteckten Plätzen Bruch-
sals entführen. Bei der circa eineinhalbstündigen Führung gibt es eine 
Menge zu entdecken. Und am Ende darf man alles, was man gesehen 
hat, noch einmal von oben, vom ältesten noch erhaltenen Bauwerk der 
Stadt – dem Bergfried – betrachten und Revue passieren lassen.
Los geht es um 15 Uhr beim Haupteingang des Barockschlosses und 
die Führung kostet vier Euro pro Person. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Weitere Informationen: 
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon 07251 505 94-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de

Premiere am Bodensee
Touristinformation erstmalig auf der „Urlaub Freizeit Reisen“ in 
Friedrichshafen
Bruchsal hat viel zu bieten und 
präsentiert sein buntes Angebot 
dieses Jahr zum ersten Mal auf 
der „Urlaub Freizeit Reisen“ in 
Friedrichshafen vom 20. bis 24. 
März am Stand 312 in Halle A3.
„Die 3-Länder Region Bodensee 
ist ein interessanter Quellmarkt 
für uns und wir möchten mit 
unserer Teilnahme interessierten 
Besuchern Bruchsal als Tages- 
oder Kurzreiseziel näher bringen“ 
so Marie-Noëlle Munch, Leiterin 
der Touristinformation in Bruchsal. Die lebendige Barockstadt begeistert 
nicht nur mit attraktiven Sehenswürdigkeiten, sondern auch mit vielfäl-
tigen Rad-, Wander- und Freizeitmöglichkeiten.
Neben Broschüren zu Stadtführungen, Veranstaltungen und den Rad- 
und Wanderkarten ist auch bei dieser Messe wieder der beliebte 
Bruchsaler Spargelschnaps mit im Gepäck, der am Stand als Kostprobe 
angeboten wird. „Wir freuen uns sehr auf unsere Premiere am Bodensee 
und darauf, möglichst viele neue Besucher aus der Bodensee-Region 
mit unserem abwechslungsreichen Angebot nach Bruchsal zu locken“ 
so das Team der Touristinformation.

Bergfried im Frühling 
 Foto: Martin Heintzen
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Weitere Informationen: Bruchsaler Tourismus, Marketing & Veranstal-
tungs GmbH
Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251 50594-0,
E-Mail: touristinformation@btmv.de

MustertextExil theater

„Bilder deiner großen Liebe”
Wolfgang Herrndorfs Fortsetzung von „Tschick” auf der Bühne im 
Exil Theater !
Ein Mädchen steht im Hof einer 
Anstalt. Das Tor geht auf, das 
Mädchen huscht hinaus und 
beginnt seine Reise, durch Wäl-
der, Felder, Dörfer und an der 
Autobahn entlang: «Die Sterne 
wandern, und ich wandre auch.» 
Isa heißt sie, und Isa wird den 
Menschen begegnen – freundli-
chen wie rätselhaften, schlechten 
wie traurigen. Einem Binnenschif-
fer, der vielleicht ein Bankräuber 
ist, einem merkwürdigen Schrift-
steller, einem Mann auf einem Friedhof. Und auf einer Müllhalde trifft sie 
zwei Jungs, die mit einem geklauten Auto unterwegs sind, einer davon 
gefällt ihr.
So unvollendet wie das Leben selbst ist auch Herrndorfs literarisches 
Fragment. Seinem Erfolgsroman „Tschick“ wollte der schwerkranke 
Autor einen ungehorsamen Zwilling zur Seite stellen und aus der Per-
spektive des „Müllmädchens“ Isa eine Art Jakobsweg für Außenseiter 
beschreiten: ohne Wegweiser, ohne Erweckungserlebnis – und durch-
aus mit einem Augenzwinkern.
Am 22., 29. und 30. März sowie am 5. und 6. April jeweils um 20 Uhr 
können die Zuschauer im Exil Theater, Isa auf ihrer inneren und äußeren 
Reise begleiten. Paula Weinobst wird Isa spielen, Benedikt Geißler und 
Simon Bernhardt werden sie szenisch und musikalisch unterstützen,
Regie führt Bernhard Wendel.
Karten sind ab sofort im Vorverkauf (Buchhandlung Carolin Wolf und 
Hirsch-Apotheke Bruchsal) erhältlich oder können unter www.exilthea-
ter.de reserviert werden.
Unsere Eintrittspreise sind bei freier Platzwahl zehn Euro und ermäßigt 
sechs Euro ( Studierende, SchülerInnnen, Azubis, Senioren)
Wenn Sie sich die Eintrittskarte nicht leisten können, sprechen Sie uns 
an und wir finden eine gemeinsame Lösung!

MustertextKunstverein „Damianstor“

Michael Danner im Damianstor
Der aus Neu-Ulm gebürti-
ge Michael Danner hat an der 
Akademie in Stuttgart studiert, 
zwischendurch auch in Kalifor-
nien gearbeitet, und acht Jahre 
als Gastprofessor in Wuhan in 
China gelehrt. Ein Kosmopolit 
und renommierter Bildhauer und 
Zeichner. Vielleicht durch seine 
Zeit in Asien geprägt, haben 
seine Plastiken und Zeichnungen 
etwas Meditatives, Reduziertes, 
an sich, etwas ruhig Schwingen-
des. Das kann bei vielen Plastiken durchaus wörtlich genommen wer-
den. Sehr schlanke, dabei raumgreifende Konstruktionen aus Feder-
stahl und Stahlblech schwingen auf ihre sehr eigenartige Weise um ein 
geradezu zartes Gleichgewicht. Die Ausstellung im Daminastor wird am 
Sonntag, 17. März, eine halbe Stunde später als bisher üblich, also um 
11.30 Uhr eröffnet. Sie wird noch bis zum 14. April zu sehen sein.

Musik- und Kunstschule

„Phil goes Classic“ – Der Vorverkauf hat begonnen
Der Countdown läuft für das gemeinsame Konzert der Phil Collins und 
Genesis Tributeband mit der MuKs auf dem Bruchsaler Kübelmarkt
Am Samstag, 25. Mai 2019 ist es soweit: Zum 50. Geburtstag der 
Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal gibt die bekannte Tributeband 
„Phil“ gemeinsam mit einem 15-köpfigen Streichorchester der MuKs 
ein Konzert auf dem Bruchsaler Kübelmarkt. Das zweieinhalbstündige 
Konzert auf großer Open-Air-Partybühne in der Stadtmitte unter dem 
Motto „Phil goes Classic“ beginnt um 20.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr).
Der gemeinsame Auftritt ist eine Benefizveranstaltung von Phil für die 
MuKs, die sich in den 50 Jahren ihres Bestehens einen guten Ruf als 
innovative, regionale Bildungseinrichtung erworben hat. Die Band „Phil“ 
mit dem Sänger Jürgen „Phil“ Mayer gilt als eine der besten Tribute-
bands von Phil Collins und Genesis in Europa. Vergangenes Jahr feierte 

Paula Weinobst als Isa
  Foto: Exil Theater, Herrndorf

Das Eine bewegt das Andere – 2015 
– Stahl, Federstahl  Foto: Danner

die elfköpfige Gruppe auf dem Bruchsaler Flugplatz mit mehreren tau-
send Fans ihr 20-jähriges Bestehen. Auf dem Bruchsaler Kübelmarkt ist 
die Platzkapazität nicht so groß, deshalb empfiehlt es sich, die Eintritts-
karten für „Phil goes Classic“ (Stehplätze) ab sofort zum Ticketpreis von 
20 Euro zuzüglich Vorverkaufsgebühr an folgenden Vorverkaufsstellen 
zu sichern:
• Buchhandlung Braunbarth, Bruchsal
• Touristinformation Bruchsal
• Musikhaus Schlaile, Bruchsal
• Sparkasse Kraichgau, Kundenzentrum Bruchsal
•  Volksbank Bruchsal-Bretten (Filialen Bretten-KraichgauCenter, Bruch-

sal, Heidelsheim, Maulbronn, Untergrombach)
• Kunsthandlung Hess, Karlsruhe
• WORLD of TICKETS, Globus Wiesental

„Phil goes Classic“ beim Open Air mit der MuKs Bruchsal 
 Foto: Jürgen Mayer

„Phil” kommt! Die Party-Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Die 
MuKs macht sich chic, die Streicher sorgen für Gänsehautfeeling, die 
Stadt Bruchsal gibt vielfältige Unterstützung, die Freunde von MuKs 
und Phil liegen sich in den Armen und für Speisen und Getränke sorgt 
die umliegende Gastronomie am Kübelmarkt. 
Happy Birthday, liebe MuKs!
www.muks-bruchsal.de, www.phil-online.de

Musikschule  

Frühlingsgefühle im MuKs-Night-Club
Am Freitag, 15. März, ist es soweit: Der musikalische Frühling mit seiner 
gesamten Bandbreite der Gefühle hält im Gasthaus „Zur Linde“ in der 
Schönbornstraße in Bruchsal Einzug. Frühlingsboten sind „Fascina-
ting Rhythm“ mit Frontfrau Marty Beck. Mit von der Partie ist Sascha 
Burghardt am Schlagzeug. Weitere Gäste sind Tobias Wittke/Saxophon 
sowie Andrea Stengel und Wolfgang Baumann/Gesang. Eintritt mit 
Bewirtung ist um 19 Uhr, die Show beginnt um 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Schloss Bruchsal

Karin Hieronimus erinnert an Preußenkönigin Elisabeth Christine
Ausgewählte Opernarien, Musicalsongs und Lieder / Am 23. März 
im Kammermusiksaal des Schlosses
Bruchsal (tam). Mit einem klassischen Konzert unter dem Titel „Die 
Lieben einer Frau... und einer Königin“ erinnert die Sopranistin Karin 
Hieronimus am Samstag, 23. März, 18 Uhr im Kammermusiksaal des 
Bruchsaler Schlosses an die preußische Königin Elisabeth Christine, die 
oft zurückgesetzte und verschmähte Ehefrau Friedrichs des Großen. In 
historischem Ambiente erklingen Opernarien, Musicalsongs und weitere 
Lieder; die unglückliche Liebesgeschichte der Preußenkönigin zieht sich 
dabei wie ein roter Faden durch das Konzert. Es ist eine Reise in die 
musikalische Welt der Liebe mit all ihren Facetten von Leidenschaft, 
Eifersucht, Verzweiflung und Mord.
Die gebürtige Bruchsalerin Karin Hieronimus studierte Klassischen 
Gesang sowie Lied und Oratorium in Italien, es folgten zahlreiche 
Konzerte und Liederabende in Italien, Österreich und Deutschland. 
Der Höhepunkt Ihrer bisherigen Karriere war die Hauptrolle in der Oper 
„Pique Dame“ in Klagenfurt und St. Pölten. Musikalisch wird die Sänge-
rin begleitet von dem Pianisten Stefan Fuchs und der Violinistin Claudia 
Liske, abgerundet wird der Abend mit der Moderation von Simone 
Zimmermann-Erdös. Karten zum Preis von 15 Euro (ermäßigt 12 Euro) 
können an der Schlosskasse Bruchsal erworben werden. Kartenvorbe-
stellung ist möglich unter Tel. 07251/742661 und per E-Mail unter info@
schloss-bruchsal.de.
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Deutsches Musikautomaten-Museum

Frühlingslieder und Schlager zum Mitsingen
Mit einer speziellen Führung 
möchte das Deutsche Musik-
automaten-Museum im Schloss 
Bruchsal am Donnerstag 
28.März, um 15.30 Uhr den Früh-
ling einläuten. „Frühling, Früh-
ling, Frühling, wer dich liebt wie 
ich. Frühling, Frühling, Frühling, 
voll Glück erwart‘ ich dich!” Der 
in den 1920er Jahren populäre 
Schlager (Text: Fitz Rotter, Musik: 
Franz Doelle), unter anderem von 
den berühmten Comedian Har-
monists gesungen, wird auch 
heute noch gerne von Künstlern 
wie Max Raabe interpretiert. Mit 
diesem Lied und anderen Früh-
lingsliedern wird Elke Jäger-Biber 
auf charmante Art und Weise die 
ersten Frühlingsgefühle wecken 
und Besucher und Besucherinnen zum Singen verführen. Ganz neben-
bei erfahren Sie etwas zur Geschichte der Musikstücke und den 
besonderen selbstspielenden musikalischen Begleitern wie Drehorgel, 
Orchestrion und Flügel. Die Führung ist für alle geeignet, die gerne 
selbst singen. Der Eintritt entspricht dem Museumseintritt und beträgt 
acht Euro, ermäßigt vier Euro. 
Um Anmeldung wird gebeten bis 22. März unter dmm@landesmuseum.
de oder 07251/742652.

Führung für blinde und sehbehinderte Menschen
Sonntag, 17. März, 15.30 Uhr
Zuhören, Anfassen, Erfühlen 
– das steht im Mittelpunkt der 
speziellen für blinde und seh-
behinderte Menschen geeigne-
ten Führung mit Kira Kokoska 
im Deutschen Musikautomaten-
Museum im Schloss Bruchsal.
Schwerpunkte der Themenfüh-
rung sind zum einen Programm-
träger, die für Musikautomaten 
nach dem Vorbild der gelochten 
Kartonstreifen der Jacquard-
Webstühle angefertigt wurden. 
Mit ihnen konnte man ab 1802 
mechanische Systeme program-
mieren. Zum anderen Automaten, 
die ein pneumatisches System mit Lochstreifen verwenden, das der 
schottische Erfinder Alexander Bain 1847 zur Signalübertragung nutzte. 
Die Bandbreite der vorgestellten Systeme reicht also von den mit Druck-
luft gelesenen Kartonbändern bis zu den Automaten mit Saugluftsys-
tem, die mit Hilfe von gelochten Papierstreifen programmiert wurden.
Kira Kokoska präsentiert jedoch nicht nur die Programmsysteme, son-
dern wird deren Funktionsweise mit Hilfe von Musikbeispielen hörbar 
machen. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten die Möglichkeit, 
das Innenleben der Automaten mit seinem Programmträger abzutasten, 
um genau deren Aufbau und Funktion zu verstehen.
Die spezielle musikalische Führung findet im Deutschen Musikautoma-
ten-Museum im Schloss Bruchsal am 17. März um 15.30 Uhr statt. Der 
Eintritt entspricht dem ermäßigten Museumseintritt von vier Euro zzgl. 
zwei Euro Führungsgebühr. 
Eine Begleitperson hat freien Eintritt.

Stadtbibliothek

Aktionen zu den „Internationalen Wochen gegen Rassismus“
Im März finden in der Stadtbibliothek Bruchsal im Rahmen der Inter-
nationalen Wochen gegen Rassismus sowie als Beitrag zum Thema 
Integration, zwei Vorlesenachmittage für Kinder ab drei Jahren statt. 
Am Freitag, 15. März,16 Uhr, wird auf Türkisch, Italienisch und Deutsch 
das Bilderbuch „Was Besonderes“ von Lena Hesse vorgelesen. Am 
Freitag, 22. März, 16 Uhr, auf Arabisch, Spanisch und Deutsch das 
Bilderbuch „Der wunderbarste Platz auf der Welt“ von Jens Rassmus. 
Es wird jeweils ein Bilderbuchkino dazu gezeigt, zusätzlich gibt es ein 
Bastelangebot für die Kinder. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Besucher, die neugierig sind 
auf fremde Sprachen und Kulturen!

Frau Jäger-Biber am automatischen 
Flügel „Phonola”, der Firma Hup-
feld, Leipzig 1920, auch „Adenauer-
Flügel” genannt, da er dem ersten 
Bundeskanzler der Bundesrepub-
lik Deutschland Konrad Adenauer 
gehörte Foto: Klaus Biber

Spielvorrichtung mit Lochband (Pro-
grammträger). Orchestrion „Unika“, 
Fa. Gebr. Weber, Waldkirch, 1924
Foto: Klaus Biber, Deutsches 
Musikautomaten-Museum

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

50124 Excel Aufbauwissen – kompakt, 16. März, 8.30-16.30 Uhr, EDV-
Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr.,Inhalt: Datenbanken, Abfragen 
und Listen erstellen und bearbeiten; mit Datenbanken Auswertungen 
durchführen; Gliederungen erstellen; mit Pivot-Tabellen, Daten analy-
sieren sowie Umsatzstatistiken und Berichte erstellen; Umgang mit den 
Funktionen WENN und VERWEIS.

50104 Grundkurs PC besonders für Seniorinnen und Senioren, 3 mal 
montags ab 25. März, 15.30-18.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Ein-
gang Luisenstr., Gebühr: 76€, dieser Kurs ist speziell den Bedürfnissen 
älterer Menschen angepasst.

50101 D PowerPoint für Teens ab ca. 12 Jahren – Die GFS steht 
an, 3x ab 27. März, 16-18 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang 
Luisenstr., PowerPoint ermöglicht Dir die Erstellung von Präsentationen 
mit Texten, Grafiken und Diagrammen, auch die eigene Unterlage und 
evtl. ein Handout für die Zuhörer. Lerninhalte (u.a.): Grundlagen von 
PowerPoint, Foliengestaltung mit Texten, Tabellen, Grafiken, SmartArt-
Grafiken, Diagrammen, Übergänge und Animationen, Erstellen von Noti-
zen und Handzetteln, Mit vielen praktischen Übungen! Voraussetzung: 
Windows- und Word-Grundlagen.

30002 Frisurenworkshop für Frauen mit mindestens schulterlangen 
Haaren, Mittwoch, 27. März, 18.30-21.30 Uhr, Bürgerzentrum,

20501 Orientalischer Tanz – Anfängerinnen mit und ohne Vorkennt-
nisse – am Samstag, 23. März 13-16.30 Uhr + Sonntag, 24. März 
14-16.30 Uhr, Haus der Begegnung.

10007 Wissenswertes über die Herstellung von Hochprozentigem 
Freitag, 15. März, Treffpunkt: 18 Uhr, Friedrichstr. 5, Kraichtal-Unterö-
wisheim. „Destillato de Bortoli” destilliert seit 20 Jahren Edelbrände und 
-geiste, DLG prämierte Spitzenqualitäten. Die Pflege und gründliche 
Kenntnis guter alter Traditionen des Brennerhandwerks verbunden mit 
der Anwendung neuester wissenschaftlicher Forschungsergebnisse der 
Destillations- und Spirituosentechnologie sind die Grundphilosophien 
des Betriebes. Sie erhalten Einblick darüber, welche Teile zu einem 
edlen Destillat weiterverarbeitet werden. Mit Verkostung der Produkte 
und Vesper.

10614 Entscheidungen treffen leicht gemacht Mittwoch, 20. März, 
18.-21. Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5. Sie tun sich manches Mal 
wirklich schwer Entscheidungen zu treffen? Sie zweifeln daran, ob es 
tatsächlich die richtige Entscheidung ist? Sie bekommen verschiede-
ne Methoden an die Hand, mittels denen Sie selbstsicher die für Sie 
richtigen Entscheidungen treffen können. Mitzubringen sind Blätter und 
Stifte.

Mitteilungen anderer Institutionen

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter

Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.

Sprechzeiten in Bruchsal: 

Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 

13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. 

Weitere Termine nach vorheriger Absprache.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 

Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 

Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834,

E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.
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MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben 
ist, als wir noch Sünder waren. Römer 5, 8
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Samstag, 16. März,
14.30 – 18 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstag für Kids (ab 5 Jahre) 
im Kath. Pfarrzentrum Obergrombach: „Kommt alles ist bereit!“ Mate-
rial und Verpflegungskosten (Getränke & Snack): 5,- €. Anmeldung bei 
Sandra Herrmann; T: 07257/931426 od. Claudia Manz, T: 07257/1573. 
Unser Team mit Claudia Manz, Maja Manyou, Simone Hingst, Helen 
Weiland u. Sandra Herrmann freuen sich auf dich! Eine Veranstaltung 
der Kath. St. Martinsgemeinde und der Evang. Christusgemeinde Unter- 
und Obergrombach.
Sonntag, 17. März,
9 Uhr: Gottesdienst im katholischen Pfarrzentrum Obergrombach mit 
Pfarrerin Andrea Knauber.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 14. März,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic
Donnerstag, 21. März,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 17. März,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Pfarrerin Andrea Knauber.

Veranstaltungen unter der Woche:
Samstag, 16. März,
10.00 Uhr: Kletterevent der Konfirmanden im Gate Kletterpark in Ettlin-
gen, Pfrin. Andrea Knauber & Karina Merten.
Dienstag, 19. März,
19.30 Uhr: Konfirmanden-Elternabend im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche, Pfarrerin Andrea Knauber.
Mittwoch, 20. März,
19 Uhr: Innehalten im Alltag – meditatives Abend- und Friedensgebet, 
jeden dritten Mittwoch im Monat in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Pfarrerin Andrea Knauber, T: 903070.
Freitag, 22. März,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Leitung: Kerstin Brendelberger, T: 6379.
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Evangelisch-methodistische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 17. März, 08.50 Uhr: Gottesdienst in der Martinskapelle (Pfar-
rer Richter), 09.50 Uhr: KiGo in der Martinskapelle

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 14. März, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Freitag, 15. März, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!
Sonntag, 17. März, 15 Uhr: Spielenachmittag im Gemeindezentrum in 
Heidelsheim: Herzliche Einladung zu einem Gesellschaftsspielenachmit-
tag für die ganze Familie. Einfach eigene Lieblingsgesellschaftsspiele 
mitbringen und vielleicht noch etwas zum Knabbern; für Getränke ist 
gesorgt.

Montag, 18. März, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwach-
sene

Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr: Glaubenskurs Stufen des Lebens zum 
Thema „Dem Leben auf der Spur”

Ev. Kirchenchor Heidelsheim  
Jahreshauptversammlung des evang. Kirchenchores Heidelsheim 
Rückblick auf das zurückliegende 134. Jahr der Chorgeschichte

Ehrung der langjährigen Sänger/innen. Von links nach rechts: U. Köstens 
(Obfrau), B. Schweickert, S. Degenhardt, Ehrenmitglied H. Wäckerle, W. 
Spielvogel (Dirigent). Die anderen im Text genannten Geehrten waren 
leider verhindert  Foto: pr.

Heidelsheim – Am Samstag, 23. Februar, hatte der evangelische Kir-
chenchor Heidelsheim seine aktiven und passiven Mitglieder, seine 
Freunde und Unterstützer zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
eingeladen.
Erstmals wurde der Abend von der im vergangenen Jahr gewählten 
„neuen“ Obfrau Ursula Köstens geleitet. Wie es sich für einen Chor 
gehört, wurde der offizielle Teil nach der Begrüßung mit einen Lied-
beitrag aus dem reichhaltigen Repertoire des Chores eröffnet. Beim 
Gedenken an die im vergangenen Jahr Verstorbenen mussten leider 
die Namen von gleich vier ehemaligen Sänger/innen verlesen werden.
Anschließend erinnerte Schriftführer Dirk Szlamma an die musikalischen 
und geselligen Höhepunkte des zurückliegenden Jahres 2018 – das 
134. Jahr der Chorgeschichte. 66 Proben oder Auftritte aller Art hat der 
Chor 2018 geleistet – darunter ein erfolgreiches Konzert. Eine Leistung 
die sich durchaus sehen lassen kann. Auch die Statistik kam nicht zu 
kurz. Leider musste Hr. Szlamma berichten, dass die Zahl der aktiven 
Sänger erstmals leicht auf nun 53 Personen zurückgegangen ist. Dafür 
unterstützen zwischenzeitlich mehr „Passive“ denn je den Chor.
Es folgte Kassenführerin Jutta Schroth, welche die jüngste Entwicklung 
in der Chorschatulle vorstellte. Da sich finanziell alles im grünen Bereich 
befindet, wurde ihr auf Vorschlag von Kassenprüferin Lilo Eberhardt 
einstimmig Entlastung erteilt.
Als einer der Höhepunkte des Abends durften auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Sängerinnen und Sänger für ihre langjährige aktive 
Mitgliedschaft im Chor geehrt werden. Mit zehnjähriger Treue zum Chor 
haben sich Sarah Degenhardt, Gerhard Hund und Birgit Schweickert die 
silberne Chornadel ersungen. Katharina Spielvogel wurde für 25 Jahre, 
Willi Richter für 30 Jahre geehrt. Ein besonderes Jubiläum – sowie die 
Ernennung zum Ehrenmitglied – durfte Herr Heinrich Wäckerle feiern: 
Bereits seit einem halben Jahrhundert hat sich Herr Wäckerle das 
Psalmwort auf der Urkunde des Landesverbandes „Singet dem Herrn 
ein neues Lied” zu Herzen genommen.
Ebenfalls besonders geehrt wurde Alma Bach, die als fleißigste Sänge-
rin des Jahres 2018, keine einzige Chorprobe oder Auftritt versäumt hat.
Nach einem opulenten gemeinsamen Essen und einer Andacht von 
Pfarrer Jörg Muhm klang der Abend dann mit einer Diashow und weite-
ren unterhaltsamen Vorträgen zu später Stunde gemütlich aus. Szl.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 17. März, 10 Uhr: Gottesdienst im Gemeindehaus (Pfarrer 
Richter), 10.15 Uhr: KiGo im Kindergarten

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 14. März, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für 1.-4. 
Klasse,

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften
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Freitag, 15. März, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim
Sonntag, 17. März, 15 Uhr: Spielenachmittag im Gemeindezentrum in 
Heidelsheim: Herzliche Einladung zu einem Gesellschaftsspielenachmit-
tag für die ganze Familie. Einfach eigene Lieblingsspiele und vielleicht 
noch etwas zum Knabbern mitbringen. Für Getränke ist gesorgt.
Montag, 18. März, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachse-
ne im Gemeindezentrum in Heidelsheim
Dienstag, 19. März, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: gemischte 
Jungschar für 5.-7. Klasse, 20 Uhr: Kirchenchorprobe
Mittwoch, 20. März, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel: Singen, 
Bibeltexte, Kaffeetrinken und Gespräche über Gott und die Welt – neu-
gierig geworden? Dann komm doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns 
auf Dich!, 15 Uhr: Treffpunkt 65plus: Eingeladen sind alle ab 65 Jahren, 
um in angenehmer Runde gemeinsam zu singen, rätseln und über Gott 
und die Welt zu sprechen.

Evangelische Luthergemeinde

Termine der Luthergemeinde
Gottesdienste:
Sonntag, 17. März, 2. Sonntag der Passionszeit – Reminiszere
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche mit Pfarrerin i. P. 
Susanne Knoch und dem Lutherchor, Leitung: Susanne Storz.
Im Anschluss Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 14. März,
16 – 17.30 Uhr!: Mini Lu´s im Käthe-Luther-Kindergarten, jeden Don-
nerstag (außer in den Ferien) unter der Leitung von Diakonin Lydia 
Seitz;
Montag, 18. März,
16 – 17 Uhr: Ensemblespiel-Horn im Lutherhaus, montags (außer in den 
Ferien), Leitung: Georg Will.
Dienstag, 19. März,
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Frau 
Susanne Storz.
Mittwoch, 20. März,
19 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.
Donnerstag, 21. März,
16 – 17.30 Uhr!: Mini Lu´s im Käthe-Luther-Kindergarten, jeden Don-
nerstag (außer in den Ferien) unter der Leitung von Diakonin Lydia Seitz;
19 – 20.30 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditative Tänze zu christ-
licher Musik im Saal des Lutherhauses, jeweils einmal im Monat unter 
der Leitung von Conny Prenzlow. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Herzliche Einladung zum Mitmachen!
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 17. März
10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Pfarrer Achim Schowalter; 
Anschließend Kirchenkaffee
10 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 15. März
16.15. Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Mittwoch, 20. März
16.30 Uhr Konfi rmandenunterricht
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Donnerstag, 21. März
10 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Samstag, 16. März
16 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des Kids-Tag im Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft.
Sonntag. 17. März
10 Uhr Gottesdienst mit Traugedächtnis mit Pfr. Dr. Holger Müller in 
Büchenau.
10 Uhr Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus in Staffort.
Sonntag, 24. März
10 Uhr Gottesdienst mit Trau-Gedächtnis und Pfr. Dr. Holger Müller in 
Staffort.

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen fi nden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Dienstag, 19. März
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 20. März
10 bis 11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr Konfi rmandenunterricht
17.45 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 21. März
15 Uhr Seniorennachmittag
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse 17.45 Uhr Mädchen- 
und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus der Liebenzeller 
Gemeinschaft, Seestr. 3
Freitag, 22. März
14.45 bis 15.45 Uhr Mini-Jungschar, im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3, Staffort
16.30 Uhr bis 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
„Wir heben ab” – unter diesem 
Motto steht der diesjährige Kids-
Tag, zu dem wir alle Kinder der 
ersten bis zur fünften Klasse ein-
laden.
Start ist am Samstag, 16. März 
um 11 Uhr im Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft (Seestraße 3 
in Staffort).
Zum Abschluss laden wir die 
Familien und alle Interessierten 
ab 16 Uhr herzlich zu Kaffee und 
Kuchen und um 17 Uhr zu einem 
gemeinsamen Abschluss-Got-
tesdienst im Haus der Lieben-
zeller Gemeinschaft ein.
Für weitere Informationen ste-
hen Lea Huss (07249/8662) und 
Melanie Ernst (0172 3875972; 
melernst@gmx.de) gerne zur Ver-
fügung.
Für unseren Evangelischen Kindergaren Arche Noah suchen wir 
ab sofort eine oder mehrere Aushilfe(n) im Bereich Reinigung und 
Hauswirtschaft stundenweise für Urlaubs- und Krankheitsvertretung.
Der Einsatz erfolgt nach Bedarf.
Nähere Informationen gibt Ihnen gerne Frau Grünfelder 
unter Tel. 07249 / 3146.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst
mit K. Neumann. Es wird eine englische Übersetzung des Gottesdiens-
tes angeboten. Für Kinder ab drei gibt es ein eigenes Programm in zwei 
Gruppen, für Eltern mit kleinen Kindern einen Raum mit Tonübertragung 
der Predigt. Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zu Gesprächen 
und einer Tasse Kaffee ein

Weitere Termine
Donnerstag, 14. März, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: 
Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim
Freitag, 15. März, 19.30 Bibelwerkstatt des Boxenstopp in Heidelsheim
Sonntag, 17. März, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 18. März, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 19. März, 15 Uhr: Seniorenkreis; 19 Uhr: Movie-Time für die 
Jugendlichen im CVJM Jugendhaus Münzesheim (Einlass 18:30 Uhr)
Mittwoch, 20 März: 19 Uhr: Movie-Time für die Jugendlichen im CVJM 
Jugendhaus Münzesheim (Einlass 18:30 Uhr)
Donnerstag, 21. März: 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 19 Uhr: 
Movie-Time für die Jugendlichen im CVJM Jugendhaus Münzesheim 
(Einlass 18:30 Uhr); 20 Uhr: Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim.
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 15. bis 22. März
Freitag, 15. März: 
Karlsdorf, 18 Uhr Kreuzwegandacht (Schönstattgruppe), Neuthard: 
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Veranstalter: EKuJA- 
Ev. Kinder- und Jugendar-

beit in der Allianz

Weitere Infos bei 
Lea Huss (07249 8662) oder 

Melanie Ernst (0172 3875972)

Liebenzeller 
Gemeinschafthaus, 

Seestraße 3, Staffort

Samstag,

16. März 

2019

11 bis 18 Uhr

ab 10 Uhr 30 Hüpfburg

16 Uhr Kaffee und Kuchen 

für die ganze Familie

17 Uhr 

Familien-Gottesdienst

für Kinder der 1. bis 5. Klasse

Unkosten-
beitrag: 

3 Euro

Singen - 
Spielen - Spaß - 
Geschichten -  
Mittagessen u.v.m.

Kids-Tag 

2019

Wir 
heben

ab! 

5. Klasse

heben
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Samstag, 16. März: 
Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, Büchenau: 18 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend

Sonntag, 17. März: 
Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, Neuthard: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
für die Seelsorgeeinheit, 17.30 Wort-Gottes-Feier mit Gewandübergabe 
an die Erstkommunionkinder

Dienstag, 19. März: 

Büchenau: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 20. März: 

Neuthard: 16 Uhr Eucharistiefeier mit Krankensegnung

Donnerstag, 21. März: 

Karlsdorf: 14 Uhr Eucharistiefeier mit Krankensegnung

Freitag, 22. März: 

Karlsdorf: 18 Uhr Kreuzwegandacht (Frauengemeinschaft)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 15. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19 Uhr: Benedicere 
– Segnungsgottesdienst
(Eingeladen sind alle, die in einem besonderen Anliegen gesegnet wer-
den wollen!) (Pfr. Fritz)

Sonntag, 17. März,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – gleichzeitig 
Kinderkirche (Pfr. Brucker)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– gleichzeitig Kinderkirche (Pfr. Fritz); 11.30 Uhr: Taufe von Ida Holler 
(Pfr. Fritz)

Montag, 18. März,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 19. März,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19.30 Uhr: Lobpreis-
gottesdienst (Team/ Pfr. Fritz)

Mittwoch, 20. März,
Helmsheim St. Sebastian: 18 Uhr: Weggottesdienst für die Erstkom-
munionkinder mit ihren Eltern (GRef. Wick/Pfr. Fritz)

Donnerstag, 21. März,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

St. Maria Heidelsheim

Taizégebet
Am Donnerstag, 21. März, ist um 19 Uhr das nächste Taizégebet.

St. Sebastian Helmsheim

Kinderkirche Helmsheim  

Hallo liebe KiKi-Kinder!
Die nächste KinderKirche findet 
am 17. März statt!
Dazu sind alle Kinder ab drei Jah-
ren herzlich eingeladen!
Wir treffen uns um 10.30 Uhr 
im katholischen Pfarrhaus und 
spielen, singen, malen und hören 
Geschichten aus der Bibel. 
Anschließend gehen wir in die 
Kirche zu den Erwachsenen, um 
gemeinsam zum Abschluss den 
Segen zu empfangen.

         KinderKirche  Helmsheim 

                                                    

 

 

              

    

 

 

 

 

 

     BASTIAN 

Hallo ! 

Bist du auch dabei? 

 

Am Sonntag,17.März 

ist wieder KinderKirche im 
katholischen Pfarrhaus! 

Um 10.30 geht es los und ich 
freue mich schon auf dich! 

 

 

 

St. Martin Obergrombach

Am 16. März, 14.30 bis 18 Uhr,
Katholisches Pfarrzentrum Ober-
grombach

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Am Sonntag, 17. März, um 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder sowie 
Erst- und Zweitklässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der 
Begrüßung durch Pfarrer Fritz gehen wir gemein-
sam ins Pfarrhaus, um dort Kinderkirche zu feiern. 
Rabe Willibald und das Kiki-Team freuen sich auf 
Euch!

Leben mit Vision  
„Gemeinschaft“ – Impulsabend mit Pater Ernst Sievers
am 29.03. 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Michael in Unter-
grombach

„Einsamkeit breitet sich aus“ Diese alarmierende Schlagzeile konnte 
man dieser Tage in den Zeitungen lesen. Erstaunlich, halten wir unsere 
Gesellschaft doch für christlich geprägt und die Gemeinschaft mit Gott 
und den Mitglaubenden ist zentraler Bestandteil der Botschaft Jesu. 
Also ist entweder unsere Gesellschaft doch nicht (mehr) so christ-
lich geprägt oder die Kirche hat den Aspekt der Gemeinschaft nicht 
gepflegt. Egal worin das gesellschaftliche oder kirchliche Problem der 
Einsamkeit begründet ist, in der Botschaft Jesu kann die Antwort liegen.
Im Rahmen von „Leben mit Vision“ soll in einer vom Lobpreis geprägten 
Eucharistiefeier mit Pater Ernst Sievers und Pfarrer Thomas Fritz das 
Thema „Gemeinschaft (mit Gott)“ bewegt werden. Den musikalischen 
Part gestaltet Markus Daubner.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird es bei einem Glas Wein und 
Häppchen auch Raum zum persönlichen Gespräch geben, denn beim 
Thema Gemeinschaft darf es nicht bei der Theorie bleiben.
Herzliche Einladung an alle Interessierte.
Der Impulsabend findet im Gemeindezentrum St. Michael in der Schul-
straße 2 (Pfarrbüro) statt.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 14. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Krankensal-
bung
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Freitag, 15. März,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Samstag, 16. März,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Zwick)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Zwick)

Sonntag, 17. März,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Kempf ) Anschließend Kirchen-
kaffee im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick); 19.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Kempf)

Montag, 18. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)

Dienstag, 19. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) der kfd’s ULF und 
St. Paul

Mittwoch, 20. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 21. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudon-
né) mit NGL-Liedern – anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit eucharistischer 
Anbetung

Flüchtlingshilfe Café Paul, SE St. Vinzenz, feiert ein Frühlingsfest.

Flüchtlingshilfe Café Paul feiert am 17. März ein Frühlingsfest im Pfarr-
zentrum St. Paul, Bruchsal: Beginn: 16 Uhr.
Bei Kaffee, Tee, Kuchen und dezenter Café-Musik sowie Sandwiches 
freut sich das Team auf Begegnungen mit Flüchtlingen von Bruchsal 
und der Region. Wie immer hat Nena für die Kids wieder tolle Bastelvor-
schläge. Auch werden Tischspiele nicht zu kurz kommen.
Gäste und Interessenten sind im Café Paul jederzeit herzlich willkom-
men; dieser Tag möge wieder ein Tag der kulturellen Begegnung wer-
den. (es)

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung
Die Frauengemeinschaften der Stadtkirche und von St. Paul laden zu 
einem gemeinsamen Abend ein. Um 18.30 Uhr ist ein Gottesdienst in 
der Stadtkirche, anschließend hören wir im Vinzentiushaus eine Lesung 
von Hajo Kurzenberger aus seinem Buch „Kopfweitsprung – Erzählung 
einer Nachkriegskindheit”. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich 
eingeladen.
Anmeldungen zur Theaterfahrt nach Karlsruhe zur Oper „Freischütz” 
von Carl Maria von Weber am 5. Mai nimmt Frau Rathgeb entgegen, 
Tel. 07251/88139. Zum Montagswalken um 8.30 Uhr sind noch Anmel-
dungen möglich, ebenso zur Gymnastik am Montagabend um 18 Uhr.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 17. März, 10 Uhr: Gottesdienst mit Predigt von Matthias 
Gerlach. Eltern mit Kleinkindern und Babys können im Spielzimmer, mit 
Sichtfenster zum Gottesdienstraum, eine Übertragungsanlage nutzen. 
Die Kinder von 3-6 und 7-12 Jahren gehen in ihre eigene Gruppen.
Wochentags, Hauskreise – Infos unter Tel. 07251-322 85 50

Freitag, 15. März, 19.00 Uhr: Vortragsabend mit Birgit Kelle zu „Was ist 
Gender? Lösung oder Problem?”
Während in Medien und öffentlichen Einrichtungen eine Umformung 
gesellschaftlicher Strukturen spürbar ist, fehlt die Transparenz und 
damit die Auseinandersetzung mit den Absichten und Auswirkungen der 
Gender-Ideologie. Die FeG Bruchsal will mit der Ausrichtung des Abends 
eine Greifbarkeit der Sachlage schaffen und definiert einen essentiellen 
Beitrag für einen ausstehenden gesellschaftlichen Diskurs.

 76646  Bruchsal

Birgit Kelle

Werner-von-Siemens-Str. 38

Freitag, 15.März 2019 

19:00 Uhr

Was ist Gender-
Lösung oder Problem ?

Birgit Kelle,
Jahrgang 1975 arbeitet als freie 
Journalistin und Bestsellerau-
torin verschiedener Bücher. Sie 
ist verheiratet, Mutter von vier 
Kindern und in zahlreichen Frau-
en- und Familienverbänden für 
die Interessen von Müttern und 
Familien engagiert. 2013 erschien 
ihr erstes Buch, die Feminismus-
Kritik „Dann mach doch die 
Bluse zu“. 2015 folgte „Gender-
gaga“, eine satirische Kritik an 
der aktuellen Gender-Mainstre-
aming-Politik. Grade erschien 
ihr neues Buch „MUTTERTIER. 
Eine Ansage“ im Fontis Verlag, 
Basel. Kelle schreibt für zahlrei-
che Print- und Onlinemedien und 
als regelmäßige Kolumnistin der 
Tageszeitung DIE WELT.

Samstag, 16. März, 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – 
Infos Tel. 07251/9236659
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 15. März
15 Uhr: Generation plus: „Film: Schwester Erna Weimar“
18 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 – 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Tel. 07251 56253.
Samstag, 16. März
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 17. März
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.
Montag, 18. März
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 19. März
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 20. März
10 Uhr: Frauenevent: „Den Raum der Freiheit entdecken“
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 21. März
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

 

Am Samstag, 23.März 2019 ist es soweit: 
Das diesjährige „Frühstück zum Aufatmen“ 

 findet statt. 
Sofern Sie angemeldet sind, dürfen Sie 

sich auf einen schönen Vormittag freuen. 
Eine Bitte: Sollte jemand verhindert sein, 

so melden Sie dies bei Rosi Milbich, Tel. 5 63 60 
 oder Ursel Fetzer, Tel. 5 55 33.  

Die Personen, die auf der Warteliste stehen, 
 danken es Ihnen. 
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MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen
So lautet das Motto der Fastenaktion der ev. Kirche für dieses Jahr, eine 
Aktion der etwas anderen Art, weil dabei nicht auf Schokolade, Zigaret-
ten oder anderes Materielles verzichtet wird, sondern der Umgang mit 
der Wahrheit im Mittelpunkt steht.
„Wir wollen gemeinsam danach suchen, was die Wahrheit eigentlich ist 
und wie wir sie erkennen. Wir werden versuchen, uns selbst nicht zu belü-
gen und mit anderen ehrlich zu sein. Wir sollten auch über Wahrhaftigkeit 
nachdenken. Und darüber, wann man für die Wahrheit streiten muss.” so 
Geschäftsführer Arnd Brummer auf https://7wochenohne.evangelisch.de.
Woche 2 – Die Wahrheit erkennen

 Foto: Anna-Kristina Bauer

Die Suche nach der Wahrheit führt auch zu ernüchternden Erkenntnis-
sen. Wie Adam und Eva werden uns die Augen aufgetan! Der Wahrheit 
ins Gesicht zu sehen braucht Mut. Danach sieht alles anders aus und 
wir müssen uns neu orientieren. (1. Mose 3, 1-7)
Gottesdienst
Sonntag, 17. März
10 Uhr: Gottesdienst mit den Missionaren Kathrin und Enrico – Wäh-
rend der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder ihren eigenen 
Kindergottesdienst sowie die Teens ein eigenes Programm an der Bibel-
Bar. Nach dem Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei Stehkaffee 
und Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 14. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 15. März
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 19. März
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 20. März
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 21. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen an 
verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden Gast-
gebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und Glau-
bensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit haben 
zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, aber auch Raum 
geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veranstaltungen finden in 
unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich willkommen! 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 15. März, 19.30 Uhr
Jugendchorprobe der Kirchenbezirke Bretten und Bruchsal
Samstag, 16. März, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht
Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich (Kirchenpräsident der 
NAK Süddeutschland) in der Kirche Karlsruhe-Mitte, Karlsstr. 57-59.
In Bruchsal findet an diesem Sonntag kein Gottesdienst statt.
Montag, 18. März, 18 Uhr
Trauergesprächskreis in der Kirche Pfinztal-Söllingen
Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr
Orchesterprobe
Mittwoch, 20. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gleicher Lohn: ewiges Leben”
Predigtgrundlage: Er antwortete aber und sagte zu einem von ihnen: 
Mein Freund, ich tu dir nicht Unrecht. Bist du nicht mit mir einig gewor-
den über einen Silbergroschen? (Matthäus 20,13)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 15. März, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Bitte Jehova um Trost und Kraft zum Aus-
harren“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: Römer 15 bis 16
Bibellesung: Römer 15:1 bis 6

Freitag, 15. März, 19:30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten aktuellen Videos
Erstes Gespräch (Darbietung 1): Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag 
aus dem aktuellen Arbeitsheft
Erstes Gespräch (Darbietung 2): Beginne mit dem Gesprächsvor-
schlag aus dem aktuellen Arbeitsheft und gehe auf einen oft gehörten 
Einwand ein
Erstes Gespräch (Darbietung 3): Beginne mit dem Gesprächsvor-
schlag aus dem aktuellen Arbeitsheft und gehe auf einen oft gehörten 
Einwand ein

Freitag, 15. März, 19:45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Wie 
Jehova „Ausharren und Trost verleiht“„ aus dem aktuellen Arbeitsheft* 
und des gezeigten Videos“
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 58)

Sonntag, 17. März, 18 Uhr
Vortrag mit dem Thema: „Glaubt an die gute Botschaft“
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Jehova in der Versammlung 
preisen“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 14. März, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Bitte Jehova um Trost und Kraft zum Aus-
harren“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: Römer 15 bis 16
Bibellesung: Römer 15:1 bis 6

Donnerstag, 14. März, 19:30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten aktuellen Videos
Erstes Gespräch (Darbietung 1): Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag 
aus dem aktuellen Arbeitsheft
Erstes Gespräch (Darbietung 2) Beginne mit dem Gesprächsvor-
schlag aus dem aktuellen Arbeitsheft und gehe auf einen oft gehörten 
Einwand ein
Erstes Gespräch (Darbietung 3): Beginne mit dem Gesprächsvor-
schlag aus dem aktuellen Arbeitsheft und gehe auf einen oft gehörten 
Einwand ein

Donnerstag, 14. März, 19:45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Wie 
Jehova „Ausharren und Trost verleiht“„ aus dem aktuellen Arbeitsheft* 
und des gezeigten Videos“
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 58)

Sonntag, 17. März, 10 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Das wahre Harmagedon – warum und wann?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Jehova in der Versammlung 
preisen“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 17. März, 12:30 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Gibt es wirklich einen Teufel?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Jehova in der Versammlung 
preisen“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Mittwoch, 20. März, 19:30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Lässt du dich von deinem Verlangen leiten 
oder vom Geist Gottes?“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Korinther 1 bis 3
Bibellesung: 1. Korinther 1:1 bis 17

Mittwoch, 20. März, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erster Rückbesuch (Video): Zeige und besprich das gezeigte Video
Erster Rückbesuch (Darbietung 1): Arbeite mit dem Gesprächsvor-
schlag
Erster Rückbesuch (Darbietung 2): Beginne mit dem Gesprächsvor-
schlag aus dem aktuellen Arbeitsheft und stelle das Buch „Was lehrt 
uns die Bibel?” vor

Mittwoch, 20. März, 20:15 Uhr – Unser Leben als Christ
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Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Im 
Predigtdienst geschickter werden: Briefe schreiben“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Bespre-
chung der Einladungsaktion, die am 23. März beginnt“ aus dem aktu-
ellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 59)

*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Die Bibel
Zwischen den Jahren 85 und 90 nach Christus setzt sich einer der 
Jünger von Jesus hin und schrieb einen Augenzeugenbericht über das 
Leben von Jesus. Allerdings war es nicht sein Anliegen eine Biografie 
zu schreiben, sondern er wollte, dass seine Leser aufgrund der Berich-
te über die Wunder von Jesus – die er Zeichen nannte, glauben und 
dadurch Leben haben.
Das große Thema seines Evangeliums ist, Jesus als Gott vorzustellen. 
Am Ende muss jeder selbst entscheiden, wie er über Jesus denkt. Aber 
eines werden wir nach dem Studium des Evangeliums nicht sagen 
können: Jesus war einfach nur ein guter Prediger und Lehrer. Dazu war 
sein Anspruch zu hoch.
C.S. Lewis drückte es so aus: „Ich möchte jeden davor bewahren, 
sich jener weitverbreiteten, äußerst beschränkten Aussage über ihn 
anzuschließen: ‚Ich kann Jesus als großen ethisch-moralischen Lehrer 
akzeptieren, aber nicht seine Ansprüche auf Gottheit.‘ Diese Behaup-
tung ist unhaltbar. Wer als gewöhnlicher Sterblicher solche Dinge sagt, 
wie Jesus es getan hat, der kann gar kein großer ethischer Lehrer sein. 
Er wäre entweder ein Wahnsinniger – wie einer der behauptet, er sei 
ein Huhn – oder er wäre der Teufel persönlich. Vor dieser Wahl stehen 
wir. Entweder war und ist dieser Mann Gottes Sohn – oder er war ein 
Verrückter oder Schlimmeres.”
Wir laden dich ein, ein Zeichen im Johannesevangelium nachzulesen 
und dieses in unseren Gottesdiensten genauer zu untersuchen. Skep-
tisch zu sein ist gut! Jemand der Skeptisch ist, tritt etwas zurück, schaut 
genau hin und betrachtet das Ganze. Wer nicht skeptisch war, kann 
nicht wirklich glauben. Der Weg zum leben geht auch über Informati-
onen sammeln. Ein Jahr werden wir dazu das Johannes-Evangelium 
studieren. Könnte ein gutes Jahr werden!
Sonntag, 17. März: Thema noch offen
Prediger: „Hans-Peter Bruck”
Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Ab 10.30 Uhr Gottesdienst

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 15. März, 19.30 Uhr
Jugendchorprobe der Kirchenbezirke Bretten und Bruchsal in der Kirche 
Bruchsal
Samstag, 16. März, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in der Kirche Bruchsal
Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich (Kirchenpräsident der 
NAK Süddeutschland) in der Kirche Karlsruhe-Mitte, Karlsstr. 57-59
In Heidelsheim findet an diesem Sonntag kein Gottesdienst statt.
Montag, 18. März, 18 Uhr
Trauergesprächskreis in der Kirche Pfinztal-Söllingen
Mittwoch, 20. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gleicher Lohn: ewiges 
Leben”Predigtgrundlage: Er antwortete aber und sagte zu einem von 
ihnen: Mein Freund, ich tu dir nicht Unrecht. Bist du nicht mit mir einig 
geworden über einen Silbergroschen? (Matthäus 20,13)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal
Telefon: 07251 / 320 40 10,
E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

Regelmäßige Begleitungen

Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon 07251 / 320 4010

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Sie erreichen uns in nur fünf Gehminuten vom Bahnhof

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

ASV Bruchsal mit ausgezeichneter Mannschaftsleistung in Hessen
Beim 21. Kahlgrunderturnier in 
Mömbris erreichten unsere Nach-
wuchringer einen sensationellen 
3. Platz von 25 Vereinen in der 
Vereinswertung und damit den 
ersten Mannschaftspokal in die-
sem Jahr.
Alle neun Starter konnten wert-
volle Punkte für die Mannschafts-
wertung sammeln und trugen so 
zum Erfolg der Mannschaft bei. 
Mit sieben Platzierungen auf dem 
Treppchen konnten wir unter 
Beweiß stellen, dass wir auch in 
Hessen im Kampf um das Podest mitmischen können.

E-Jugend
1. Platz Greta Rötten, 23 kg 3 Siege
4. Platz Friedrich Rötten, 23 kg – 1 Sieg

D-Jugend
3. Platz Rio-Constantin Malz, 26 kg – 2 Siege
5. Platz Lennox Göbel, 30 kg – 2 Siege
2. Platz Tim Johannes Geiß, 42 kg – 1 Sieg
1. Platz Justin Oks, 36kg – 3 Siege

Justin im Siegesrausch  Foto: asv
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Justin konnte bis 36 kg die ersten beiden Kämpfe auf Schulter gewinnen 
und löste direkt das Ticket ins Finale um Platz 1. Das Finale war auch 
sogleich der letzte Kampf des Turniers, was eine Gänsehautatmosphäre 
aufgrund der vielen Zuschauer auslöste. In einer echten Ringerschlacht 
stand es nach fast vier Minuten 26:18 für Justin. Der überließ aber nichts 
mehr dem Zufall und schulterte den Gegner noch kurz vor Schluss nach 
einem Kopfhüftschwung – Platz 1.
C-Jugend
2. Platz Henrik Hörner, 29kg – 3 Siege
3. Platz Josefine Widmann, 34kg – 2 Siege
1. Platz Armands Stolarovs, 54kg – 1 Sieg
Unser Henrik musste erneut mit 26 kg in der 29 kg Klasse starten. Mit 
zwei souveränen Schultersiegen und einem hart erarbeiteten Punkte-
sieg löste er ebenfalls das Finalticket. Im Finale selbst musste er sich 
leider seinem körperlich überlegenen Gegner geschlagen geben.
In der Gewichtsklasse bis 34 kg erkämpfte sich Josefine den ersten 
Kampf taktisch überlegen nach Punkten. Im zweiten Kampf schaffte 
sie, gegen ihren älteren und körperlich stärkeren Gegner, beinahe eine 
Sensation, als sie diesen mit einem 4:14 Rückstand in die gefährliche 
Lage brachte. Leider machte ihr die Halbzeitpause einen Strich durch 
die Rechnung und der Kampf ging danach noch auf Schulter verloren. 
Im kleinen Finale zeigte Josi nochmal ihre ganze Klasse und schulterte 
ihren Gegner – Platz 3.
Armands hatte bis 54 kg nur einen Gegner, den er mit dem ersten Angriff 
direkt schultern konnte.
Im anschließenden Freunschaftskampf konnte er ebenfalls auf Schulter 
gewinnen – Platz 1.
Detalierter Bericht von allen Kindern unter https://www.facebook.com/
AsvGermaniaBruchsal1899Ev oder http://www.asv-bruchsal.de

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Clubabend mit spannendem Vortrag
Für einen interessanten Bericht 
über seinen Zeppelinflug im letz-
ten Jahr sorgte der Geschäfts-
führer Dieter Weigand am Mitt-
woch, 6. März, im Schützen-
haus Heidelsheim vor rund 30 
Mitgliedern. Nach einem kurzen 
geschichtlichen Abriss über die 
Entstehungsgeschichte des Zep-
pelinflugs, dem Ende in den 40er 
Jahren und der Wiederaufnahme 
des kommerziellen Flugbetriebs 
in Friedrichshafen 2001 berich-
tete Dieter Weigand über seinen 
Aufenthalt auf dem Gelände des 
Bodensee Airports. Dabei konnte 
er auch kurz den Zeppelin-Han-
gar besuchen, eine der größten 
Hallen Süddeutschlands. Über 
ein Schleusensystem mit vielem 
Sicherheitspersonal konnte er schließlich mit elf anderen Fluggästen in 
den 75m langen Zeppelin steigen und den 45-minütigen Rundflug ent-
lang des Bodensees genießen. Beeindruckend waren die klaren Foto-
Aufnahmen aus 300m Höhe, die er in einer Präsentation vorstellte. Auch 
nach dem Vortrag war das Interesse bei den Zuhörern noch groß und 
viele Fragen rund um den „Zeppelin“ wurden eifrig diskutiert. Der Vorsit-
zende Jürgen Steinbrink dankte dem Referenten für diesen gelungenen 
Beitrag und verwies auf den kommenden Clubabend im April, auf dem 
eine Etappe des Jakobswegs vorgestellt wird. Einstimmig wurde Georg 
Ams in seiner Wahl zum 2. Kassenprüfer bei der Mitgliederversammlung 
im Februar durch die Anwesenden bestätigt. (J.St.)

1. Bruchsaler Budo Club

Bundesbreitensportlehrgang Taekwondo

Teilnehmende am Bundesbreitensportlehrgang in Hambrücken 
 Foto: Budoclub

Dieter Weigand in der Zeppelin-
Kanzel 300 m ü.G. Foto: pr.

Am vergangenen Samstag fand ein Bundesbreitensportlehrgang der 
Taekwondo Union in Hambrücken statt. Auch Sportler unseres Vereins 
mischten sich unter die knapp vierhundert Teilnehmer, um an einem 
abwechslungsreichen Programm teilzunehmen. So standen insgesamt 
32 Einheiten zur Auswahl, die sich auf die verschiedensten Trainer und 
Angebote verteilten.

Caritasverband Bruchsal

22. Bruchsaler Hoffnungslauf findet im Mai statt
Bruchsals einzigartiger Stadtlauf startet an der Stirumschule

„Laufend helfen” beim Bruchsaler Hoffnungslauf  Foto: Simone Staron

Bruchsal (cvk). Am Samstag, 11. Mai, heißt es wieder „laufend helfen“ 
bei Bruchsals bekanntem Stadtlauf – dem Bruchsaler Hoffnungslauf. 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Caritasverband Bruchsal den 3,7 
Kilometer langen Rundenlauf durch die Bruchsaler Innenstadt und den 
barocken Schlossgarten für engagierte Teilnehmende aller Alters- und 
Leistungsklassen. Innerhalb von 3,5 Stunden können so viele Runden 
wie möglich, gerannt, gewalkt oder spaziert werden. Der Festbetrieb 
beginnt um 13.30 Uhr rund um die Bruchsaler Stirumschule. Dort stehen 
Informationsstände, Catering und Kinderprogramm zur Verfügung. Um 
14 Uhr startet der AOK-Bambini–Lauf rund um die Stirumschule. Der 
Lauf ist kostenlos und es gibt keine Wertung. Dafür erhalten alle teilneh-
menden Kinder bis 1,40 m auf Wunsch eine Goldmedaille, gesponsert 
von der AOK Mittlerer Oberrhein. Der Hauptlauf beginnt um 15 Uhr mit 
dem Startschuss durch die Schirmherren Frau Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick und Herrn Jürgen Blickle, Geschäftsführender 
Gesellschafter der SEW-EURODRIVE GmbH.
Nach dem Start geht‘s auf den 3,7-Kilometer langen Rundkurs durch die 
Bruchsaler Innenstadt und den barocken Schlossgarten. Inliner, Skate-
boards und Fahrräder, aber auch Bollerwagen und Alkohol, sind auf der 
Laufstrecke nicht erlaubt. Teilnehmende laufen, walken oder spazieren 
bis maximal 18.30 Uhr. Die Runden werden durch Rundenpaten hono-
riert, aber auch Hauptsponsoren wie SEW Eurodrive GmbH und die 
Sparkasse Kraichgau fördern den Lauf, ebenso wie die AOK Mittlerer 
Oberrhein als Gesundheitspartner und weitere Firmensponsoren.
Die Startnummern sind für acht Euro bei der Sparkasse Kraichgau und 
im Caritasverband Bruchsal erhältlich. Mannschaften (ab 15 Personen) 
können sich ab Mitte April im Caritasverband Bruchsal anmelden, und 
erhalten hier ihre Startnummern für den Hoffnungslauf. Die Anmel-
dung muss bis spätestens 3. Mai erfolgen. U-18-Teilnehmende laufen 
kostenlos, aber nicht umsonst. Der Erlös unterstützt soziale Projekte 
des Caritasverbandes in der Region wie zum Beispiel die Schulung 
von ehrenamtlichen Familienpaten, Hilfen für wohnungslose Menschen 
sowie der Ausbau des Begegnungscafés im Seniorenzentrum St. Martin 
in Philippsburg.
Nähere Informationen und Anmeldeformulare gibt es auf www.bruchsa-
ler-hoffnungslauf.de oder telefonisch unter: (07251) 8008 17.

Ökumenischer Hospizdienst  
im Caritasverband Bruchsal

Ehrenamtliche Hospizbegleitung werden
Ökumenischer Hospiz-Dienst bietet Ausbildung zur ehrenamtlichen 
Hospizbegleitung an
Bruchsal (cvk). „Das Ehrenamt eines Hospizbegleiters ist sicherlich nicht 
einfach, denn es umfasst die einfühlsame Begleitung von schwerstkran-
ken, sterbenden und trauernden Menschen“, weiß Frau Claudia Kraus, 
Koordinatorin des Ökumenischen Hospiz-Dienstes (ÖHD). „Dennoch 
bezeichnen die Ehrenamtlichen ihre Arbeit als unglaublich bereichernd.“ 
Jede Hospizbegleitung ist anders und individuell an die Wünsche und 
Bedürfnisse der betroffenen Familien angepasst. Ehrenamtliche Hospiz-
begleiterinnen und –begleiter teilen die Sorgen und Ängste der Betroffe-
nen und bieten Raum für spirituelle Gedanken und Gespräche. Sie teilen 
die traurigen – aber auch glücklichen – Momente mit den Betroffenen. 
„Wichtige Voraussetzungen für das Ehrenamt in der Hospizbegleitung 
sind eine starke Persönlichkeit und eine große Portion Empathie, aber 
auch die Fähigkeit der Achtsamkeit und Selbstfürsorge“, erklärt Frau 
Claudia Kraus. Der Ökumenische Hospiz-Dienst bietet jährlich Schulun-
gen für ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und -begleiter in Bruchsal 
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und Umgebung an. Die Ausbildung erstreckt sich über fast neun Monate 
und umfasst vier Wochenendseminare, ein 40-stündiges Praktikum in 
einem Pflegeheim oder Hospiz, ein Hauskrankenpflegekurs sowie ein 
Abschlussgespräch. Danach werden die neuen Hospizbegleitenden in 
einem Gottesdienst feierlich in den Kreis der circa 40 Ehrenamtlichen 
aufgenommen. Der ambulante Dienst ist seit über 20 Jahren schon im 
Einsatz und sucht regelmäßig ehrenamtliche Hospizbegleitende.

Ehrenamtliche Hospizbegleitende kümmern sich um die einfühlsame 
Begleitung von schwerstkranken, sterbenden und trauernden Menschen
 Foto: pr.

Weitere Informationen zum Ehrenamt und der Ausbildung erhalten Sie 
über www.hospiz-bruchsal.de oder telefonisch bei Frau Claudia Kraus 
unter Tel. 07251 / 8008 58.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Konzert der Band „Waschtag”
Zur ersten Veranstaltung des Demenz Kompetenz Zentrums im Ev. 
Altenzentrum laden wir alle Interessierten herzlich ein. Nach großem 
Erfolg in den letzten Jahren begrüßt auch in diesem Jahr die Bruchsaler 
Band „Waschtag” ihre musikbegeisterten Gäste mit Evergreens, die 
„sich gewaschen haben”.
Alle sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei!
Das Konzert findet statt am Mittwoch, 20. März um 15 Uhr im Ev. Alten-
zentrum, Dietrich Bonhoeffer Haus, Huttenstr. 47a in Bruchsal.

Veranstaltungen des Demenz Kompetenz Zentrums
Auch im Jahr 2019 bietet das 
Demenz Kompetenz Zentrum 
im Ev. Altenzentrum mit unter-
schiedlichen Veranstaltungen die 
Möglichkeit zum Austausch über 
das Thema Demenz.
Vom Konzert für Menschen mit 
und ohne Demenz über einen 
Vortrag aus klinischer Perspek-
tive, einem Wohlfühlangebot für 
Pflegende Angehörige, Informati-
onen rund um die Gerontopsych-
iatrische Pflege und letztendlich 
einem Filmabend mit Gespräch-
sangebot bieten sich allen Inte-
ressierten verschiedene Mög-
lichkeiten zum Gespräch. Die im 
Jahr verteilten öffentlichen Ver-
anstaltungen sind ein ergänzen-
des Angebot des Demenz Kom-
petenz Zentrums, das mit der 
Gerontopsychiatrischen Pflege 
im Ev. Altenzentrum Menschen mit fortgeschrittener Demenz ein siche-
res Zuhause bietet. Außerdem findet weiterhin immer am 1. Montag im 
Monat um 18 Uhr ein Moderierter Gesprächskreis für Angehörige statt.
Für Fragen rund um das Demenz Kompetenz Zentrum und seine Ange-
bote sowie zur telefonischen Demenzberatung: 07251/ 9749 234 oder 
demenz@eaz-bruchsal.de

Diakonisches Werk Bruchsal

Einführungskurs in das Betreuungsrecht
Veranstaltung des Diakonievereins für rechtliche Betreuungen im Land-
kreis Karlsruhe
Die Betreuung von Menschen, die wegen Krankheit oder Behinde-
rung ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe, die persönlichen Einsatz und soziale Kom-
petenz erfordert. Daher bietet das Diakonische Werk im Landkreis 
Karlsruhe einen Einführungskurs „Rechtliche Betreuung für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger” an.
Die Veranstaltung ist gedacht für diejenigen, die in Erwägung ziehen, 
eine Betreuung zu übernehmen, die bereits eine Betreuung ausüben 
und die als Familienangehörige davon betroffen sind oder allgemein an 
diesem Thema interessiert sind
Schwerpunkt dieser Veranstaltung ist das Thema „Aufgaben und Pflich-
ten” des ehrenamtlichen Betreuers.
Der Einführungskurs findet am Samstag, den 23. März 2019 von 10 bis 
15.30 Uhr in den Räumlichkeiten des Diakonischen Werkes in Bruchsal, 
Wörthstraße 7, statt.
Teilnahmekosten entstehen keine!
Weitere Informationen und Anmeldebestätigung erhalten Sie beim Dia-
konischen Werk in Bruchsal, Sonja Gutmann Tel. 07251/9150-0
bruchsal@diakonie-laka.de oder beim Diakonischen Werk in Ettlingen, 
Claudia Zipf Tel. 07243/5495-0 ettlingen@diakonie-laka.de

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Auswärtsspiel 9. März – Sinsheim 4 : Damen 2

 Foto: Franziska Simmerling

Heute sind wir topmotiviert zu acht für unser Spiel gegen die Spiele-
rinnen des Sinsheim 4 angereist. Es geht für uns um nichts mehr, der 
Abstieg ist leider schon besiegelt, aber wir wollen heute einfach nur 
Spaß am Spiel haben.
Wir beginnen den 1. Satz dennoch mit etwas gemischten Gefühlen, da 
die geplante Aufstellung aufgrund einiger Änderungen bei den Trikot-
nummern nicht mit dem Computer passt und dies für etwas Verwirrung 
sorgt. Da wir zwei Auswechselspielerinnen haben, können wir aber 
schnell umstellen und es geht los.
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Leider ist es wie verhext und wir liegen sehr schnell weit hinten, ein 
Aufschlag da ins Netz, ein Angriff ins Aus und Absprachefehler machen 
uns das Leben schwer. Mit 25:13 gewinnen die Sinsheimerinnen den 
1. Satz.
Dank Tape können wir unsere Problematik mit den Trikotnummern 
beseitigen und stellen ein wenig um, leider haben wir im 2. Satz einfach 
keine Chance, unsere Bälle tot zu machen, und die guten Aufschläge 
von Sinsheim lassen unsere Abwehr nicht so gut aussehen. Dieser Satz 
geht deutlich an die Gastgeberinnen mit 25:10.
Im 3. Satz stellen wir erneut um und auf einmal läuft es, wir führen sogar 
über eine längere Strecke und können endlich zeigen, was in uns steckt. 
Doch wie immer ist es die verflixte 20, die wir nicht erreichen wollen. Die 
Mädels aus Sinsheim haben deutlich mehr Reserven und machen mit 
25:19 den Sack zu.
Dennoch ein großes Lob an alle acht Mädels, die sich trotz der Unstim-
migkeiten und den beiden ersten Sätzen nicht unterkriegen haben 
lassen.
Danke auch an das Schiedsgericht von Sinsheim 3, die uns die getapten 
Trikotnummern erlaubt haben.
Es spielten: Ronita, Jannika, Jasmin, Janet, Hannah, Katharina, Caroline 
und Franzi

Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung
Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,
hiermit lade ich Sie am Freitag, 29. März 2019, um 19.00 Uhr in das 
Nebenzimmer des DJK Vereinsheims zur Jahreshauptversammlung 
der Tennisabteilung ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrung von erfolgreichen Spielern/innen
3. Tätigkeitsbericht der Abteilungsleitung
4. Kassenbericht
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Aussprache zu den Berichten
7. Ausblick auf die Saison 2019
8. Behandlung von Anträgen
9. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können schriftlich bis zum 20.03.2019 
an den Abteilungsleiter eingereicht werden.
Die Abteilungsleitung würde sich freuen, Sie an diesem Abend begrüßen 
zu können.
Mit freundlichen Grüßen
K-H. Bötsch

DLRG Bruchsal e.V.

Ausbildungswochenende bei der DLRG Bruchsal
Am vergangenen Wochenende ging das neue Lehrgangskonzept für 
Sanitätslehrgänge in Bruchsal in die zweite Runde. Der Lehrgangsteil 
am 9. und 10. März war deutlich praktischer geprägt als das erste 
Wochenende. Auf dem Plan standen an diesen Tagen unter anderem 
das Richten eine Infusion, das Aufziehen von Medikamenten oder die 
Vorbereitung eines intravenösen Zugangs für einen Arzt. Außerdem 
wurde, wie auch am ersten Wochenende, wieder die Herz-Lungen-
Wiederbelebung geübt. Allerdings wurde der Ablauf aus dem SAN-A um 
die Larynxintubation und um die Absaugung erweitert. Die Teilnehmer 
meisterten aber auch diese neue Herausforderung mit Bravour. Die 
Ausbilder blicken nach ihren Eindrücken aus den ersten beiden Lehr-
gangswochenenden sehr zuversichtlich auf das Prüfungswochenende 
in zwei Wochen. Dort haben die Teilnehmer noch einmal Gelegen-
heit alles Gelernte in Fallbeispielen zu üben und sich optimal auf die 
praktische und theoretische Prüfung vorzubereiten. Aber nicht nur in 
Bruchsal übten Teilnehmer fleißig, auch in Brandmatt fand eine kleine 
Sanitätsfortbildung statt. In Brandmatt findet jährlich das Ausbildungs-
wochenende der Taucher des DLRG Bezirks Karlsruhe statt, an dem 
die Bruchsaler Taucher auch immer vertreten sind. Im Mittelpunkt steht 
an diesen Tagen zwar die theoretische Ausbildung der angehenden 
Einsatztaucher, aber auch für die bestehenden Taucher wird eine Fort-
bildung von Bruchsalern Sanitätsausbildern angeboten, damit sie Ihre 
Qualifikationen verlängern können. Mit diesen beiden Veranstaltungen 
liegt ein ereignisreiches Wochenende hinter den Bruchsalern, die nun 
ein Wochenende durchatmen können, bevor es mit dem Prüfungswo-
chenende und dem Tauchergrillen in zwei Wochen weiter geht.

1. Fanfarenzug 1962 Bruchsal

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 16.03.2019 laden wir 
alle Mitglieder herzlich ins Vereinsheim, Bergstraße 145, ein. Die Haupt-
versammlung beginnt um 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Geschäfts-, Kassen-, Revisionsberichte
4. Entlastung der gesamten Verwaltung

5. Neuwahlen (1. Vorsitzender, Hauptkassier, 1. Musikervorstand, Ver-
gnügungsausschuss, Kassenprüfer)

6. Gläserehrungen
7. Verschiedenes
Um 19.00 Uhr findet die Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
des 1. Fanfarenzug 1962 e.V. Bruchsal statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der Vorstand

MustertextFörderverein der Schulmusik am 
Justus-Knecht-Gymnasium e.V.

Mozart Requiem

JKG-Chor  Foto: pr.

Am Sonntag, 17. März, ist um 18 Uhr das Requiem von Wolfgang Ama-
deus Mozart in der Bruchsaler Pauluskirche zu hören. Das Werk soll im 
Gedenken an die Opfer des Angriffs auf Bruchsal am 1. März 1945 und 
als Mahnung zu Frieden und Versöhnung aufgeführt werden.
Mitwirkende sind Daniela Köhler (Sopran), Birgit Barbara Benson (Alt), 
Thorsten Gedak (Tenor), Lucian Eller (Bass), der Chor des Justus-
Knecht-Gymnasiums Bruchsal und die Bruchsaler Philharmoniker unter 
der Leitung von Patrick Wippel.
Da es in der Kirche nur eine begrenzte Sitzplatzanzahl gibt, hat nun der 
Vorverkauf begonnen. Karten zum Preis von 12 Euro (Schüler frei) sind 
im Sekretariat des JKG zu bekommen (geöffnet Montag bis Donnerstag 
von 7 bis 15 Uhr und Freitag von 7 bis 12 Uhr, Telefon 07251/79560).

Freundeskreis JKG Bruchsal

Einladung
Der Freundeskreis des Justus-
Knecht-Gymnasiums Bruchsal 
lädt ein zum Vortrag
„Teufel, Hexen, Juden” mit Prof. 
em. Dr. Winfried Frey am Mitt-
woch, 27. März, um 19.30 Uhr im 
Musiksaal des JKG.

MustertextFreundeskreis St. Paulusheim

Werner Schnatterbeck spricht über Frankl und die Sinnfrage
Bruchsal (or). Über Leben, Lehre und Wirken von Viktor E. Frankl, 
Begründer der Logotherapie, heute auch als „Dritte Wiener Schule der 
Psychotherapie“ bekannt, referiert Werner Schnatterbeck am Mittwoch, 
20. März, um 19.30 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal (Oberer Musiksaal, 
Raum D-3.2.). Werner Schnatterbeck, Vorsitzender des veranstaltenden 
Freundeskreises St. Paulusheim und Honorarprofessor am Institut für 
Berufspädagogik und Allgemeine Pädagogik des KIT, befasst sich als 
Erziehungspraktiker und Erziehungswissenschaftler mit wert- und sinn-
orientiertem pädagogischem Ansatz seit Jahrzehnten mit der Logothe

Freundeskreis 
des Justus-Knecht-Gymnasiums Bruchsal e.V.
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Werner Schnatterbeck 
 Foto pr.

rapie. Viktor E. Frankl, 1905 in Wien gebo-
ren, stand anfangs im Schatten von Sig-
mund Freud und Alfred Adler, die mit der 
Psychoanalyse und der Individualpsycho-
logie zwei Richtungen der Wiener Psycho-
therapie begründeten, die weltweit in der 
noch jungen Wissenschaft Psychologie 
sowie in der Politik Maßstäbe setzten. 
Aber spätestens ab den 1950er-Jahren 
gewannen Frankls Erkenntnisse zuneh-
mend an Bedeutung, weil sie die Grenzen 
zwischen Medizin, Psychologie, Philoso-
phie und Literatur überschreiten. Das 
bestimmende Thema dabei ist „Der 
Mensch auf der Suche nach Sinn“.
Während Freud die Frustration des „Wil-
lens zur Lust“ und Adler die Frustration 

des „Willens zur Macht“ in ihrer Zeit als Hauptursachen psychischer 
Not betrachteten, sah Frankl eher die unerfüllte Sinnsuche mit der 
Folge eines existenziellen Vakuums als Grund. Bereits während seiner 
Arbeit in der Suizidprävention in Wien vor dem „Anschluss Österreichs“ 
gelangte Frankl zu der Überzeugung, dass Patienten, die einen Lebens-
sinn erkennen, von ihren Suizidgedanken loskommen können. Er selbst 
verfasste das Buch „...trotzdem Ja zum Leben sagen“, kurz nachdem 
er 1945 aus dem Konzentrationslager Türkheim befreit worden war. 
Sein Leidensweg seit der Deportation 1942 hatte Viktor E. Frankl in 
insgesamt vier Lager geführt. Überlebt hat er nach eigenen Aussagen, 
weil eine Aufgabe auf ihn wartete. Frankls Schaffen brachte schließ-
lich die Logotherapie hervor, die gerade in Wohlstandsgesellschaften 
besonders beachtet wird. Ihre Grundannahme: Nicht das Glück ist es, 
was Menschen suchen, sondern etwas, weswegen sie glücklich sein 
können.

Golfclub Bruchsal

Schnuppergolfen im Golfclub Bruchsal

Frühling auf dem Golfplatz
 Foto: Prof.Dr. Peter Henning

Frühlingsspaziergang im Langen-
tal: Die ersten Sträucher blühen, 
Vögel singen und die Störche 
beginnen zu klappern. Immer 
wieder kreuzen Golfer den Weg 
des Spaziergängers, einzeln oder 
in kleinen Gruppen. Ob das Spaß 
macht? Probieren Sie es doch 
einfach einmal aus. Am 30. März, 
13. April und an weiteren Sams-
tagen von April bis Oktober kön-
nen Sie ganz unverbindlich tes-

ten, ob diese Sportart nicht auch bei Ihnen zur Leidenschaft werden 
kann. Jeweils von 9.30 bis 15.30 Uhr vermittelt Ihnen unsere Golfschule 
Grundkenntnisse von Schlagarten und Regeln und Sie spielen die ers-
ten Löcher auf unserem 9 Loch Platz. Leihschläger und Übungsbälle 
werden ihnen gestellt, ein gemeinsames Mittagessen lädt zum näheren 
Kennenlernen der anderen Teilnehmer ein. Das Ganze kostet Sie nur 60 
€, durchaus auch ein mögliches Ostergeschenk. Melden Sie sich ein-
fach unter info@jeremytaylor.de an. Wir sehen uns auf dem Platz. jh

Große Karnevalsgesellschaft

Stimmungsvolle Prunksitzung der GroKaGe

Showtanzgruppe Lipstick  Foto: pr.

Am Faschingssamstag veranstaltete die GroKaGe im Bruchsaler Bür-
gerzentrum ihre alljährliche Prunksitzung. Im bis auf den letzten Platz 
ausverkauften Rechbergsaal wurde die Sitzung durch den Einmarsch 
des Fanfarenzugs, gefolgt von dem Elferrat, Graf Kuno mit seinem 
Knappen Baldrian, der Landmiliz, den Garden und der Prinzessin Alina 
I. eröffnet. Auf der Bühne war es ganz schön voll, als der Graf in seinem 
11. Jahr die Bruchsaler Narrenschar begrüßte und alle gemeinsam den 
Brusler Dorscht einstimmten.

Die Purzelgarde, die Jüngsten der GroKaGe, entführte das Publikum 
mit ihrem putzigen Tanz „Unter das Meer“. Das abwechslungsreiche 
Programm, durch das der Sitzungspräsident Lars Dettweiler gewohnt 
souverän führte, bot zahlreiche Tanzeinlagen, Gesangsdarbietungen 
und viele Auftritte, die die Lachmuskeln strapazierten.
Die Prinzengarde begeisterte die Zuschauer mit ihrem tollen Tanz, die 
Graf-Kuno- und Präsidentengarde präsentierten sich zudem in ihren 
neuen Kostümen. In ihrem zweiten Jahr riss das Tanzmariechen der 
GroKaGe, Jasmin Keller, alle mit ihrem akrobatischen Tanz von den 
Sitzen. Das Motto der Showtanzgruppe Lipstick „Girls just want to have 
fun“ war Programm und sie beeindruckte optisch und tänzerisch. Das 
Männerballett Saalbachschwalben rockte wortwörtlich die Bühne mit 
ausgefallener Choreographie.
Musikalisch ging es auch hoch her: Transpiratio und d‘Schlabbendengla, 
die Demmellerchen aus Hambrücken und Michael Heinzmann von der 
KroGaGe sorgten für mitreißende Stimmung im Saal. Die Band „Man-
hatten“ spielte in bewährter Weise und sorgte dafür, dass es nie lang-
weilig wurde.
Eine ganz besondere Ehrung durfte der Präsident Michael Vettermann 
vornehmen: Hans-Peter Strobelt wurde mit dem Verdienstorden des 
Bundes Deutscher Karneval (BDK) in Gold mit Brillanten ausgezeichnet, 
der höchsten Auszeichnung, die es in Deutschland für Karnevalisten 
gibt. Gleichzeitig ernannte ihn die GroKaGe zum Ehrenmitglied. Über-
rascht wurde auch die Gardeministerin Susanne Kümpel, sie wurde mit 
dem Großen Verdienstorden der GroKaGe geehrt.
Fortsetzung folgt...

MustertextJazzclub Bruchsal

Jazzclub Bruchsal präsentiert Francesco Buzzurro!
15. März – 20 Uhr Koralle, Bruchsal

Francesco Buzzurro

Wenn der sizilianische Gitarrist Francesco 
Buzzurro in die Saiten greift, dann klingt 
es wie eine komplette Bigband, und 
mancher seiner Gitarrenkollegen muss 
zweimal hinschauen, um zu verstehen, 
was da vor sich geht. Francesco Buzzur-
ro spielt tatsächlich alles gleichzeitig: 
Themen, Begleitung, Bass und Rhyth-
mus. Seine neue CD ‚L’esporatore‘ (der 
Entdecker) ist eine virtuelle Reise um die 
Welt, wie ein Langstreckenflug über den 
Atlantik, bei dem sich Menschen aus den 
verschiedensten Welten treffen und 

durch die universelle Sprache der Musik eine Beziehung zueinander 
aufbauen.
Die Botschaft, die Francesco Buzzurro, ein Freund von Pippo Pollina, 
mit seiner atemberaubenden Aufführung vermitteln möchte, lautet: Glo-
balisierung mit Respekt gegenüber der kulturellen Identität aller Men-
schen. „Ich hatte schon immer Interesse an der Vielfalt der verschiede-
nen musikalischen Formen und den rein ethnischen Elementen, die oft 
von Jazz oder afro-amerikanischer Musik aufgegriffen wurden. Musik zu 
machen ist für mich eine Quelle reiner Freude. Es ist das Geheimnis der 
Musik.“ (Francesco Buzzurro)
Einlass: 19.30 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Tickets: Mitglieder zehn Euro, Vorverkauf 13 Euro, Abendkasse 16 Euro
Vorverkauf: www.jazzclub-bruchsal.de
oder:
* Buchhandlung Braunbarth, Telefonnummer: (07251) 384800
* Buchhandlung Majewski, Telefonnummer: (07251) 2011
* Buchhandlung Wolf, Telefonnummer: (07251) 3228352

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 30. März von 19 
bis 20.30 Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherr-
schung, Paddeltechniken und Kenterrolle.
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Fastenzeit – Yogazeit
Nach lautstarkem Trubel, Feiern und Ausgelassenheit 
der närrischen Tage oder einfach nur beruflichen 
Stress sind wieder Ruhe, Selbstbesinnung und innere 
Sammlung angesagt, Zeit um die eigenen Batterien 
wieder aufzuladen, Körper und Geist in einer Ruhe-
phase zu stärken, fit für den Frühling zu werden und 
neuen Herausforderungen, die zu meistern sind. Wie 
schaffen wir das? – Warum nicht einmal Yoga probie-

ren. Mit gezielten, sanften und ruhigen Bewegungen unter der Anleitung 
eines ausgebildeten und erfahrenen Yoga Lehrers oder einer Lehrerin 



26   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. März 2019 · Nr. 11

können wir schnell wieder zu einer Ruhephase, innerer Gelassenheit 
und neuer Konzentrationsfähigkeit zurück finden. Beruflicher Stress 
lässt sich in einer Stunde Hatha Yoga nahezu rückstandslos abbauen.
Der Kneipp Verein Bruchsal bietet hierzu die Teilnahme an drei laufen-
den Yoga Kursen unter der Anleitung zweier erfahrener und zertifizierter 
Yoga Lehrer an: Monika Brands am Donnerstag von 18.15 bis 19.15 Uhr 
und 19.30 bis 20.30 Uhr sowie Benjamin Freyschmidt am Mittwoch von 
18.45 bis 20 Uhr jeweils im Gymnastikraum des Gemeindezentrums St. 
Paul. Einstiegsmöglichkeiten auch in den laufenden Kursen, verbunden 
mit einer kostenfreien Schnupperstunde für neue Teilnehmer.
Information und Anmeldung beim Kursbetreuer des Kneipp Ver-
eins Bruchsal, Tel. 07251/358250 oder E-Mail: kneipp-bruchsal.
kursbetreuung@t-online.de
KMe

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung

Gute gebrauchte Fahrräder dienen 
in Osteuropa immer auch der Exis-
tenzgründung Foto: Konvoi

für bedürftige Menschen am 
Samstag, 30. März von 8 bis 12 
Uhr, in Oberhausen, Weiherweg 
22.
„Wir bitten um gute, gebrauchs-
fähige Sachspenden, die wir 
direkt an Bedürftige verteilen! 
Damit bewahren wir auch wert-
volle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und führen sie 
direktem Recycling zu. Wir sam-
meln gute Fahrräder, Werkzeu-
ge, Gartengeräte, Kinderwagen 
jeder Art, Küchengeräte, Wasch-
maschinen, Kühl-/Gefrierschrän-
ke (nicht älter als 10 Jahre), gute, 

massive Kleinmöbel (bis 1m Seitenlänge), Einzel- und Kinderbet-
ten, schmale Kleiderschränke, Tisch-Nähmaschinen, Nähsachen und 
Stoffe, Wolle, Schreib- und Schulsachen, Musikinstrumente, kleine 
Legos, kleine Plüschtiere, Toilettenartikel, Windeln, Brillen, Hörgeräte, 
kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kinder- und 
Jugend-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe. Für Erwachsene vor-
zugsweiseJeans und Jacken!
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere vielfältigen Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie 
z.B. Schulbauten, Agrarwirtschaftsoptimierung, Bewässerungssyste-
me, Existenzgründungen, Gesundheitsversorgung, usw. Die Menschen 
sollen außerdem mit Schulungen befähigt werden die Entwicklung 
ihres Landes eigenständig voranzutreiben!
Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern 
benötigen wir dringend Geldspenden und gebrauchte Rollstühle!
Spendenkonten: 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE62 66350036 0007114531, 
Volksbank BKH IBAN: DE08 66391600 0010626200.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Behindertenhilfe, Lepra-
Heilung, Osteuropa-Hilfe, Regionale Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse 
für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Verkehrsrecht – Angebot für Senioren
war das Thema beim Fischessen des MSC Bruchsal im Fastenmonat 
am 8. März, zu dem unser 1. Vorsitzender, Dieter Suffel, wie im Vorjahr 
wiederum in den Hopfengarten in Leopoldshafen eingeladen hatte. 35 
Clubmitglieder und Gäste folgten der Einladung. In seiner Begrüßungs-
ansprache wies Dieter Suffel nochmals auf unsere Clubreise im Juli 
diesen Jahres hin, einige Plätze wären noch zu belegen. Ebenso sprach 
er unsere nächste Tagesausfahrt am 11. Mai an, die wir zusammen mit 
dem 1. BAC zur Bundesgartenschau nach Heilbronn durchführen wer-
den. Näheres folgt in den Clubnachrichten.
Der Gastwirt hatte für den Abend speziell für den MSC Bruchsal eine 
Speisekarte zusammengestellt, bei der infolge der exquisiten Gerichte 
jedermann die Qual der Wahl hatte. Das Spitzengericht war meiner 
Meinung nach der gegrillte Seelachs. Aber auch Fischvariationen auf 
feinen Nudeln, Zanderfilet, Peterfisch oder die hausgemachte Bouilla-
baisse mit Fisch, Muscheln, Krustentieren begeisterten in Bezug auf 
Qualität und Geschmack unsere Teilnehmer. Ausgezeichnete Desserts 
rundeten das Angebot ab. Das köstliche Essen bei einem guten Glas 
Wein animierte zu unterhaltsamen und interessanten Tischgesprächen. 

Insbesonders das Thema Verkehrssicherheit. Wer im Alter „auto-mobil“ 
bleiben will, kann in einem speziellen Training für ältere aktive Kraft-
fahrer seine Fahrzeugbeherrschung mit dem eigenen Pkw verbessern 
und seine Kenntnisse im Straßenverkehr auffrischen. Unsicherheiten 
abzubauen und neue Sicherheit zu erlangen sind das Ziel eines Fahr-
sicherheitstrainings. Die letzten Teilnehmer verließen erst in den späten 
Abendstunden das Lokal. Eine wiederum gelungene Veranstaltung.

Rege Gespräche Foto: MSC

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgang bei den Naturfreunden Bruchsal im März 2019

Schnittübungen am Holzpolter 
 Foto: Naturfreunde

Für private Brennholzaufbereiter 
bieten die Naturfreunde Bruchsal 
im März wieder einen Motorsä-
genlehrgang nach der DGUV 
Information 214-059 Modul A an. 
Der theoretische Teil findet Frei-
tags von 17 Uhr bis 22 Uhr in 
Bruchsal statt, der praktischen 
Teil dann Samstags von 8 Uhr bis 
16 Uhr auf einer Übungsfläche in 
der Nähe von Bruchsal. Die 
nächste Termin in Bruchsal ist am 
22. und 23. März. Anmeldung für 
die Lehrgänge unter Angabe des 
Namens, der Adresse und des 
Geburtsdatums schriftlich bei 
den Naturfreunden Bruchsal 
unter info@naturfreunde-bruch-

sal.de oder norbert.zoz@web.de Informationen unter der 0171/2759194 
bei Norbert Zoz

GREAT BARRIER REEF – Wunderwelt Korallenriff
„Das 360°-Panorama des Korallenriffs vor Australien präsentiert die ein-
zigartige Unterwasserwelt des Riffs in all seiner fragilen Schönheit und 
Komplexität. Wer hat Lust auf diese Ausstellung und will am 29. März 
mit nach Pforzheim kommen? Da Seniorentag ist, reduziert sich der Ein-
tritt auf fünf Euro. Rentnerausweis bitte nicht vergesSen-Treffpunkt am 
NaturFreundehaus Bruchsal: 11 Uhr, Abfahrt „Gewerbliches Bildungs-
zentrum“ 11.23 Uhr. Rückkehr 18.10 Uhr „Gewerbliches Bildungszent-
rum“. Bitte meldet Euch bis 20. März bei Waltraud 0174 5 28 14 13 oder 
waltraud.lauber@online.de, auch wegen der Fahrkarten an.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Wettkampf-Boxen im Pugilist

Boxtraining im Pugilist  Foto: Pugilist

Im Wettkampfboxen sind Sportler ab dem sechsten Lebensjahr willkom-
men. Viermal die Woche hartes Training im Bereich Technik, Kraft/Aus-
dauer und natürlich Sparring. Unter optimalen Trainingsbedingungen, 
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gut ausgebildet und vorbereitet steigen die Wettkämpfer in den Ring.
Das Training wird von lizenzierten DOSB A,B,C Trainern koordiniert und 
geleitet. Hier trainieren Einsteiger und Kaderathleten in einer Gruppe 
und profitieren voneinander.
Immer Montag, Mittwoch und Freitag von 19 bis 20.30 Uhr sowie eine 
Athletikeinheit in der Woche.
Mehr Infos: Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, Bruchsal, 
Telefon: (07251) 93 49 88 oder www.pugilist.de.

Rheuma-Liga

Unsere Termine
Beratertelefon: (07257) 91 57 61 Donnerstag von 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6 Montag von 18 bis 20 Uhr.
Gesprächsgruppen zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheitsbil-
dern:
Fibromyalgie: Jeden zweiten Dienstag im Monat 18 Uhr AOK Gesund-
heitszentrum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth (07254) 98 90 0;
Rheumastammtisch: Jeden ersten Donnerstag im Monat 18 Uhr: Bri-
gitte Mohr (07257) 91 57 61;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat 13.30 bis 14.45 
Uhr: Renate Rothengaß (07251) 98 28 88 6;
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm (07251) 12 48 1;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga: Montag 15 Uhr, Rheumaliga Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal;
Mitgliederversammlung: 27.03.2019, 18 Uhr AOK Gesundheitszent-
rum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal.

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, 7. Spieltag
Slavija Karlsruhe – Bruchsal  4-4
In einem Vier-Punkte-Spiel im Kampf um den Klassenerhalt in der 
Bereichsliga konnten wir das Minimalziel erreichen und den Verfolger 
zumindest auf Distanz halten. Nach wechselvollem Spielverlauf konnte 
der Teamchef gerade noch den einen Punkt festhalten. Wir haben jetzt 
ein schweres Restprogramm, aber hoffentlich auch schon genügend 
Punkte beisammen. Neben dem Teamchef gewannen noch unsere 
starken Jugendspieler Tim Geweniger und Lukas Hochscheidt, die 
etetmäßigen Spitzenbretter der Zweiten und Dritten Matthias Roos und 
Luca Pravez erreichten in der Ersten ein Remis!
Neureut IV – Bruchsal II  4,5-3,5
Beim Tabellenführer unterlag unsere Zweite denkbar knapp, als Auf-
steiger ist das aber sicher auch so eine gute Leistung! Tim und Jenni 
Wellenreich sowie Ralf Hammer konnten ihre Partien gewinnen, Harry 
Schmitt spielte Remis.
Graben-Neudorf II – Bruchsal III  2-1
Einen tollen Sieg am Spitzenbrett konnte hier Simon Hochscheidt feiern, 
ansonsten hatte die Mannschaft auch unter den vielen urlaubsbeding-
ten Absagen im Verein zu leiden. Wir können das verschmerzen und 
freuen uns mit Simon!
JB

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, 
Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0 
Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Kindliche Entwicklung braucht tatkräf-
tige Unterstützung. Wir sind dabei!
Infoveranstaltung
„Tagesmutter/Tagesvater werden“
20. März von 9.30 Uhr bis 11 Uhr
Haus der Begegnung
Tunnelstr. 27, Bruchsal
Die Aufgaben einer Tagespflegeperson sind ebenso vielfältig, wie die 
Möglichkeiten, welche die Kindertagespflege bietet. Informieren Sie 
sich!
„Als Tagespflegeperson können wir Eltern helfen Beruf und Familie zu 
kombinieren und gleichzeitig können wir jeden Tag das machen was uns 
so viel Spaß macht – die Arbeit mit Kindern.“
Spielen Sie selbst mit dem Gedanken, als Tagespflegeperson tätig 
zu werden?
Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im Mai 2019.
Wir freuen uns auf Sie!

Vorlesen macht Freude und 
bereichert  Foto: iStock

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist
Frau Herbrik
Bruchsal Stadt und Stadtteile
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

Hockey  
Hockeyherren beenden Hallensaison auf Platz drei!
Am 17. Februar fand vor heimischer Kulisse der letzte Spieltag der 
Hockeyherren in der Hallenrunde statt.
„Etwas für Jung und Alt“ war das vorletzte Pflichtspiel der Herren in der 
VL4-Hallenrunde für Publikum und Spieler. Der Mannheimer HC lief mit 
einer gemischten Garde aus erfahrenen und jungen Spielern auf. Dieser 
Mix sorgte zwar mit einem taktisch durchdachten Wechsel zw. Zweier- 
und Dreieraufbau für die frühe Führung, konnte letztlich aber gegen die 
gleich vierfach zündende Offensivgranate N. Held keine nachhaltige 
Wirkung zeigen.
Die TSG verbucht gegen den MHC mit 4:2 einen weiteren sehenswerten 
Sieg und festigt ihren stabilen Platz im Mittelfeld der Tabelle.
Im letzten Spiel der Saison lieferten sich die Bruchsaler Herren ein Duell 
auf Augenhöhe mit dem FT Freiburg. Hart umkämpft und mit spielbe-
stimmenden Phasen auf beiden Seiten.
Das glücklichere Händchen Bewies letztlich Bruchsal mit dem Siegtor 
zum 4:3 in der vorletzten Minute durch H. Schönig nach einem der 
zahlreichen schnellen Konter eines Spiels mit vielen kräfteraubenden 
Dribblings und Hundekurven.
Trainer Held gratulierte dem Team anschließend zum 3. Tabellenplatz 
und somit zu einer erfolgreichen Hallensaison und lässt mit einem „Nun 
geht’s an die Feldrunde. Geil!“ die unverhohlene Vorfreude durchblicken 
mit der die Herren die Halle vorerst hinter sich lassen.

Hockeytraining für die Kleinsten
Aufgepasst, alle Kids zwischen vier und fünf! Wir haben zwei Training für 
unsere Jüngsten. Wenn Ihr also Lust habt, Hockey auszuprobieren und 
gemeinsam mit anderen Kindern jede Menge Spaß zu haben und ver-
schiedene Spiele zu spielen. In unserem Training werdet ihr an Hockey 
auf eine ganz besondere Art herangeführt. Neben Hockey lernen die 
Kinder im Bereich Bewegung und Ballgefühl jede Menge Neues kennen.
Das Training findet jeden Montag von 16 Uhr bis 17 Uhr auf dem Kuns-
trasenplatz der TSG Bruchsal (Sportzentrum 4) statt. Kommt einfach 
vorbei und schaut es euch an.
Zusätzlich bieten wir ein zweites Training an freitags von 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr. Dieses Training benötigt eine kurze Anmeldung vorab über 
anna.fank@gmx.de.
Bei weiteren Fragen meldet euch gern per Mail oder über unsere Home-
page.
Also schnappt eure Sportsachen und schaut es euch an!
Die Trainer Eva und Anna-Lena freuen sich auf euch.

Volleyball  
Verein für Sport, Gesundheit und Rehabilitation (VSG) e. V. Bruchsal
Der VSG sucht dringend einen neuen ehrenamtlichen Vorstand!
Der VSG ist Mitglied im Badischen Behinderten-und Rehabilitations-
Sportverband e.V. (BBS) und im Badischen Sportbund (BSB). Der Verein 
hat überwiegend mit Menschen zu tun die ärztlich verordneten Reha-
Sport betreiben und trägt mit seinem Angebot zur Gesunderhaltung und 
zur Wiederherstellung der Gesundheit von vielen Menschen bei.
Dies kann für die Zukunft nur weiter gelingen, wenn der VSG nicht 
führungslos bleibt! Am 15. März wird die Jahreshauptversammlung 
des VSG e. V. Bruchsal sein. Daher sucht der Verein dringend eine 
Vorstandsnachfolge.
Als Vorstände sind Frauen und Männer gleichermaßen willkommen!
Wichtige Voraussetzungen sind:
·  Ein offenes Ohr für die Anliegen der Vereinsmitglieder, der Rezeptin-

haber und der Übungsleiterinnen.
·  Sensibilität und Einfühlungsvermögen, denn das ist beim Rehabilita-

tionssport unabdingbar.
· Ein Talent die unterschiedlichen Bedürfnisse zu koordinieren.
Es ist keine Voraussetzung den Verein bereits zu kennen. Neue Gesich-
ter sind herzlich willkommen und werden in der Anfangszeit selbstver-
ständlich begleitet um das Vereinsleben und die damit verbundenen 
Aufgaben kennen zu lernen.
Unterstützt werden der 1. und 2. Vorstand von einem gut funktionieren-
den Verwaltungs-Team des VSG Bruchsal e.V. Dieses besteht derzeit 
aus dem Schriftführer, der Kassiererin, einer Pressereferentin, die sich 
um die Öffentlichkeitsarbeit kümmert und einem IT-Fachmann, der unter 
anderem für den Internetauftritt des Vereins sorgt.
Aufgaben des Vorstands:
· Vorbereitung und Leitung der Vereinsversammlung
· Vorbereitung der Sitzungen des Vereinsvorstandes
· Korrespondenz des Vereins unterzeichnen
· Übersicht über sämtliche Vereinsgeschäfte führen
· Ausbildung der Übungsleiter koordinieren
· Teilnahme an Sitzungen bei der Stadt Bruchsal
· Kontakte zum BBS und BSB (Abkürzungen s.o.) pflegen
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Die Sitzungen finden zurzeit im Vier-Wochen-Rhythmus statt und dau-
ern in der Regel 1 bis 1,5 Stunden.

Weitere Fragen werden gerne beantwortet. Interessenten melden sich 
unter info@vsg-bruchsal.de oder telefonisch bei Herrn Klaus Dörich 
unter 07251/ 89 185 oder bei Herrn Franz Trautwig unter 07251/ 16669.

Heimspieltag und vorzeitiger Meister

Heimspieltag und Meister 2019  Foto: Sarah Köhler

Damen 1 : VSG Ubstadt/Forst
Am Samstag bestritten wir unser letztes Heimspiel der Saison. Anläss-
lich dieses Tages konnten wir, zumindest anfänglich, auf alle Spielerin-
nen zurückgreifen. Aber von vorne.
Pünktlich 14 Uhr geht es gegen den VSG Ubstadt/Forst los. Die Auf-
schläge sind druckvoll, Annahme und Abwehr steht super und vorne 
werden die Punkte verwandelt. So führen wir nach einer Aufschlagserie 
von Simone zur Mitte des Satzes bereits mit 17:9 Punkten. Doch das 
es so ist, ist nicht selbstverständlich. Denn während des Ballwechsels 
beim Punktstand von 16:6 ertönt ein so lauter und schmerzerfüllter 
Schrei unserer Elena, der alle erschaudern ließ. Bei ihrem Blocksprung 
ist sie bei einer gegnerischen Spielerin auf den Fuß gelandet und umge-
knickt. Leider haben wir die Spielerinnen mehrfach daraufhin weisen 
müssen, dass das sehr gefährlich ist! Direkt stand fest – dass wars für 
unsere Nr. 18! Leider ist für sie die Saison beendet. An dieser Stelle 
gute Besserung! Ein großes Dankeschön an das Schiedsgericht und 
die Gegnerinnen, dass wir eine etwas längere Unterbrechung einlegen 
durften. Nach dem Schock steht für uns jedoch fest: wir gewinnen für 
Elena. Gesagt getan. Ungefährdet gewinnen wir mit 25:14 Punkten.
Die Sätze 2 und 3 sind vom Verlauf ähnlich. Wir lassen die Spielerinnen 
vom VSG etwas mehr ins Spiel kommen, vor allem durch einige Unkon-
zentriertheiten unsererseits, jedoch nie so, dass es für uns wirklich 
gefährlich wird. Beherzt und dennoch deutlich gewinnen wir die Sätze 2 
und 3 mit 25:19 und 25:18 Punkten.

Damen 1 : SG Schwarzbachtal 2
Nach der Pause geht es für uns weiter gegen die Spielerinnen der SG 
Schwarzbachtal 2. Die Damen halten im ersten Satz super mit. Wir 
machen uns das Spiel selber schwer, da wir es nicht schaffen unsere 
Angriffe zu verwandeln. Im Gegenteil. Wir schlagen immer und immer 
wieder auf die wirklich gute Libera oder eine andere Spielerin. Zwar 
führen wir ab Mitte des Satzes, aber es fühlt sich gar nicht so an. Zum 
Ende fangen wir uns nochmals und gewinnen mit 25:15 Punkten.
Im zweiten Satz wollen wir auch unseren zahlreichen Fans zeigen, was 
wir wirklich können. Wir spielen effektiv und gewinnen sehr deutlich mit 
25:5 Punkten. Auch den 3. Satz gewinnen wir klar mit 25:13 Punkten.

Tatsächlich ereilt uns die Schützenhilfe aus Sinsheim. Somit stand um 
19 Uhr fest: wir sind 3 Spieltage vor Saisonende Meister der Bezirksliga 
und spielen in der nächsten Saison in der Landesliga! Vielen Dank an 
alle!

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Kontakt und Gruppentermine
Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenver-
tretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige (Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns am letzten Donnerstag/Monat – außer fei-
ertags dann donnerstags zuvor – ab 19 Uhr zum AMSEL-Stammtisch. 
Dieser findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 75045 Jöhlingen 
statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toilette und behin-
dertengerechter Zugang sind dort vorhanden.

Termine: 28. März, 25. April, 23. Mai, 27. Juli.

Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kas-
tanienweg 10, 76698 Weiher statt. Termine: 9. April, 14. Mai, 11. Juni.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem Zugang 
und behindertengerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte bei uns 
unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!
Am Freitag, 29. März, ab 19 Uhr findet im Seminarraum 1, Bürgerzen-
trum Bruchsal, Am Alten Schloss 2, 76646 Bruchsal, ein Vortrag zu 
„MS und Schmerzen” statt. Referent ist Dr. Michael Fritz, Oberarzt der 
Neurologie und Leiter der Schmerztherapie am SRH-Klinikum Karlsbad-
Langensteinbach. Alle Betroffenen und Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird unter www.vhs-
bruchsal.de gebeten. Wir freuen uns auf Sie!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 15. März

Schadstoffsammlung: Freitag, 15. März, 9:10 Uhr bis 9:40 Uhr
Standort „Im Grün”.

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
bitte nicht vergessen, am Samstag, 16. März findet die gemeinsame 
Gemarkungsputzete statt. Ich lade Sie hierzu herzlich ein. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr im Hof der Verwaltungsstelle (bitte Arbeitshandschuhe 
mitbringen!). Um einen Überblick über die teilnehmenden Personen zu 
haben und planen zu können, bitten wir um eine Rückmeldung an die 
Verwaltungsstelle, Telefon: (07257) 2037 oder per E-Mail an verwal-
tungsstelle.buechenau@bruchsal.de bis Donnerstag, 14. März. Aber 
auch Personen, die sich nicht angemeldet haben und sich kurzfristig 
entscheiden an der „Putzete“ teilzunehmen, sind herzlich willkommen. 
Helfen Sie bitte alle mit, damit unsere Gemarkung wieder sauber ist. Der 
Ortschaftsrat und ich, wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Mithilfe.
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Montag, 
18.3.2019 um 18.30 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle 
Büchenau statt.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. März 2019 · Nr. 11    |   29

Tagesordnung:
1.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Grausenbutz”, Gemar-

kung Büchenau – Satzungsbeschluss -
 Vorlage: 0071/2019
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Neutharder Straße 19”, Gemein-

de Büchenau
 - Aufstellungsbeschluss
 Vorlage: 0067/2019
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 18.02.2019
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 08.03.2019
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Fundsachen

Ehrliche Finder haben zwischen dem 25. Februar und dem 8. März in 
der Verwaltungsstelle Büchenau einen einzelnen Schlüssel mit Schlüs-
selband, ein Laufrad und mehrere Kleidungsstücke abgegeben. 
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen erhalten Sie unter Rufnum-
mer 07257 2037.

Verschiedenes

Begehung zu den vorbereitenden Untersuchungen Büchenau 
„Alter Ortskern“
Noch bis Ende Mai 2019 sind Mitarbeiter*innen des Stadtplanungs-
amtes im Untersuchungsgebiet unterwegs. Diese können sich Ihnen 
gegenüber durch ein gesiegeltes Schriftstück ausweisen. Es werden 
Daten zur geplanten Sanierungsmaßnahme aufgenommen und mit 
Ihnen über Ihre möglichen Erneuerungsmaßnahmen gesprochen.
Bitte erteilen Sie Auskunft und nutzen Sie die Chance sich über Ihre 
Fördermöglichkeiten zu informieren. Gerne dürfen Sie auch einen Ter-
min über die Verwaltungsstelle Büchenau bei Frau Hellriegel oder Frau 
Lauber, Tel. 07257 2037 vereinbaren. Sollten Sie direkt beim Stadtpla-
nungsamt einen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an 
Frau Adam, Tel. 07251 79-522.

Voruntersuchung „Teilenthärtung in Stutensee und Bruchsal-
Büchenau“
Bürgerinformations- und Dialogveranstaltungen am 19. und 27. März 
2019
Stutensee. Bereits 2014 hat der Zweckverband Wasserversorgung 
„Mittelhardt“ Vorüberlegungen zum Bau und Betrieb einer zentralen Ent-
härtungsanlage in Stutensee angestellt. Die Verbandversammlung hat in 
ihrer Sitzung im Dezember 2018 beschlossen, im Rahmen von Bürge-
rinformationsveranstaltungen den Einwohnerinnen und Einwohnern die 
Gelegenheit zu geben, sich über den aktuellen Sachstand zu informie-
ren, persönliche Fragen zu klären und diskutieren zu können. Ziel ist es, 
ein Stimmungsbild seitens der Stadtgesellschaft zu erhalten, das in den 
nächsten Schritten der Verbandsmitglieder berücksichtigt werden kann.
Der Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt würde sich über den 
Besuch der Veranstaltungen in der Festhalle Stutensee in Blankenloch 
(19.03.) und in der Spechaahalle in Spöck (27.03.), jeweils um 18.30 
Uhr, durch die Einwohnerschaft sehr freuen. Für die Durchführung und 
Ergebnisorientierung des Prozesses verantwortlich zeichnet das Büro 
„GriPS“ aus Ettlingen, das auf Beteiligungsprozesse spezialisiert ist 
und in Stutensee bereits im Verfahren „Zukunft Stutensee-Wohnen“ 
eingebunden war.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

31. Prunksitzung der BKG – 2. Teil
Der zweite Teil des Abends begann nicht mit einem klassischen Einzug 
durch den Saal, sondern die Bühne füllte sich nach und nach ganz leise 
mit den Akteuren. Steffen Hollerbach erklärte den Gästen, dass Karibik 
nicht nur Piraten bedeutet, sondern auch Sonne, Strand, Kuba, alte 
US-Autos und vieles mehr. Dazu passend zeigten die 17 Kinder der 
Grießknopfgarde der BKG den Tanz „Karibische Paradiesvögel”.
Vizepräsidentin Sabrina versprach den Mitgliedern der jüngsten BKG-
Garde zum Beginn der nächsten Proben eine Runde Eis als Dank. Ein 
nicht namentlich genannter Zuschauer belohnte die Darstellung mit 
einer Spende.Sabrina – selbst Lehrerin – konnte dem Gedanken, Lehrer 
auch ohne spezielle Ausbildung einzustellen, wenig abgewinnen. Die 
Ergebnisse von „BSDS – Büchenau sucht den Superlehrer” gaben ihr 
Recht: weder der Vorschlag von Chantal, lieber die Beine des Nachbarn 

zu epilieren, noch die Erklärungen der Stewardessen, wo der Schul-
ranzen unterzubringen ist und dass bei Niveauverlust kein Hirn von der 
Decke fällt sondern Sitzenbleiben droht oder das „Digitat” des Fischers 
Fritz von Edi Hetzel als Rosenverkäufer bringen die Kids wirklich wei-
ter. Nach der Vorstellung weiterer Berufsgruppen brachte „der Pate” 
Sebastian Vollmer immerhin die Erkenntis, dass man Blutrache nicht 
mit „P” schreibt.
Die Showtanzgruppe der BKG bekam im Anschluss für ihre tänzerisch 
dargestellte Schatzsuche tosenden Beifall vom Publikum bevor Daniel 
Prestel und Matthias Heilig von der Neudorfer Karnevalsgesellschaft 
die Möglichkeiten der Hypnose aufzeigten: sie verwandelten einen 
Stafforter in einen Büchenauer (lustig, gut drauf und durstig). Auf das 
Stichwort „Zugabe” gab Daniel Prestel zur Begeisterung des Publikums 
immer einen Spruch wie „was ist Russisch Raclette? 1 Pfännchen ist 
leer” zum Besten. Unter dem Motto „Karibik, Latino, Salsa – heiße 
Rhythmen” brachte das BKG Männerballet die Stimmung im Saal zum 
Kochen, ohne Zugabe wurden sie nicht von der Bühne gelassen. Die 
prächtigen Kostüme werden in Handarbeit von den fleißigen Helferinnen 
des Nähteams unter Leitung von Anita Kohlschreiber angefertigt – wofür 
sich Steffen Hollerbach noch einmal extra bedankte.

Finale Foto:BKG

Das große Finale des Abends, das noch einmal alle Künstler und Tanz-
gruppen auf die Bühne brachte, begann mit einem geflüsterten Gesang 
nach dem Motto „Leise ist das neue Laut”. Aber schnell wurde zur 
bei Prunksitzungen üblichen Lautstärke zurückgekehrt und der Abend 
wurde mit einer tollen Show beendet.

Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Generalversammlung 2019
Die Generalversammlung des Kleintierzucht- und Vogelvereins C911 
Büchenau sowie des Fördervereins findet am 16. März nicht statt.
Der neue Termin wird rechtzeitig im Amtsblatt bekanntgegeben.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

                   Abteilungsversammlung Büchenau
Die Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal, Abtei-
lung Büchenau, findet am Montag, 18. März 2019 um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus in Büchenau statt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch Abteilungskommandant
 2. Totengedenken
 3. Bericht Abteilungskommandant
 4. Bericht Jugendgruppenleiter
 5. Bericht Kassier
 6. Bericht Kassenprüfer
 7. Aussprache zu Berichten
 8. Entlastung Abteilungsausschuss und Kassier
 9. Grußworte
10. Beförderungen und Ehrungen
11. Verschiedenes

– Änderungen vorbehalten –
Sollte die Abteilungsversammlung nicht beschlussfähig sein, wird hier-
mit auf 19:45 Uhr, am gleichen Tag, am gleichen Ort und mit gleicher 
Tagesordnung eine neue Abteilungsversammlung einberufen, da dann 
ohne Rücksicht auf die Anzahl der anwesenden Angehörigen der Ein-
satzabteilung der Feuerwehr die Abteilungsversammlung beschlussfä-
hig ist.
Das Essen zur Abteilungsversammlung wird bereits um 19:00 Uhr 
angeboten und erst im Anschluss starten wir mit der Abteilungs-
versammlung.
Alle Mitglieder der Altersmannschaft, der Aktiven Wehr und der Jugend-
feuerwehr sind recht herzlich eingeladen.
gezeichnet: Jochen Weih, Abteilungskommandant
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Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder des Vereins,
liebe Eltern der Musikschüler,
zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins am 
Dienstag, 19. März 2019 um 20.00 Uhr im Proberaum der Mehrzweck-
halle laden wir Sie hiermit nochmals recht herzlich ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den1.Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache und Wortmeldungen
 7. Behandlung eingegangener Anträge
 8. Bestimmung des Wahlleiters und Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Termine und Pläne für 2019/2020
11. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis spätestens 14. März 
2019 schriftlich an den 1.Vorsitzenden Günter Zimmermann, Albert-
Einstein-Str.19 zu richten.
Wir würden uns freuen, wenn Sie durch Ihre Anwesenheit Ihr Interesse 
am Vereinsgeschehen zeigen würden.
Die Vorstandschaft

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Café Hasenvilla – Eröffnung am 5. April von 15 bis 17 Uhr
Mit Unterstützug durch Traum-
start e.V. und der Villa Kunterbunt 
wird am 5. April im Hasenheim 
das Café Hasenvilla eröffnet. 
Geselligkeit, Spiel und Spaß ste-
hen im Vordergrund. Wir möch-
ten Generationen verbinden und 
einen Ort bieten, an dem sich 
Menschen begegnen können. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Wein und Harmonie – mit dem Männerchor Büchenau
Mit seiner neusten Idee lädt 
der Männerchor der Harmo-
nie Büchenau zu seiner ersten 
musikalischen Weinprobe für den 
Mann am Samstag, 6. April um 
19.30 Uhr in das „Hasenheim“ 
des Kleintierzucht- und Vogel-
vereins C911 in Büchenau ein.
Aus dem Motto „Wein und Har-
monie“ lässt sich ganz einfach 
das hinter der neuen Idee stehen-
de Konzept ableiten. Alle Män-
ner, die einen schönen Abend 
in geselliger Atmosphäre mit 
edlen Weinen und harmonischem 
Gesang verbringen möchten, 
sind hierzu recht herzlich einge-
laden.
Das sind die Zutaten für einen 
überraschenden Abend voller 
Musik, gepaart mit Geschichten 
und Informationen über die zur 
Verköstigung vorgesehenen Weine.
Thomas Schäfer vom gleichnamigen Weingut Schäfer aus Jöhlingen 
wird seine Weine den anwesenden Männern präsentieren. Vor 20 Jahren 
übernahm er die elterlichen Weinberge und gründete sein eigenes Wein-
gut. Die Trauben, die bislang in die Genossenschaft geliefert wurden, 

 
 

 
 
 
 
 

Geselligkeit, Spiel & Spaß stehen bei uns im 
Vordergrund. Wir möchten Generationen verbinden und 
einen Ort bieten, an dem sich Menschen begegnen 
können.  
 

Bei uns gibt es Kaffee + Kuchen, Platz für Kinder, 
Plätzchen für‘s Schwätzchen, Spielmöglichkeiten drinnen 
und draußen, manchmal Unterhaltung und immer 
freundliche Menschen die sich auf Ihren Besuch freuen! 
Einfach ausprobieren…  
 

Start: Freitag, 5. April / Öffnungszeiten: 15 – 17 Uhr 
Weitere Termine:  
Freitag, 3. + 17. Mai / 7. + 28. Juni / 5. + 19. Juli. 
Im Vereinsheim des Kleintierzucht- und Vogelvereins in 
Büchenau. Unterstützt durch Traumstart e.V. und die 
Villa Kunterbunt.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 

Traumstart e.V. • Kleintierzucht- und Vogelverein C911 • Villa Kunterbunt 

 

Kleintierzucht- und 
Vogelverein C911 

Wein und Harmoniee e

Samstag, 06.04.2019
um 19:30 Uhr

im „Hasenheim Büchenau“  
des Kleintierzucht- und Vogelvereins C911

Leitung Weinprobe: Thomas Schäfer  
vom Weingut Schäfer (Jöhlingen) 

Musikalische Leitung: Andreas Burghardt

des Kleintierzucht- und Vogelvereins C911

Preis p. P. 

22,- € inkl. 

reichhaltigem 

Vesper

mit dem Männerchor Büchenau
Die Weinprobe für 
alle interessierten 
MÄNNER!

SCHÄFERWeingut Jöhlingen

Anmeldung unter Tel. 0175/4117572 oder
info@harmonie-buechenau.de
(Achtung: Teilnehmerzahl begrenzt!)

werden seither in Eigenregie zu hochwertigen Qualitätsweinen ausge-
baut. „Hierbei ist nicht der Höchstertrag entscheidend, sondern die 
Zufriedenheit der Kunden“, erklärt der Weinbauingenieur. Die hervorra-
gende Qualität der Trauben verleiht seinen Weinen einen unverwechsel-
baren Geschmack und man darf sicherlich auch auf seine Kollektionen 
junger, frecher Cuvées gespannt sein, mit denen der Önologe, eigene 
Akzente setzt und dafür nur die besten und reifsten Trauben verwendet.
Andreas Burghardt begleitet mit seinem Büchenauer Männerchor 
wiederum die Weinprobe mit passenden Liedern zum Thema Wein und 
Geselligkeit. Auch an einem reichhaltigem Vesper wird es nicht fehlen, 
welches selbstverständlich ebenfalls einschließlich der dargebotenen 
Weine im Unkostenbeitrag mit inbegriffen ist.
Man(n) darf also sehr gespannt auf die dargebotenen Weine und die 
musikalische Gestaltung des Abends sein.
Der Unkostenbeitrag beträgt 22 Euro pro Person. Anmeldungen wer-
den bis spätestens 2. April unter Telefon 0175 – 4117572 oder per Mail 
unter „info@harmonie-buechenau.de“ erbeten.
Aber nicht zu lange warten! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des Musikverein Büchenau fi ndet 
am Freitag, 22. März, um 20 Uhr im Proberaum der Büchenauer Mehr-
zweckhalle statt. Alle aktiven und passiven Mitglieder des Vereins sind 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
 1) Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
 2) Totengedenken
 3)  Berichte der Vorstände: Vorstand Musik / Vorsitzender d. Vor-

standschaft, Vorstand Personal, Vorstand Schriftführung, Vorstand 
Jugend, Vorstand Finanzen

 4) Bericht der Kassenprüfer
 5) Entlastung Vorstand Finanzen
 6) Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 7) Bericht des Dirigenten
 8)  Neuwahlen: Vorstand Personal, Vorstand Schriftführung, Vorstand 

Finanzen
 9)  Wahl der 2 eingetragenen Stellvertreter für den 1. Vorsitzenden im 

Vereinsregister
10) Eingegangene Anträge
11) Ausblick 2019
12) Sonstiges
Anträge für Punkt 10 der Tagesordnung können bis Freitag, 22. März, 
2019, 12 Uhr, bei Steffen Krüger, Au in den Buchen 21, abgegeben 
werden.

Generalversammlung
Die ordnungsgemäße Generalversammlung des Fördervereins des 
Musikverein Büchenau fi ndet am Freitag, 22. März, um 19 Uhr im 
Probenraum der Mehrzweckhalle Büchenau statt. Alle Mitglieder des 
Vereins sind herzlich eingeladen.

Tagesordung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
6. Eingegangene Anträge
7. Sonstiges
Anträge zu Punkt 6 der Tagesordnung können bis Freitag, 22. März, 12 
Uhr, bei Stephan Reineck, Gustav-Laforsch-Str., abgegeben werden.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

TV-Generalversammlung am 27.2., Teil 2/Handball
Abteilungsleiter Handball, Peter 
Meier: „Die Abteilung steht am 
Scheideweg, denn ein Umbruch 
steht bevor. Nach 19-jähriger 
Landesliga-Zugehörigkeit, in der 
man immer im Spitzenbereich 
gespielt hat, besteht nun – durch 
die Tatsache, dass einige Leis-
tungsträger studien- und arbeits-
bedingt fehlen – die Gefahr abzu-
steigen. Eine 2. Mannschaft wird 
es nicht mehr geben. Jahrelang 
wurde die Mannschaft mit den eigenen Jugendlichen bestückt, hier ist 
erst in zwei Jahren wieder mit Nachwuchs zu rechnen. Dann klafft eine 
Lücke von sechs Jahrgängen bis zu den E-Schülern, eine Mannschaft 
mit vielen Talenten, die in Stefan Werner den richtigen Trainer hat. Ange-
la Liebhart trainiert die Minis und F-Jugend sehr gut.“

1990 Peter Meier in Aktion Foto TV
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In Büchenau gibt es einen sportlichen Umbruch, zum 30.6. wird P. Meier 
sein Amt niederlegen: „Wir brauchen jüngere Leute, neue Impulse und 
neue Motivation. Rainer Liebhart, Sebastian Meier und Olaf Schwanin-
ger werden ab Sommer die Abteilung führen. In diesem Jahr bin ich 
60 Jahre in der Handballabteilung als Spieler, Trainer, Mannschaftsver-
antwortlicher und Abteilungsleiter und war 50 Jahre in der Verwaltung 
des TV als Schriftführer, Sportwart, 2. Vorsitzender und Beisitzer tätig. 
Genug getan für den Verein, aber nach wie vor noch da, wenn man 
mich braucht.“
P. Meiers Dank ging an Bernhard Kölbl, der seit 30 Jahren im Verein ist, 
erst als Spieler, später als Trainer. Mit ihm ist der TV vor 19 Jahren in 
die Landesliga aufgestiegen mit 40:0 Punkten. Er war zwischendurch 
bei anderen Vereinen, aber in den letzten 3 ½ Jahren wieder bei uns. 
Dank ging auch an die Trainer J. Zimmermann (2. Mannschaft), S. Gop-
pelsröder (AH), A. Meier (Kassier), M. Weih (Jugendleiter), A. Liebhart 
(Presse und Homepage). Auch dem Schiedsgericht S. und C. Werner, 
R. Liebhart, A. Wahl, M. Clauß, U. Geißler, J. Hardock und E. Zöllner 
(Schiedsrichter) und C. Werner (Wirtschaftsbetrieb) galt sein Dank. 
Ebenso bedankte sich P. Meier bei Franz Hasenfuß, DRK Büchenau.
Der Vorsitzende Hellriegel dankte für den Bericht. Die Entscheidung 
nach den vielen aktiven Jahren ist verständlich. Er fügte hinzu, dass er 
selbst als Siebenjähriger zum Handball kam und damals jeder „Peter 
Meier“ werden wollte.
OV Kramer meinte, dass ihr der Entschluss von Peter recht nahe gegan-
gen ist. „Aber du hast es so viele Jahre vorbildlich gemacht, wenn es 
jeder so gut weiterführt, wie du, dann wird die Abt. Handball weiter 
Erfolg haben. Aber eine Ära geht zu Ende!“
HeiBl

Handball  

Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
HSG Br/Ugromb. – TV Büchenau  23:24 (13:10)
Dank einer Leistungssteigerung zu Beginn der 2. Hälfte konnte das 
Spiel im Kreispokal gegen die HSG Bruchsal/Untergrombach knapp mit 
einem Tor Vorsprung gewonnen werden.
Für Büchenau spielten Nikolas Zöller und Alexander Schäfer im Tor
Axel Zimmermann, Stefan Götter 7/2, Christian Meier 5/1, Christian 
Schäfer 2, Nico Schäffner, Eric Zöllner 3, Andreas Weih, Johannes Zim-
mermann, Lukas Trunk, Janik Schmid, Jens Hardock 7

Jugend
mJA – HSG Walzbachtal II  6:33 (12:17)

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 16. März
18:00 Uhr SG Heidelsh/Helmsh III – TV Büchenau II
Sonntag, 17. März
ab 16:30 Uhr AH-Spieltag in Knittlingen
18:00 Uhr TG Neureut – TV Büchenau
Jugend
Samstag, 16. März
14:45 Uhr wJC II – TS Mühlburg
16:15 wJC I – HSG Walzbacht.
Sonntag, 17. März
12:30 Uhr HV B.Schönborn – mJE
13:45 Uhr wJB – JSG Rot-Malsch

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 19. März

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
BEKANNTMACHUNG
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am 
Dienstag, 19.03.2019, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim findet 
nicht statt.
Wir bitten um Beachtung !!
Inge Schmidt
Ortsvorsteherin

Jugendhaus Heidelsheim

Urlaubsbedingt hat das Jugendhaus vom 18. bis einschließlich 22. März 
geschlossen.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Backe, backe, Kuchen, der Bäcker hat gerufen ...

Beim Bäcker Bannholzer  Foto: KiGa

So schallte es seit ein paar Tagen aus der Löwengruppe. Im Rahmen 
des „Bäcker-Back-Projekts“ besuchten wir die Bäckerei Bannholzer, um 
beim Backen zu helfen.
Um diesen Wunsch in die Tat umzusetzen, musste natürlich erst ein-
mal der Bäcker angefragt werden. Mutig und mit einem umwerfenden 
Lächeln brachten die Kinder ihr Anliegen Herrn Bannholzer vor. Die 
Freude war groß, als er ihrem Wunsch nachging.
An einem Mittwoch war es dann soweit. Aufgeregt marschierten sie zur 
Bäckerei Bannholzer. Dort ging es sofort in die Backstube.
Die Augen der Löwenkinder wurden immer größer, so viel gab es da 
zu sehen:
Eine riesige Rührschüssel, die einen sehr großen Teig rühren kann; eine 
Brezelmaschine, die aus kleinen Kugeln eine „Brezelschlange“ formt; 
ein großer Backofen, und noch vieles mehr.
Als erstes ging es an das Brezel backen. Nachdem die erste „Schlange“ 
aus der Brezelmaschine kam, verfolgten die Löwenkinder mit großen 
Augen, wie der Bäcker den Teig geschickt zu einer Brezel formte. Jetzt 
waren die Löwen dran. Es war zwar nicht ganz einfach, aber mit der Zeit 
bekamen sie Übung darin. Die Brezel musste nur noch ein Laugenbad 
nehmen, bevor sie in einen riesigen Backofen kam.
Währenddessen überraschte der Bäcker die Löwen noch mit einem 
süßen Hefeteig, den sie mit verschiedenen Formen ausstechen und mit 
Rosinen und Hagelzucker bestreuen durften.
Der Arbeitseifer der Löwen hielt sich kaum noch in Grenzen. Mit Begeis-
terung wurde ein Blech nach dem anderen befüllt.
Herrlich, wie es nun in der Backstube duftete.
Fragen, die die Kinder an Herrn Bannholzer stellten, konnte der Meister 
fachmännisch beantworten.
Zum Dank sangen und tanzten die Löwenkinder Herrn Bannholzer ihr 
„Backe, backe, Kuchen...“ –Lied vor.
Zur Freude der Löwen, bekamen sie ihre gebackene Brezel und die 
süßen Hefestücke mit nach Hause.
Vielen herzlichen Dank an die Bäckerei und Herrn Bannholzer für den 
außergewöhnlichen und tollen Einsatz!
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Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2019/2020
Sehr geehrte Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger an der Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
erfolgt am Donnerstag, 21. März, in der Zeit zwischen 14 Uhr und 17 
Uhr.
Den Eltern der schulpflichtig werdenden Kinder wurde der Termin und 
die Uhrzeit durch die Schule schriftlich mitgeteilt.
Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum 30.9.2019 das 6. Lebens-
jahr vollendet haben sowie die im letztem Jahr zurückgestellten Kinder.
Kinder, die zwischen dem 1.10.2013 und dem 30.6.2014 geboren sind, 
können auf Antrag der Eltern eingeschult werden („Kann Kinder“).
Eltern von schulpflichtigen Kindern, die keine Mitteilung erhalten 
haben, werden gebeten, sich mit der Schule unter der Telefonnummer 
07251/55786 in Verbindung zu setzen.
gez. M. Ronellenfitsch, Rektorin

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – FC Zuzenhausen  1:2 (0:0):
Eigentlich deutete vieles auf den lang ersehnten vierten Saisonsieg für 
den FC 07 Heidelsheim hin, am Ende musste der Verbandsligaaufstei-
ger um Neu-Trainer Marcel Martin dann aber doch noch eine bittere 
und völlig unnötige 1:2 (0:0)-Heimniederlage gegen eine clevere und nie 
aufsteckende Gästeelf hinnehmen. Für die abstiegsbedrohten Gastge-
ber rückt der Klassenerhalt dadurch in nunmehr immer weitere Ferne, 
während Zuzenhausen seine Platzierung im gesicherten Tabellenmittel-
feld weiter behaupten kann und in dieser Spielzeit wohl noch so man-
chen Gegner ärgern wird. Heidelsheim hatte lange Zeit alles im Griff, 
nachdem Zuzenhausen´s Abwehrspieler Marcel Himmelhan bereits in 
der siebten Minute nach einer Notbremse gegen Enes Karamanli, der 
energisch im Zweikampf das Spielgerät erobert hatte und alleine auf 
das Tor zugelaufen wäre, schon zu einem sehr frühen Zeitpunkt des 
Feldes verwiesen wurde. Von Gästeseite gab es übrigens keinerlei Pro-
teste. Die Bruchsaler waren fortan also fast die komplette Spielzeit in 
Überzahl, konnten jedoch aus der numerischen lange Zeit kein Kapital 
schlagen. Zwar hatte man ein deutliches optisches Übergewicht, doch 
nach vorne lief nicht viel zusammen und der Tabellenachte hatte keine 
Mühe, das torlose Unentschieden in die Pause zu retten. Zu Beginn der 
2. Hälfte kam Zuzenhausen binnen kürzester Zeit durch Trainersohn 
Dominik Zuleger sogar zu zwei klaren Torchancen, die jedoch viel zu 
leichtfertig vergeben wurden. Besser machten es dann die Heidelshei-
mer in Form von Youngster Robin Hiller, der in der 54. Minute aus 18 
Metern mit einem trockenen Flachschuss ins kurze Eck zum vielumju-
belten 1:0 Führungstreffer traf, nachdem er zuvor zwei Gegenspieler ins 
Leere laufen ließ. Danach versäumten es die Gastgeber allerdings, das 
vorentscheidende 2:0 nachzulegen und wurden dafür in der Schluss-
phase knallhart bestraft. Nachdem Gästekapitän Tobias Keusch nach 
66. Minuten noch mit einem Foulelfmeter an FCH-Torhüter Oliver Nell 
scheiterte, waren es gegen Ende der Partie der eingewechselte Chris-
topher Wild (81.) sowie Dominik Zuleger (89.), die den FCH für dessen 
Nachlässigkeiten bitter bestraften, denn in Überzahl hätte der knappe 
Vorsprung durchaus ins Ziel gerettet werden können.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim 2 – SV 62 Bruchsal  2:2 (1:1)
Die Partie musste kurzfristig nach Helmsheim verlegt werden, da dem 
Platz in Heidelsheim bei den Wetterverhältnissen der letzten Tage zwei 
Spiele nacheinander nicht zugemutet werden konnten. In Helmsheim 
hätte das Stadtderby dann aber auf gar keinen Fall angepfiffen werden 
dürfen, denn zehn Minuten vor Spielbeginn verschoben Orkanböen 
beide Tore gleich um mehrere Meter. Sie mussten eilig befestigt werden. 
Im Minutentakt wechselten während der Begegnung die äußeren Bedin-
gungen, von Sonnenschein bis Weltuntergang war alles dabei, ein gutes 
Spiel konnte sich hier nun wirklich nicht entwickeln. In der 18. Minute 
ging der SV 62 in Führung. Adam Filipovic, der bereits im Vorspiel den 
entscheidenden Treffer zum 1:0 erzielte, verwandelte einen Elfmeter, 
den der schwache Schiedsrichter nach einem vermeintlichen Handspiel 
im FC-Strafraum gepfiffen hatte. Dennis Rommel glich in der 27. Minute 
mittels direkt verwandeltem Freistoß aus spitzem Winkel flach auf´s 
kurze Eck aber zum 1:1 aus.
In der Pause dachte der Unparteiische laut über einen Spielabbruch 
wegen des Wetters nach, entschloss sich nach Rücksprache mit beiden 

Trainern dann aber doch, die Begegnung fortzusetzen. Die zweite Hälfte 
begann erneut mit einem Elfmeter. Diesmal wurde Halim Bayir in der 
Box gefoult und Andreas Zesinger (48.) verwandelte sicher vom Punkt 
zur 2:1 Gastgeberführung. In der 80. Minute hatte Evgeni Bortnikov die 
Entscheidung auf dem Fuß. Er lief alleine auf das SV-Gehäuse zu, schob 
die Kugel aber am Pfosten vorbei. Im Gegenzug schnürte dann Filipovic 
nach einem Konter den Doppelpack. Von der FC-Abwehr vergessen 
tankte er sich auf dem rechten Flügel durch und ließ FCH-Torwart 
Philipp Brenz keine Abwehrchance. Den Schlusspunkt setzte dann der 
Schiedsrichter selbst, in dem Dennis Rommel wegen Meckerns in der 
88. Minute des Feldes verwies. Unterm Strich waren es für den FCH 
im Kampf um den Klassenerhalt zwei leichtfertig verschenkte Punkte.

Jugendabteilung  
Vorschau
Die ersten Spiele der FCH-Junioren im Jahr 2019:
Samstag, 16.03.2019
11 Uhr E1-Junioren FC Östringen – FC 07 Heidelsheim
11 Uhr E2-Junioren FVgg. Neudorf 2 – FC 07 Heidelsheim 2
11.30 Uhr D-Junioren  FC 07 Heidelsheim –  

JSG Unter-/Obergrombach 1
13 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Ober/-Rheinhausen
15.45 Uhr A-Junioren  JSG Heidelsheim/Münzesheim –  

JSG Oberhausen-Rheinhausen

Sonntag, 17.03.2019
11 Uhr B-Junioren 1. FC Bruchsal – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen  
Vorschau
Die nächsten Spiele:
Samstag, 16. März, 
15.30 Uhr SG Heidelberg-Kirchheim – FC 07 Heidelsheim und 
Sonntag, 17. März, 
13.15 Uhr FC Flehingen 2 – FC 07 Heidelsheim 2. 

Zu diesen Begegnungen werden wiederum alle Fußballfreunde und 
Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederschwimmen
Am kommenden Sonntag, 
17. März, findet von 10 bis 12 
Uhr unser nächstes Mitglieder-
schwimmen im Hallenbad in 
Heidelsheim statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, ein-
fach Badesachen einpacken und 
vorbeikommen zum Schwimmen 
oder Plantschen.
Die weiteren Termine zum Mit-
gliederschwimmen sind dann am 
31. März und am 14. April.
Des Weiteren möchten wir bereits auf die Auswinterung hinweisen, wel-
che für den Samstag, 13. April, 9 bis 12 Uhr geplant ist.

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

EINLADUNG
Zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, 22. März um 20 Uhr
im „FC Clubhaus“ in Heidelsheim laden wir alle Mitglieder mit Famili-
enangehörigen herzlich ein.

Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung des Kassiers
 7. Wahl eines Wahlleiters
 8. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 9. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
10. Wahl der Kassenprüfer für 2020
11. Jahresprogramm 2019
12. Behandlung eingegangener Anträge
13. Verschiedenes

Anträge zur Generalversammlung sind bis zum 17.03.2019 an den 
Vorstand Werner Hees (E-Mail hees.kfz-technik@t-online.de oder Fax 
07251/956679) zu richten.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Beteiligung.
GüMa

Badespaß Foto: FFH
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Heidelser Melkkiwwlreider

Nächster Termin:
15. März, 19 Uhr Jahreshauptversammlung im Vereinsheim

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

FAUST-Wanderung, Sonntag 17. März von Bretten nach Knittlingen
Wanderstrecke sieben Kilometer 
– auch für Kurzwanderer geeig-
net.
Abfahrt: 10.46 Uhr am Bhf Hei-
delsheim in Richtung Bretten.
Der Fußmarsch beginnt in Bretten 
in der Wanne über den Höhen-
weg vorbei am Gewann Häsloch 
nach Knittlingen.Es geht weiter 
mit dem Blick zur Störmühle und 
dem Flüsschen Weissach in Rich-
tung Knittlingen bis zur histori-
schen Dorfmitte. Dort werden wir 
das FAUST-Museum besuchen. 
(zirka eine Stunde.; Eintritt drei 
Euro) Das Faust-Geburtshaus 
befindet sich gegenüber und 
gleich nebenan ist die schöne 
evangelische Kirche. Dort gibt es 
ringsum einige malerische Gäss-
chen.
Zum Einkehren gehen wir zum 
Silberbesen (zirka 14 Uhr), zirka 
ein Kilometer Laufmarsch.
Rückkehr: 17.37 Uhr mit Bus und S-Bahn nach Heidelsheim.
Anmeldung wg. Fahrkarten bis Freitag Nachmittag, 15. März bei (07251) 
56597.

Reiterverein Heidelsheim

Information zum Reiterstammtisch
Für unseren ersten Reiterstammtisch gibt es eine Änderung der Lokali-
tät. Wir sind in der Pizzeria Don Quichotte in Heidelsheim.
Wir freuen uns auf den ersten Reiterstammtisch am Freitag, 15. März, 
ab 19 Uhr IM DON QUICHOTTE in Heidelsheim!
Wir bedanken uns für die zahlreichen Anmeldungen und freuen uns auf 
Gespräche rund um das Thema Pferd sowie über Ideen und Anregung 
für die Vereinsarbeit und Zusammenarbeit mit den Reiterhöfen und 
untereinander.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Sängerbund-Lieder-
kranz e.V.
Ort: Rathaus Heidelsheim
Zeit: Dienstag, 26. März 2019, Beginn 19:30 Uhr
Tagesordnung
1) Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2) Totenehrung
3) Berichte der Vorstände
4) Bericht der Kassenprüferinnen
5) Aussprache zu den Berichten
6) Entlastung der Vorstandschaft
7) Ausblick auf das Jahr 2019
8) Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 19. März 2019 
schriftlich beim Vorstand Organisation, Martin Mähringer, Neibsheimer 
Str. 13, 76646 Bruchsal einzureichen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des 
Sängerbund-Liederkranz e.V.
Ort: Rathaus Heidelsheim
Zeit: Dienstag, 26. März 2019, Beginn 18:30 Uhr
Tagesordnung:
1.) Begrüßung und Eröffnung
2.) Totengedenken
3.) Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr 2018
4.) Bericht der Kassenprüfer
5.) Aussprache zu den Berichten
6.) Reichsstadtfest 2019
7.) Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
8.) Durchsprache Satzungsänderung
9.) Verschiedenes

Ziel der Themenwanderung: das 
Faustmuseum Foto: Odenwaldklub

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 19. März 
2019 schriftlich beim 1. Vorstand Doris Huber, Fichtenweg 6, 76646 
Bruchsal einzureichen.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Generalversammlung
Herzliche Einladung zur Generalversammlung der Stadtkapelle Heidels-
heim am 16. März 2019.
Hiermit laden wir alle Mitglieder herzlich zu unserer diesjährigen Gene-
ralversammlung am Samstag, 16. März 2019 um 19.30 Uhr im FC07 
Clubhaus in Bruchsal-Heidelsheim ein.
Wir freuen uns über Ihr Erscheinen.
Ihre Vorstandschaft

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Herzlicher Glückwunsch!

Milena Pietsch mit ihrem Trainerzer-
tifikat  Foto: tch

Der TC 76 Heidelsheim möchte 
auf diesem Weg seinem Vereins-
mitglied Milena Pietsch recht 
herzlich zum erfolgreich abge-
schlossenen Trainerlehrgang und 
zum Erreichen des Tennis C-Trai-
nerscheins gratulieren.
Somit haben wir im Verein wie-
der ein Mitglied mit Trainerschein 
und freuen uns sowohl für Milena 
als auch für den Verein über die 
damit verbundenen neuen Mög-
lichkeiten.
Alles Gute und viel Spaß bei dei-
nen zukünftigen Trainertätigkei-
ten!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Handball  
Vierter Spieltag der F-Jugend-Mädchen in Neuthard

Unser Mädelsteam Foto: TV

Am vergangenen Sonntag klingelte in Heidelsheim, Helmsheim und 
Gondelsheim mancher Wecker sehr früh, denn um 10 Uhr begann 
schon der heiß ersehnte 4. Spieltag der F- Jugend-Mädchenmannschaft 
in Neuthard. Urlaubs- und krankheitsbedingt trat die SGHHG diesmal 
mit „nur“ acht Mädchen an.
Zu Beginn startete das Aufwärmen mit Kettenfangen sowie Feuer, Was-
ser, Sturm mit allen Teilnehmern aus den fünf Mannschaften unserer 
Bienenstaffel. Anschließend ging es gleich weiter mit Handball und 
Königball. Auch dieses Mail steigerten sich die Mädchen von Spiel 
zu Spiel und jeder war mit vollem Körpereinsatz dabei und sammel-
te den ein oder anderen blauen Flecken. Durch die geringe Zahl an 
Auswechselspielerinnen konnten alle viel Spielzeit bekommen, sodass 
jeder genügend Chance zum Tore schießen bekam, welche an diesem 
Morgen auch zahlreich fielen! Die Mädels traten selbstbewusst auf und 
die Eltern sahen die inzwischen großen Trainingsfortschritte deutlich.
Bei den letzten beiden Spielen wollten dann sogar die zwei jüngeren 
Geschwisterkinder, Helena und Ronja, das SG-Trikot überziehen und 
mitspielen und auch diese beiden wurden toll in die Spiele integriert 
und hatten viel Spaß.
Zwischen den Spielen gab es noch verschiedene Stationen bei denen 
man z.B. durch einen Parcours prellen musste um danach dann Hüt-
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chen von einem kleinen Kasten zu schießen. An einer anderen Station 
durften die Kinder vom Trampolin auf eine Weichbodenmatte springen, 
um während des Sprungs Hütchen auf dem Boden dahinter zu treffen. 
An der dritten Station konnten die Mädels von einem Kasten springen 
und mussten dabei mit dem Ball in einen Basketballkorb treffen. Vor 
allem die Stationen mit Trampolin und Basketballkorb waren während 
der Spielpausen heiß gefragt.
Nach fast drei Stunden ging dieser Spieltag zu Ende und jeder bekam 
bei der Siegerehrung seine wohlverdiente Goldmedaille und ein Päck-
chen Gummibärchen, um die Energiespeicher schnell wieder aufzufül-
len.
Wir bedanken uns wieder bei allen Eltern, Großeltern und Geschwister, 
die uns wirklich toll und lautstark angefeuert haben.
Helena, Josie, Lara, Laura, Maya, Merle, Mia M., Mia K., Pia und Ronja 
ihr wart heute wieder absolut spitze!

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 19. März

Mobile Schadstoffsammlung
Montag, 18. März von 9.15 Uhr bis 9.45 Uhr auf dem Parkplatz beim 
Sportgelände

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 20.03.2019, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Helmsheim statt
TAGESORDNUNG:
1 Informationen zur 1250-Jahr-Feier
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgeranliegen
5 Offenlage der Protokolle vom 21.11.2018 und 12.12.2018
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 11.03.2019
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Fundsachen

Gefunden wurde ...
Ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln (Turnhalle Helmsheim)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 5. April, um 20 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Helmsheim laden wir alle Mitglieder sowie 
Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Vorsitzenden

 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Bereitschaftsleiters
 6. Bericht der Notfallhilfe
 7. Bericht der Jugendleiterin
 8. Bericht der Gymnastikleiterin
 9. Bericht des Kassiers
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen
13. Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis Montag, 1. April, beim ersten Vorsitzen-
den Steffen Huber eingereicht werden.
S. F.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Sonderprobe Atemschutz
Freitag, 15. März um 20 Uhr: Sonderprobe Atemschutz „Retten von 
Personen”
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Übung Löschangriff
Freitag, 15. März um 18 Uhr – bitte kommt pünktlich!

MustertextGesangverein Helmsheim

Erstes Highlight aus der Jahreshauptversammlung

Ehrung für Helmut Röthinger  Foto: Michael Rohpasser

Unser Ehrenvorsitzender Helmut Röthinger wurde bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung vom Gesangverein Helmsheim für 70 Jahre 
aktives Singen im Chor geehrt.
Der Präsident des Chorverbands Bruchsal, Herr Emil Zimmermann, 
nahm die Ehrung vor, fand die passenden Worte für diese Ehrung und 
übereichte Helmut Röthinger eine Ehrennadel sowie eine Urkunde vom 
Präsidenten des deutschen Chorverbandes, Christian Wulff.
Der Gesangverein gratuliert Helmut Röthinger ebenfalls für diese außer-
gewöhnliche Ehrung.
HM
Ein ausführlicher Bericht über die Versammlung erscheint in der kom-
menden Ausgabe.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 22. März 2019, um 19.30 Uhr in der „Alten Kelter“ laden wir 
alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung
- Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
- Totengedenken
- Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Verschiedene Berichte
- Entlastung Kassier
- Entlastung Vorstandschaft
- Neuwahlen
- Satzungsänderung wegen Datenschutzgrundverordnung
- Vorschau
- Verschiedenes
- Ehrungen
Wünsche und Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis 
zum 15. März 2019 beim 1. Vorsitzenden Klaus Huber, Dossentalstr. 10, 
einzureichen.
Die Versammlung wird durch das 1. Orchester musikalisch umrahmt.
Klaus Huber
Vorstand
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MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Historische Kaffeetafel in der Alten Kelter Helmsheim
Am Sonntag, 31. März

Kaffeegenuss
 Foto: Landfrauenverein

Bei Kaffee und Kuchen zusam-
mensitzen wie anno dazumal...
das können Sie bei den Land-
frauen ab 13.30 Uhr in der Alten 
Kelter. Das Jubiläumsjahr „1250 
Jahre Helmsheim“ gab den 
Anlass zu dieser historischen 
Kaffeetafel. Genießen Sie im 
gemütlichen Ambiente wie früher 
zuhause bei Eltern oder Großel-
tern den Nachmittagskaffee. Man 
trifft sich gemeinsam am großen 

Tisch, nicht nur zum Kaffeetrinken – auch für Gespräche mit der Familie 
und guten Freunden.
Lassen Sie sich für kurze Zeit entführen in die Zeit der 50er / 60erJahre, 
für viele verbunden mit schönen Erinnerungen an die Jugendzeit. Füh-
len Sie sich in frühere Jahre versetzt bei leckeren Kuchen und Torten, 
unter anderem auch solche nach längst vergessenen, aber guten alten 
Rezepten.
Hierzu laden wir alle Helmsheimer, Mitglieder, Freunde und Bekannte 
herzlich ein. Lassen Sie sich überraschen – die Landfrauen heißen Sie 
willkommen!
M.B.

Musikverein Helmsheim

Musikalische Erinnerungen der Generationen – 
1250 Jahre Helmsheim
Der Musikverein lädt ein zum Jahreskonzert am Sonntag, 24. März,  
18 Uhr, in der Turnhalle Helmsheim ein.
Die Jugendkapelle und das Orchester des Vereins haben ihr Programm 
ganz am Thema 1250 Jahre Helmsheim orientiert und werden einen 
musikalischen Rückblick auf die etwa 50 Jahre seit der letzen großen 
Feier darbieten. Lassen Sie sich überraschen!
Im Zuge des Programms werden verdiente Musiker und Mitglieder 
durch den Blasmusikverband und den Verein geehrt werden.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen eine musikalische Reise in die jüngere 
Geschichte unseres Ortes zu unternehmen, fahren Sie mit.
Ihr MV Helmsheim

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Helmsheim e. V. am Freitag, 29. März 2019, um 19.00 Uhr im katholi-
schen Pfarrzentrum möchte ich Sie ganz herzlich einladen.
Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Vortrag: „A wie Apfel“ von Herrn Dr. Bernhard Adam
 4. Bericht des Vorsitzenden
 5. Bericht des Schriftführers
 6. Bericht des Kassiers
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
10. Ehrungen

11. Datenschutzordnung
12. 1250 Jahr-Feier
13. Anträge und Wünsche
14. Verschiedenes und Vorschau

Die Mitglieder werden gebeten, an der Versammlung teilzunehmen und 
Anträge sowie Wünsche zur Versammlung sind in schriftlicher Form bis 
zum 22.03.2019 beim Vorsitzenden Hans-Martin Lechner, Am Hohbrun-
nen 5, 76646 Bruchsal einzureichen.
Die Baumschnittaktion an der B 35 wird am 30. März durchge-
führt, zusammen mit dem Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim, 
Beginn 13.30 Uhr.
Hans-Martin Lechner
Vorsitzender

Tipps für den Garten
Letzte Pflanzarbeiten
Der März ist der Monat, in dem die letzten Pflanzarbeiten für wur-
zelnackte Ware durchgeführt werden können. Später als Mitte März 
gepflanzte Gehölze sind mitunter schon angetrieben und haben daher 
weniger Kraft zum Anwachsen. Grundsätzlich ist eine Herbstpflanzung 
immer zu bevorzugen, weil die Bäume dann vor dem Austreiben noch 
eine längere Verschnaufpause haben und direkt neue Saugwurzeln 
bilden können.

Neupflanzung von Gehölzen
Ein guter Verdunstungsschutz bietet eine Abdeckung der Baumscheibe 
mit organischem Material. Hierfür eignen sich Kompost oder Rinden-
mulch (erst ab dem zweiten Standjahr) sowie Stroh. Das organische 
Material wird etwa 10 cm dick aufgetragen. Wichtig ist: Der Stammbe-
reich muss frei bleiben, sonst kann es gerade bei unausgereiftem Kom-
post zu Verbrennungen kommen. Bei häufigem Mulchen mit Stroh muss 
– wegen des weiten C:N– Verhältnisses des Materials – längerfristig mit 
Stickstoffmangel gerechnet werden.

Walnussbäume pflanzen
Walnussbäume sollten vor der Pflanzung nicht geschnitten werden. 
Gutes Einschlämmen und Wässern sorgen dafür, dass die Bäume opti-
mal anwachsen. Bitte den Baumpfahl nicht vergessen und nicht zu tief 
pflanzen!

Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 11. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
TV Hardheim : SG H/H  29 : 23 (12:16)

Damenmannschaft  
HSG St. Leon/Reilingen : SG H/H  28 : 16 (9:9)
SG H/H II : KuSG Leimen  19 :14 (11:7)

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
SG H/H/G II : MTV Karlsruhhe  34 : 24 (14:14)
gemischte E-Jugend
Rhein-Neckar Löwen II : S/G/H  22 : 21 (13:6)

Spielankündigungen  
Samstag, 16. März
Verbandsliga Frauen
SG H/H II : HC Mannheim-Vogelstang
16:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Kreisliga Männer
SG H/H III : TV Büchenau II
18:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
SG H/H/G II : Post Südstadt Karlsruhe
14:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche C-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt II : Turnerschaft Mühlburg
14:45 Uhr Mehrzweckhalle Büchenau
WSG Kraichgau-Hardt : HSG Walzbachtal
16:15 Uhr Mehrzweckhalle Büchenau

Sonntag, 17. März
BW Oberliga Frauen
SG H/H : TPSG Frisch Auf Göppingen II
15:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Männer
SG H/H : HG Oftersheim/Schwetzingen II
17:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Bezirksliga Männer
TV Gondelsheim : SG H/H II
17:30 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
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Bezirksliga Frauen
TV Gondelsheim : SG H/H III
15:30 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : JSG Rot-Malsch
13:45 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
gemischte D-Jugend
SG H/H/G : HV Bad Schönborn
14:00 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TV Kirrlach I  9:3
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Graf/Kurz 1, Doll 1, Krämer 2, 
Graf 2, Kurz 1, Martus 1

Herren III, Kreisliga B
TVH – TTF Obergrombach II  9:1
Punkte für Helmsheim: Keller/Los 1, Gamer/Helbig 1, Baumann 2, Keller 
1, Hotz 1, Gamer 1, Helbig 1, Los 1

Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TTF Obergrombach III  5:9
Punkte für Helmsheim: Vogel/Seitner 1, Vogel 1, Markofsky 1, Strauß 
1, Enzminger 1

Die nächsten Spieltermine:
Donnerstag, 7. März
20 Uhr: TSV Jöhlingen I – TV Helmsheim V

Freitag, 15. März
20.15 Uhr: TV Sinsheim I – TV Helmsheim I

Samstag, 16. März
18 Uhr: TV Helmsheim III – TTC Oberacker II

Montag, 18. März
20.15 Uhr: TV Helmsheim VI – FSV Bahnbrücken II

Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 15. März

Entsorgung „Sondermüll”: Montag, 18. März, in der Zeit von 14.05 bis 
14.35 Uhr auf dem Parkplatz zwischen Tennis- und Sportplatz an der 
Helmsheimer Straße.

Aus dem Ortschaftsrat

BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach wird vom 21. 
März auf den 28. März 2019 verlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein Regenschirm (auf dem Friedhof)

Näheres ist in der Verwaltungsstelle zu erfahren.

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Josef Obergrombach

Vielen Dank!

Krachumzug in Obergrombach  Foto: KiGa

Wir wollen Danke sagen, allen die uns auf so vielfältige Art und Weise 
vor und während des Krachumzuges unterstützt haben: Unseren Fami-
lien und Freunden, die uns am Wegesrand mit leckeren Süßigkeiten 
versorgt haben, dem Elternbeirat und Elternteam für die Bewirtung und 
allen Helferinnen und Helfern drum herum. Es war für uns wieder ein 
ganz besonderes Erlebnis und ein toller Auftakt für die Faschingswoche. 
Auch über die musikalische Begleitung der Nashörner haben wir uns 
riesig gefreut. Mit unseren bunten Kostümen haben wir Obergrombach 
aufgemischt und auch beim Ortsvorsteher Jens Skibbe für ordentlich 
Unruhe gesorgt. Schon heute könnnen wir es kaum erwarten, auch im 
nächsten Jahr wieder durch die Straßen zu ziehen.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  
Ungefährdeter Kantersieg gegen den Tabellenletzten
FC Obergrombach : FC Unteröwisheim  9:0 (5:0)
Start nach Maß aus der Winterpause für unsere erste Mannschaft.
Mit einem deutlichen Kantersieg schickte man die Gäste aus Unterö-
wisheim nach Hause.
Tino Schulze eröffnete den Torreigen in der 9. Minute mit einem Freistoß, 
Mehmet Duman erhöhte in der 17. Minute, danach trugen sich vor der 
Pause noch Thomas Schweikert (24.), Thorben Speck (37.) und noch 
einmal Duman (40.) zum 5:0 Pausenstand in die Torschützenliste ein.
Nach der Pause erhöhten Ralf Hellriegel (55.), nochmal Speck mit sei-
nem zweiten und dritten Treffer (61. und 64.), ehe Jannis Koch in der 75. 
Minute den Schlußpunkt zum hochverdienten 9:0 setzte.
Die Gäste waren mit diesem Ergebnis, das auch zweistellig hätte ausfal-
len können, am Ende noch gut bedient.
Auf Grund es besseren Torverhältnisses klettern wir auf Platz 11 und 
rangieren damit zwei Plätze über dem Strich.
Um mal zu verdeutlichen, wie eng es in dieser Klasse zugeht:
Der 13. Neibsheim hat 21 Punkte (wie wir auch), der Siebtplatzierte hat 
25 Punkte, der Dritte 28 Punkte.
Also von Platz 13 bis Platz 3 gerade einmal acht Punkte, von 13 bis 7 
nur vier Punkte Abstand.
Es kommt also weiterhin auf jeden Punkt und unter Umständen am 
Ende auch auf das Torverhältnis an.

Vorschau
Sonntag, 17. März um 13.15 Uhr
TSV 1898 Wiesental : FC Obergrombach
DAS nennt man Kontrastprogramm, wie es stärker gar nicht geht!
Nach dem souveränen Heimsieg gegen den weit abgeschlagenen 
Tabellenletzten folgt gleich das Auswärtsspiel gegen den souveränen 
Tabellenführer.
Die Gastgeber rangieren mit Abstand auf Platz 1, trotzdem lassen wir 
uns davon nicht beeindrucken, sondern nehmen den Schwung mit und 
versuchen, dem Gegner das Leben möglichst schwer zu machen und 
etwas Zählbares mitzubringen.
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Zweite Mannschaft  
Vorschau
Heimspiel gegen den Tabellenletzten am Sonntag, 17. März, 13.25 Uhr
FC Obergrombach 2 : SpG Neibsheim 2/ Bauerbach 2
Nach der knappen Niederlage und Ausscheiden im Ligapokal beginnt 
nun die Runde wieder.
Aktuell rangieren wir auf Platz 2, auf Platz 1 nur ein Punkt Abstand, also 
alles drin.
Gegen die Gäste ist ganz klar ein Heimsieg das Ziel im Kampf um den 
Platz an der Sonne.
Über zahlreiche Unterstützung würden wir uns freuen.

Jugendabteilung  
Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 16. März
E-Jugend
10 Uhr FV Gondelsheim 2 : JSG FCO/FCU 2
11 Uhr VfR Rheinsheim : JSG FCO/FCU 1

D-Jugend
10 Uhr JSG FCO/FCU 2 : SV Zeutern 4
11.30 Uhr FC 07 Heidelsheim : JSG FCO/FCU 1

C-Jugend
13 Uhr VfB Bretten 2 : JSG FCO/FCU

A-Jugend
15.45 Uhr TSV Oberöwisheim : JSG FCO/FCU

Förderverein Burgschule Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins Burg-
schule Obergrombach
- Hinweis zum Datenschutz -
Die Vorstandschaft des FVBO lädt alle Mitglieder und Freunde zur Jah-
reshauptversammlung am Mittwoch, 20. März 2019, um 19.30 Uhr, in 
der Burgschule Obergrombach recht herzlich ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Genehmigung der Tagesordnung
 3. Bericht des Vorsitzenden
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht des Kassenprüfers
 6. Aussprache zu den Berichten
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Wahl eines Versammlungsleiters
 9. Neuwahlen
10. Verschiedenes
Im Rahmen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) möchten wir 
darauf hinweisen, dass wir mit Ihren, in der Beitrittserklärung erfassten 
persönlichen Daten, satzungsgemäß umgehen. Dazu zählen die Mitglie-
derverwaltung sowie die Erhebung der Mitgliedsbeiträge.
Anschriften, Email-Adressen, Telefonnummern und Bankverbindungs-
daten werden von uns vertraulich benutzt und nicht an Dritte weiter-
gegeben.
Fotos, die bei Veranstaltungen des Vereins gemacht werden, geben 
wir nicht an Dritte (Homepage bzw. Amtsblatt) ohne Ihre ausdrückliche 
Genehmigung weiter.
Schriftliche Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spä-
testens 13. März 2019 beim 1. Vorsitzenden: Christian Ludwig, Sofi-
enstr. 23, 76646 Bruchsal,eingereicht werden.
Wir laden alle Mitglieder, Elternvertreter, Freunde und Interessierte zu 
unserer Jahreshauptversammlung recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Vesper trotz Fastenzeit

 Foto:FSO

Allen Sturmwarnungen zum Trotz, kamen viele unserer Helfer am 
Samstag zum Freibad. Glücklicherweise kam während des Schaffens 
kein Sturm auf. Und der immerhin ordentlich wehende Wind konnte die 
Arbeitsmoral nicht senken. Ganz im Gegenteil packten unsere Männer 
und Frauen kräftig an, um schnell vorwärts zu kommen.
So kann sich das Ergebnis des Tages durchaus sehen lassen. Sämtli-
ches Gestrüpp, das den Arbeitenden zwischen die Schere kam, ist jetzt 
schön herausgeputzt. Auch Unebenheiten im Rasen und den Parkplät-
zen sind verschwunden und vieles mehr, was das gärtnerische Auge 
trüben würde.
Die Helfer und Helferinnen hatten sich ihr wetterbedingt ausnahmsweise 
sogar warmes Vesper im Anschluss redlich verdient und konnten sich 
dabei stolz darüber austauschen, was jeder geschafft hatte.
Doch die Natur lässt jetzt alles so sehr sprießen, dass wir an der 
gemeinsamen Sache, das Freibadgelände in Schuss zu halten weiter 
arbeiten müssen, wofür weitere Termine eingeplant sind.
Der nächste gemeinsame Arbeitseinsatz ist am Samstag, 23. März, 
9 bis 12 Uhr ...
der voraussichtlich letzte ist ebenfalls samstags, am 6. April zu 
denselben Uhrzeiten.
M.G. Hompage: www.schwimmbad-Obergrombach.de

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Einladung zur Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Donnerstag, 11. April, um 
19.30 Uhr im Vereinsheim des TCO, Helmsheimer Straße 49, 76646 
Bruchsal-Obergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung/Totenehrung
2. Feststellung der Stimmliste
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Jugendleiterin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Kassiers
7. Aussprache/Fragen zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Vereinsveranstaltungen
11. Anträge/Verschiedenes
Anträge müssen bis zwei Wochen zuvor beim Ersten Vorsitzenden Mario 
Butterer in schriftlicher Form eingereicht werden.
Die Jugendversammlung findet am selben Tag und Ort um 19.00 Uhr 
statt.
1. Begrüßung
2. Jugendaktivitäten
3. Verschiedenes

Rückblick auf die Faschingstage Teil 2

Nashörner in Ersingen  Foto: pr.

Am Faschingssamstag, 2. März, stand der Geisterzug in Köln auf unse-
rem Plan. Nach einer lustigen Anfahrt im schicken Lions-Bus sind wir 
gegen 17 Uhr in Köln angekommen. Der Geisterzug hat in diesem Jahr 
auf der linken Rheinseite stattgefunden. Unter dem Motto „Kölle kritt 
dr Kollaps – mieh Platz för Rädcher“ startete der Mopp um 19 Uhr in 
Lindenthal und endete später in Sülz. Bis etwa 21.30 Uhr sind wir die 
Strecke musikalisch mitgelaufen, da die Abfahrt für 22 Uhr festgelegt 
war. Um etwa 2.30 Uhr waren wir wieder zurück in Obergrombach.
Für Sonntag, 3. März, war für uns der traditionelle Umzug in Ersingen 
geplant. Die Nashörner liefen mit der Startnummer 26 die etwa 1,5-stün-
dige Umzugsstrecke. Anschließend durften wir dem doch begeistertem 
Publikum in der Turn- und Festhalle unsere Liedern präsentieren. Voller 



38   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 14. März 2019 · Nr. 11

Vorfreude machten wir uns anschließend auf in das Schnitzelhaus nach 
Friedrichstal, um den Abend mit Schnitzelbergen ausklingen zu lassen.
Nachdem am Rosenmontag, 4. März wegen Sturm einige Umzüge zeit-
lich verschoben oder gar abgesagt werden mussten, fanden die Umzü-
ge in Bühlertal und Calw wie geplant statt. Bei diesen beiden Umzügen 
waren auch die Nashörner anzutreffen. Einen besonderen Moment 
erlebten wir nach dem Nachtumzug in Calw. Ganz spontan haben wir 
mit der Guggenmusikgruppe D´Hochdorfer Fleggafetzer aus Vaihingen/
Enz am Busbahnhof ein paar Lieder zusammen gespielt.
Nachdem wir bei den bisherigen Außenterminen wettertechnisch sehr 
viel Glück hatten, wartete am Faschingsdienstag, 5. März der Umzug in 
Büchenau und kaltes Wetter mit Dauerregen auf uns. Trotz des schlech-
ten Wetters konnten wir zahlreichen Besuchern an der Umzugsstrecke 
unsere musikalischen Stücke ein letztes Mal präsentieren.

Sängerbund 1864 Obergrombach

„12 Tenors“ beim Sängerbund

Zwölf Top-Sänger, zwölf einzigartige Stimmen – Ihre stimmliche und 
persönliche Vielfalt macht ihre Einzigartigkeit aus und ihre Leidenschaft 
zur Musik vereint sie – so oder so ähnlich werden die „12 Tenors“ ange-
kündigt, eine Gesangsformation die weltweit die Konzertsäle füllt und 
das Publikum begeistert.
Mit der Einzigartigkeit ist das so eine Sache – auch beim Sängerbund 
haben wir zur Zeit 12 Tenöre unter Vertrag, genauer gesagt, 12 erste 
Tenöre, die uns und unser Publikum mit ihren hohen Männerstimmen 
beeindrucken. Ganz im Ernst: wir würden unsere Jungs nie gegen die 
Originale eintauschen denn die Mannschaft ist gut aufgestellt (siehe 
Bild)!

Die „12 Tenors“ haben gut lachen  Foto: W. Schott

Abwehr: Steffen Hardock, Stefan Heneka, Bernd Nollert, Bernd Ritter;
Mittelfeld: Harry Martin, Oliver Butterer, Christian Keller, Detlef Keidel;
Angriff: Klaus Schneider, Lukas Konrad, Frank Neuberth, Christian Lud-
wig (war bereits beim Duschen)

Konzert-Tipp Sonntag, 17. März:
Mozart-Requiem; Mitwirkende ua.: Chor des Justus-Knecht-Gymnasi-
ums Bruchsal (darunter neun Sänger und Sängerinnen des Sängerbund 
Obergrombach), Bruchsaler Philharmoniker, Dirigent Patrick Wippel; 
Pfarrkirche St. Paul Bruchsal, 18 Uhr.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wie schon im Amtsblatt 08/2019 mitgeteilt findet die Jahreshauptver-
sammlung des Musikverein „Eintracht” Obergrombach am Freitag, 22. 
März um 20.00 Uhr im Musikerheim statt.
Die Tagesordnung wurde bereits veröffentlicht und kann auch auf der 
Internetseite gerne nachgelesen werden.
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 
15.03.2019 beim 1. Vorsitzenden Rolf Janzer, Untere Au 25, 76646 
Bruchsal in schriftlicher Form eingereicht werden.

Der MVO freut sich auf eine rege Teilnahme.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Dritte Herrenmannschaft weiter auf Erfolgskurs
Die dritte Herrenmannschaft wurde am vergangenen Spieltag von 
Helmsheim V empfangen. Die Tischtennisfreunde machten es bis zum 
Stand von 5:4 für Helmsheim noch spannend. Danach gewannen sie 
aber die folgenden Spiele und kehrten mit einem 9:5 Sieg zurück. Her-
vorragend eingestellt waren Löffel und Hartmann, die ihre beiden Einzel 
gewannen und so den Grundstein für den klaren Sieg legten. Damit ist 
Obergrombach III Tabellenführer und kann in den zwei verbleibenden 
Spielen den Aufstieg klar machen.

Auch die zweite Herrenmannschaft reiste nach Helmsheim. Allerdings 
waren die Tischtennisfreunde gegen den Tabellenführer chancenlos und 
die Partie wurde 1:9 verloren. Nun gilt es, in den restlichen drei Spielen 
zu punkten und den drohenden Abstieg zu verhindern.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Wandertermine 2019
2019 bietet die Wanderabteilung des TVO unter Leitung unseres Wan-
derwarts Felix wieder tolle Wanderungen in der Region an:
 – 28.04.2019 –  Stadtbahnwanderung von Gleisweiler über die Ruine 

Neuscharfeneck nach Albersweiler
 – 05.05.2019 – Landeswandertag in Rötenbach (Südschwarzwald)
 – 11.05.2019 – Hoffnungslauf in Bruchsal
 – 30.05.2019 – Familienwanderung
 – 22.09.2019 –  Stadtbahnwanderung nach Calw auf dem Wasser-, 

Wald- und Wiesenpfad
 – 06.10.2019 – Gauwandertag in Obergrombach

Weitere Informationen zu den Wanderungen geben wir rechtzeitig vor 
den Veranstaltungen im Mitteilungsblatt und auf unserer Homepage 
www.tv-obergrombach.de bekannt.

Dankeschön an alle Helfer
Dank der zahlreichen Helfer konnte die TVO-Halle am Rosenmontag 
nach den Faschingsveranstaltungen in Rekordzeit wieder auf Vor-
dermann gebracht werden und steht nun wieder allen Turnern, Ball-
sportlern, Tanz-, Gymnastik- und Fitnessgruppen für ihr Training zu 
Verfügung.
Die nächsten Events stehen auch gleich vor der Tür: Sowohl am 17. 
als auch am 31. März finden die Heimwettkämpfe unserer Turner in der 
TVO-Halle statt.

Faschingskehraus  Foto: TVO

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Einladung zur Generalversammlung 2019
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer Generalversammlung am 
kommenden Samstag, 16. März 2019 um 19.00 Uhr im Vereinsheim 
ein. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind willkommen. 
Bitte zeigen Sie mit Ihrer Teilnahme Interesse am Vereinsleben des 
Vogelvereins. A.Ne.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 15. März 2019
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Mitteilungen des Ortsvorstehers

Terminänderung Ortschaftsrat Untergrombach
Am 3. April 2019 um 19:00 Uhr findet die nächste Sitzung des Ort-
schaftsrats von Untergrombach statt.
Die für den 20. März 2019 vorgesehene Sitzung entfällt.
An diesem Tag findet eine Informationsveranstaltung der Firma Rhein 
Petroleum statt. Genaueres erfahren Sie in den vorderen Seiten im 
Amtsblatt unter „Aus der Stadt”.

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

Kindersachen-Flohmarkt am 16. März
Am Samstag, 16. März, veranstaltet der Gesamtelternbeirat der Kin-
dertagesstätten St. Wendelinus und St. Elisabeth von 15 bis 17 Uhr 
einen Kindersachenflohmarkt. Dieser findet im Pfarrsaal St. Wendelinus, 
Franz-Liszt-Str. 51, in Untergrombach statt. Natürlich wird auch für das 
leibliche Wohl mit Getränken, Waffeln, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Grundschule

Heut‘ ist so ein schöner Tag ... Fasching 2019
Auch in diesem Jahr wurde in 
der Joß- Fritrz-Grundschule am 
Faschings-Freitag fröhlich und 
bunt gefeiert.
In den Klassen wurde gesund 
gefrühstückt, gespielt, geknabbert, 
getanzt und die vielen verschie-
denen Kostüme bewundert. Bald 
schon erscholl aber das Zeichen 
zur gemeinsamen Schulhaus- 
Polonaise, die ihren Höhepunkt 
auf dem Schulhof fand. Erdbeeren 
und Lego- Ninjas, Prinzessinnen 
und Polizisten, Enten, Katzen und 
phantasievolle Einhörner tanzten ausgelassen zum Flieger-Lied.
Bestens gelaunt wurden die Kinder später in die wohlverdienten Ferien 
entlassen und alle freuen sich sicher schon aufs nächste Jahr.

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Nachbarschafts-Café

Am 19. März hat unser AWO-Nachbarschafts-Café wieder geöffnet. 
Kommen Sie vorbei und genießen ein Stück selbstgebackenen Kuchen, 
eine Butterbrezel und/oder eine unserer Kaffeespezialitäten. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Fasching 2019 Foto: JFGS

MustertextAWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Fasching im Haus Silbertal

Fasching im Haus Silbertal  Foto: AWO

Helau, Helau, Helau – wiedermal war es soweit und die Fasnacht 
eroberte auch das AWO-Haus Silbertal in Untergrombach. Pünktlich 
um 14.59 Uhr eröffnete Hausleitung Marina Plenk in einer voll besetzten 
Cafeteria mit einer selbst geschriebenen Büttenrede den Nachmittag. 
Unter dem Motto „Wenn nicht jetzt, wann dann“. Schlag auf Schlag 
ging es weiter. Gaby Klein und Anita Weber aus Untergrombach unter-
hielten die Senioren mit Ihren Vorträgen, darunter „An uns Senioren 
kommt keiner vorbei“, das „Trimm-dich-Lied“ und das Lied der Rentner. 
Danach wurde erstmal kräftig geschunkelt und getanzt. Manni aus 
Untergrombach spielte abwechselnd Keyboard und Akkordeon und 
bot dabei allerlei Klassiker wie „Am Rosenmontag“, „Gell du hast mich 
gelle gern“ und vieles mehr. Aber auch die ehemaligen Landfrauen mit 
Erika Klein und ihrem Team aus Büchenau brachten mit Ihren Sketchen 
wie „der Letzte Bauer aus Untergrombach“ und „Rotkäppchen“ richtig 
Stimmung in die Cafeteria. Den Höhepunkt bildeten die fünf Silbertaler 
Senioren Ladys (Mathilde Kraus, Elfriede Adelhardt, Margot Pape, Han-
nelore Lang und Marina Plenk), die auch die Gäste aufforderten das Lied 
„das Leben tanzt Sirtaki“ als Sitztanz mitzumachen. Lautstark wurde 
eine Zugabe gefordert. Der Wunsch wurde mit dem Titel „I sing a Lied 
für di“ erfüllt. Nach dem Abendessen folgte zum Abschluss Heidi Brecht 
als Philippsburger Nachtwächter und wusste die Gäste gekonnt zu 
unterhalten. Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die zu dem Programm 
beigetragen haben.

AWO-Insel
Eröffnung unserer AWO-Insel im 
katholischen Pfarrzentrum in Ober-
grombach am Freitag, 22. März, um 
9.30 Uhr in der Gustav von Bohlen-
straße 11
Wir laden Sie ein zum Austausch unter Gleichgesinnten, zu leichter 
Gymnastik, zum gemeinsamen Singen alter Lieder, Basteln oder einfach 
nur gemeinsamen Spazieren gehen. Vielleicht treffen sie alte Bekannte 
wieder, die Sie schon lange nicht mehr gesehen haben. Sie erhalten 
neue Anregungen und erleben das Gefühl von Geborgenheit in einer 
Gruppe. Für das leibliche Wohl ist an diesem Tag gesorgt.
Frau Plenk und Frau Ghadiri freuen sich auf Sie!
Für weiter Infos erreichen sie uns unter der Telefonnummer 07257-
930521

Diabetiker Treff Untergrombach

Diabetes allgemein
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt.
Heute Treffen: Donnerstag, 14. März um 19:30 Uhr in der Wendeli-
nusklause Untergrombach, Wendelinusstraße 7.
„Diabetes Allgemein” Ref.: Frau Dr. med. M. Grzenkowski, Oberärztin an 
der Fürst-Stirum-Klinik, Bruchsal. Ansprechpartner: Karin Dahlbüdding, 
Telefon: (07244) 737849; Patrick Süß, Telefon: (0151) 11630241 ab 17 
Uhr oder Roswitha Rapp, Telefon: (07257) 1609.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Niederlage zum Auftakt
Der Start ist gründlich mißglückt. 0:2 verlor der FCU die Auftaktpartie 
gegen den SV Philippsburg. Die Leistung, die die Mannschaft dabei bot, 
war indiskutabel. Die Germanen leisteten such zahlreiche
Abspielfehler und unnötige Ballverluste, ein geordneter Spielaufbau 
fand nicht statt. Lediglich eine Torchance erspielte sich das Team, als 
kurz vor der Halbzeitpause Ante Grizelj aus aussichtsreicher Position 
nur knapp am Tor vorbei schoss. Nach dem Seitenwechsel änderte sich 
nichts. Die Offensivaktionen blieben harmlos, ohne Elan, ohne Ideen. 
Die Gäste stellten das aktivere Team und gingen in der 61.Spielminute 
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in Führung. Verstärkte Bemühungen danach, das Spiel zu drehen, gab 
es nicht, es ging kein Ruck durch die Mannschaft. Nach einem Eckball 
hatte Philippsburg keine Mühe, das 0:2 zu erzielen, die Partie war damit 
entschieden.
An die Adresse der Manschaft gerichtet, die sich nach dieser Niederlage 
zweifellos im Abstiegskampf befindet. In diesem sind Eigenschaften 
gefragt wie Einsatzfreude, Laufbereitschaft, Kampfgeist, Aggresssivität 
im Zweikampfverhalten. Dies sollten inzwischen ALLE Akteure begriffen 
haben.
FCU: Wüst, Lederer, Martin Krieger, Segewitz, Moritz Herb, Müller, 
Michael Berten, Grizelj, Eckhardt (63. Özdemir), Ohrband (63. Schmitt), 
Ploch

Der nächste Spieltag:
Sonntag, 17. März:
15 Uhr FC Unteröwisheim – FC Untergrombach
15 Uhr SV Gochsheim – FC Untergrombach II

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Nochmals weisen wir auf die diesjährige Jahreshauptversammlung hin, 
die am Freitag 15. März, um 19.30 Uhr im Clubhaus stattfindet. Der 
Verein bittet um zahlreiche Teilnahme.

Förderkreis Schützenverein (FKS)
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 5. April 2019 um 19 Uhr 
laden wir die Mitglieder des Förderkreises Schützenverein Untergrom-
bach FKS e.V. recht herzlich ein. Die Sitzung findet im Vereinsheim des 
Schützenverein Untergrombach im Rötzenweg ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch 1. Vorsitzenden Friedrich Lumpp
2. Abgabe der Berichte
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Verschiedenes
Anträge müssen bis spätestens 2. April 2019 beim ersten Vorsitzenden 
Friedrich Lumpp vorliegen.
Herzliche Einladung
Ricarda Weberpals
Schriftführerin

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder
„Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir auf Erden nicht 
vertrieben werden können”, so ein Dichter. Wir wollen uns als Verein 
bewusst an die Menschen erinnern, mit denen wir gemeinsame Wege 
gegangen sind und die den Gesangverein Bruderbund als Mitglieder 
begleitet haben. Deshalb feiern wir am Samstag, 23. Mai um 18.30 Uhr 
einen Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder in der 
katholischen Pfarrkirche St. Cosmas und Damian. Ton-Art wird diesen 
Gottesdienst unter der Leitung von Christel Lauber musikalisch mitge-
stalten. In diesem Gottesdienst werden wir vor allem den im abgelau-
fenen Vereinsjahr verstorbenen Mitgliedern Margarete Adam, Inge Süss 
und Fritz Süpfle gedenken. Wir laden alle unsere Mitglieder, Ehrenmit-
glieder und Freunde herzlich zu diesem Gedenkgottesdienst ein. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Herrenmannschaft verliert spannendes Pokalderby
HSG Bruchsal/Untergrombach – TV Büchenau  23:24 (13:10)
Trotz insgesamt guter Leistung musste sich unsere Mannschaft in der 
zweiten Pokalrunde dem Landesligisten TV Büchenau geschlagen 
geben. Dabei fehlten krankheitsbedingt einige Spieler, was unseren 
A-Jugendspielern Jan-Erik Max und Jakob Lamminger zu ihren nächs-
ten Einsätzen in der ersten Herrenmannschaft verhalf.
Die HSG spielte eine gute erste Halbzeit. Leider verhinderte des Aus-
lassen von klaren Tormöglichkeiten einen deutlicheren Vorsprung zur 
Pause.
Den besseren Start in die zweite Halbzeit erwischten dann die Gäste. 
Die HSG musste nun härter für ihre Tore arbeiten und im Angriff spielten 
die Büchenauer ihre Erfahrung und individuelle Qualität aus. Unsere 
Mannschaft hielt zwar dagegen und kämpfte sich am Ende noch auf 
ein Tor heran, jedoch ließ sich der TV den Sieg im Derby nicht mehr 
nehmen.
Damit scheiden die HSG-Herren aus dem Kreispokal aus. Jedoch 
macht der Auftritt, bei dem insbesondere die starke Abwehrleistung 
herausstach, Hoffnung für die verbleibenden sechs Saisonspiele, in 
denen unsere Mannschaft noch möglichst viele Punkte holen möchte. 
Am kommenden Dienstag steht das wegen der WM verlegte Heimspiel 
gegen die Landesligareserve des TV Ispringen an. Spielbeginn wird um 
20 Uhr in der Bundschuhhalle sein. Trotz des ungewöhnlichen Spielter-
mins würde sich die HSG über viele Zuschauer freuen.

Spieler HSG: Tom Schäfer & Michael Friedle (Tor), Sebastian Raviol 
(9/5), Manuel Zwecker (4), Dominik Balog (3), Jannik Schlegel (3), Jan-
Erik Max (1), Matthias Kling (1), Tobias Bartsch (1), Florian Mohler (1), 
Stefan Lamminger, Jakob Lamminger, Lukas Mohler, Nikolas Gaska
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß

Jugendabteilung  
Tolle Leistung der C-Jugend trotz Niederlage
HV Bad Schönborn – HSG Bruchsal/Untergrombach  24:19 (15:11)
Nach der hohen Niederlage im Hinspiel wollte die HSG den Tabellen-
zweiten dieses Mal mehr fordern und eine gute Leistung zeigen. Leider 
konnten unsere Jungs zu diesem Spiel nur zu siebt antreten und reisten 
daher ohne Auswechselspieler nach Hambrücken.
Doch unsere Mannschaft ließ sich von den widrigen Umständen nicht 
beeindrucken. Sie hielt das ganze Spiel hindurch dagegen und zeigte 
eine sowohl spielerisch als auch kämpferisch tolle Leistung. Den von 
den Gastgebern sicherlich erwarteten Spaziergang zum Heimsieg gab 
es nicht.
Insgesamt muss jedem einzelnen Spieler ein großes Lob ausgespro-
chen werden. Einem körperlich deutlich stärkeren Gegner wie Bad 
Schönborn über die gesamte Spieldauer trotz fehlenden Auswechsel-
spielern so Paroli zu bieten, verdient Anerkennung. Mit dieser Leistung 
ist im abschließenden Saisonspiel gegen Post Südstadt Karlsruhe am 
30. März um 15:15 Uhr in der Bundschuhhalle Untergrombach ein Sieg 
durchaus im Bereich des Möglichen.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alexander Max (7), Martin Gaska 
(7/4), Claudius Zirpel (4), Luis Benz (1), Ivo Rzesanke, Jack Anthony 
Allen
Trainer: Patrick Junge, Stefan Lamminger

Die kommenden Spiele
Dienstag, 19. März:
Herren, Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim:
HSG Bruchsal/Untergrombach – TV Ispringen II 
(20 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)

Motorsportclub Untergrombach
1952 e.V. im ADAC

Wanderung 2019

Wanderung 2019  Foto: MSC

Zu Beginn des Jahres führte der MSC Untergrombach wieder seine 
alljährliche Wanderung durch. Von Untergrombach aus ging es über 
Bruchsal und einer kurzen Bahnfahrt nach Ubstadt, wo wir nach einem 
kleinen Fußmarsch unser Ziel erreichten und am Abend beim Fußball-
verein beim Costa einkehrten. Das Wetter hatte es auch gut mit uns 
gemeint und es blieb meist trocken. Zurück nach Untergrombach ging 
es dann mit der Stadtbahn.
Lingott, 1. Vorsitzender

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Neue Mitglieder herzlich willkommen!
Die neue Tennissaison steht vor der Tür. Sie wollen sich in Zukunft mehr 
bewegen und das Ganze zusammen mit netten Leuten in Ihrer Alters-
klasse und in einer spannenden und erlebnisreichen Sportart? Dann 
sind Sie genau richtig bei uns im Tennisclub Blau-Weiß Untergrombach. 
Übrigens, wer Tennis spielt hat nach wissenschaftlichen Erkenntnissen 
eine um fast 10 Jahre höhere Lebenserwartung, wie Menschen, die 
keinen Sport treiben. Wir nehmen zum Saisonbeginn wieder neue Mit-
glieder auf, die sofort in den laufenden Spielbetrieb integriert werden 
können. Sie wollen nur freizeitmäßig Tennis spielen, auch dann sind 
Sie herzlich willkommen. Sie wissen noch nicht genau, ob Tennis Ihre 
Sportart ist, dann können Sie ein kostenloses Probetraining mit unseren 
Trainern vereinbaren. 
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Neben den Verbandsspielen bietet unser Club auch weitere Veranstal-
tungen wie:
Jugend-Clubturnier
Erwachsenen-Clubturnier
LK Turniere
Wandertag
Michaelsbergturnier
und jede Menge gesellige Abende in unserem gemütlichen Clubhaus 
oder auf unserer Sonnenterrasse an. Bei Interesse kommen Sie ein-
fach in unserem Clubhaus vorbei, das täglich ab 10 Uhr geöffnet ist 
oder melden sich direkt bei unserem Sportwart Jürgen Gerweck. Tel. 
07257/924220 Für neue Mitglieder bieten wir neben einem kosten-
losen Probetraining einen stark reduzierten Mitgliedsbeitrag von 
100.- € im ersten Jahr an. Wir freuen uns auf Sie!

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 21. März 2019 findet unsere Jahreshauptversammlung 
2019 statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden Roland Holler
 4. Bericht der Kassiererin Ingrid Nohl
 5. Bericht des Sportwarts Jürgen Gerweck
 6. Bericht der Jugendwartin Julia Mangei
 7. Bericht der Kassenprüfer Volker Schäfer /Siegbert Waldbüßer
 8. Aussprache zu den Berichten
 9. Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Wahl des Wahlvorstandes
11. Neuwahlen
12. Beratung der eingegangenen Anträge
13. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung sind spätestens 16. März 2019 an 
den 1. Vorstand zu stellen.

Clubhaus des TCBW Untergrombach  Foto: TCU

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Erinnerung: Jahreshauptversammlung am 15. März 2019
Der Theater- und Kulturverein Bundschuh e.V. erinnert hiermit alle 
Mitglieder freundlichan die diesjährige Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 15. März 2019 um 19 Uhr im Vereinsheim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Anträge
9. Verschiedenes
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen,
Peter Sterzenbach, 1. Vorstand

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Vortrag in Untergrombach
Willkommen im „Hotel Fleur“
Schutz von Wildbienen als Strategie gegen Insektensterben
Bruchsal-Untergrombach (tam). Oftmals in den vergangenen Monaten 
wurde das Bild der „sauberen Windschutzscheibe“ zitiert, um den mas-

siven Rückgang der heimischen Insekten zu illustrieren: War früher oft-
mals schon nach einer kurzen Autofahrt das Säubern der Frontscheibe 
erforderlich, weil unzählige Kleintiere daran klebten, so bleibt sie heute 
selbst auf weiten Fahrten länger sauber. Aktuellen Studien zufolge ist 
die Zahl der Fluginsekten erheblich zurückgegangen, in den vergan-
genen 27 Jahren nahm ihre Gesamtmasse um mehr als 75 Prozent ab 
– schlechte Nachricht also für die biologische Vielfalt.

Oft durch einfache Mittel und eine 
naturnahe Gestaltung von Gärten 
lässt sich dem massiven Rückgang 
heimischer Insekten entgegenwir-
ken.  Foto: Ralf Schreck

Am Freitag, 12. April, um 19 Uhr 
spricht der Hornissenfachberater 
und aktive Naturfreund Ralf 
Schreck auf Einladung des Ver-
eins für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V. in der örtli-
chen Verwaltungsstelle (Schulst-
raße 4). In einem Bildervortrag 
erläutert Ralf Schreck die Ursa-
chen des Insektensterbens und 
Möglichkeiten, diesem zu begeg-
nen. Anhand eindrucksvoller 
Naturaufnahmen beschreibt er in 
verständlichen Worten ökologi-
sche Zusammenhänge und gibt 
positive Anstöße, wie jeder sich 
mit einfachen Mitteln im heimi-
schen Umfeld für Natur und 
Umwelt einsetzen kann.
In der örtlichen Verwaltungsstelle 
(Schulstraße 4). In einem Bilder-

vortrag erläutert Ralf Schreck die Ursachen des Insektensterbens und 
Möglichkeiten, diesem zu begegnen. Anhand eindrucksvoller Naturauf-
nahmen beschreibt er in verständlichen Worten ökologische Zusam-
menhänge und gibt positive Anstöße, wie jeder sich mit einfachen 
Mitteln im heimischen Umfeld für Natur und Umwelt einsetzen kann.

Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 21. März, auf den Höhen 
unseres Hausberges statt. Wir treffen uns um 12 Uhr im Lokal des 
Michaelsberges. Wegen Fahrgelegenheit bitte melden. Abfahrt um 
11.45 Uhr am Ignaz-Kling-Platz. Tel. 3375
Gruß Fritz

Hallo Siedlungsmädchen!
Unser nächstes Treffen findet am kommenden Dienstag, 19. März, 15 
Uhr im Haus Silbertal statt.
E. K.

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!




